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Notdienste

Notrufe

1. Ärztliche Bereitschaftsdienst
1.1	 Der Bereitschaftsdienst umfasst alle Ortschaften der 

Verbandsgemeinde Schweich.
1.2	 Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Trier
	 c/o Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen, 
	 Feldstraße 16, 54290 Trier
	 Telefon: 116 117
1.3	 Öffnungszeiten:
	 - Montag ab 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr,
	 - Dienstag ab 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr,
	 - Mittwoch ab 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.0 Uhr,
	 - Donnerstag ab 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr,
	 - Freitag ab 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr,
	 - an Feiertagen vom Vorabend des Feiertages ab 19.00 

Uhr bis zum Folgetag 07.00 Uhr.
Zentraler Anlaufpunkt außerhalb der Praxisöffnungszeiten
Die Bereitschaftsdienstzentrale ist der zentrale Anlaufpunkt für Pati-
enten außerhalb der regulären Öffnungszeiten der Arztpraxen.

2. Kinderärztlicher Notdienst
(Samstag, Sonntag, Feiertag: 09.00 - 12.00 Uhr;
15.00 - 18.00 Uhr; Mittwochnachmittag: 15.00 - 18.00 Uhr)
Tel. 01805-767 54 634

3. Zahnärztlicher Notdienst
Inanspruchnahme nur nach telefonischer Vereinbarung
Notdiensttelefon: 01805/065100
(14ct/min a. d. dt. Festnetz, Mobilfunkmax. 42ct/min)

4. Augenärztlicher Notdienst
Krankenhaus der Barmherzigen Brüder........Tel. 0651/2082244
Nordallee 1, 54292 Trier
Mo. 	 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Di. 	 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 	 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Do.	 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 	 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet vom Vortag 18:00 Uhr bis nach 
dem Feiertag 07:00 Uhr

5. Notaufnahmen der Krankenhäuser
	 Ständige (Not)-Aufnahmebereitschaft:
5.1 	 Krankenhaus der Barmherzigen Brüder
	 Chirurgie und Innere 0651/208-0
	 Schlaganfall 0651/208-2535
5.2 	 Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen,
	 Pädiatrie, Psychiatrie, Chirurgie, Innere 0651/947-0
5.3 	 Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen Nord 
	 (ehem. Elisabethkrankenhaus)
	 Chirurgie und Innere 0651/6830
5.4 	 Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen Ehrang, 
	 (ehem. Marienkrankenhaus Ehrang)
	 Chirurgie und Innere 0651/6830

6. Rettungsdienst und Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz Schweich
(Tag- und Nachtdienst)................................................... Tel. 112

7. Apothekendienste
Notdienstbereitschaft der Apotheken

(Der Notdienst ist jeweils bereit bis zum nachfolgenden Tag 08.30 
Uhr)

Tel.: 01805-258825-PLZ
Nach der Wahl der Notdienstnummer und direkter Eingabe der 
Postleitzahl des aktuellen Standortes über die Telefontastatur 
werden Ihnen drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des 
Standortes mit vollständiger Adresse und Telefonnummer ange-
sagt und zweimal wiederholt.
Des Weiteren ist der Notdienstplan auf der Internetseite www.lak-
rlp.de für jedermann verfügbar. Hier bekommen Sie nach Einga-
be der Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstberei-
ten Apotheken angezeigt.

8. Hilfezentren
8.1	 Pflegestützpunkt in der Verbandsgemeinde Schweich

Beratungsstelle für alte, kranke und behinderte Menschen 
und ihre Angehörigen)

	 (Herr Selzer) ....................................Tel. 06502/9978601
	 (Herr Katzenbächer).........................Tel. 06502/9978602
8.2	 Caritas Sozialstation (AHZ)
	 (Frau Falk)............................................Tel. 06502/93570
8.3	 Gemeindepsychiatrisches Betreuungszentrum des 

Schönfelder Hofes, Schweich
	 (Herr Rohr).........................................Tel. 06502/995006

9. Trinkwasserversorgung
Ihr Wasserwerk ist während der üblichen Dienstzeit (Mo. - Mi. 
08.00-12.00 Uhr und 14.00-16:00 Uhr; Do. 08.00-12.00 Uhr und 
14.00-18:00 Uhr und Fr. 08.00-12.00 Uhr) unter der Telefonnum-
mer 06502-407704 erreichbar.
Darüber hinaus auch nach gesonderter Terminvereinbarung.
Bei Störungen an den Versorgungsanlagen erreichen Sie den 
Bereitschaftsdienst außerhalb der üblichen Dienstzeiten unter: 
0171-8555 956.
Verbandsgemeindewerke Schweich, Wasserwerk, Brückenstraße 
26, 54338 Schweich

10. Abwasserentsorgung
Ihr Abwasserwerk ist während der üblichen Dienstzeit (Mo. - 
Mi. 08.00-12.00 Uhr und 14.00-16:00 Uhr; Do. 08.00-12.00 Uhr 
und 14.00-18:00 Uhr und Fr. 08.00-12.00 Uhr) unter der Telefon-
nummer 06502-407704 erreichbar.
Darüber hinaus auch nach gesonderter Terminvereinbarung.
Bei Störungen an den Abwasseranlagen erreichen Sie den Be-
reitschaftsdienst außerhalb der üblichen Dienstzeiten unter: 
0171-8555 957.
Verbandsgemeindewerke Schweich, Abwasserwerk, Brücken-
straße 26, 54338 Schweich

11. Erdgasversorgung
Für das Stadtgebiet Schweich, den Stadtteil Issel und den IRT 
Föhren ist im Falle von Störungen an der Erdgasversorgung das 
Servicetelefon der Stadtwerke Trier erreichbar: 0651 - 7172 599.
Stadtwerke Trier, SWT - AöR, Ostallee 7 - 13, 54290 Trier

12. Stromversorgung
Störung Strom Westnetz GmbH.Tel. 0800 - 4112244 Alarmierung 
der Feuerwehren

Alarmierung der Feuerwehren
Notruf................................................................................Tel. 112

Leitstelle Trier (Berufsfeuerwehr)....................... Tel. 0651/94880

Polizei
Notruf................................................................................Tel. 110
Polizei Schweich.............................................. Tel. 06502/91570
Autobahnpolizei Schweich............................... Tel. 06502/91650
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14. Oktober 2017
Mehrzweckhalle Kenn

Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 19.30 Uhr

Mit dem MV Kenn und den Kölsche Jung
Eintritt: Vorverkauf 7 EUR
Abendkasse 8 EUR

Kartenvorverkauf: Sparkasse Kenn, Friseursalon Montse Kenn und 
bei allen Aktiven des MV Kenn

Die Ortsgemeinde Kenn und der Musikverein Kenn 
freuen sich auf Ihren Besuch!

7. Oktoberfest des Musikverein Kenn 1963 e.V.

Musikverein Riol e.V.
Weinlesefest am 14.10.2017 

um 20.00 Uhr im Bürgerhaus Riol

Konzert der befreundeten Musikvereine Riol 
und Elmshorn
Anschl. Tanzmusik

Flammkuchen & Federweißer

Eintritt frei!

Die Ortsgemeinde Riol und der Musikver-
ein Riol freuen sich auf Ihren Besuch!
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Ehrenamtlicher Seniorenbeauftragter 
für die Verbandsgemeinde Schweich

Herr Alfons Schaan
Telefonische Sprechzeit: mittwochs von 10.30 - 12.30 Uhr
Termine nach Vereinbarung.
Tel.: 06502/5064561, Email: senioren@schweich.de

Gleichstellungsbeauftragte 
im kommunalen Bereich

Verbandsgemeinde Schweich
Frau Susanne Christmann.............................. Tel.: 06502/407-302
E-Mail: christmann.s@schweich.de
Verbandsgemeindeverwaltung Schweich, Zimmer 10
Termine nach Vereinbarung

Umweltinfos / Umweltangebote

Verloren/Gefunden
Verloren

Folgende Verlustmeldungen liegen beim Fundbüro vor:
Zur Zeit liegen dem Fundbüro keine aktuellen Verlustmeldungen vor.

Gefunden
Folgende Fundmeldungen liegen beim Fundbüro vor:
Zwischen Schweich und Quint wurde auf dem Radweg ein Schlüs-
sel gefunden (116/2017). In Schweich, Einmündung Schlimm-
fuhren in Isseler Straße wurde ein einzelner Schlüssel gefunden 
(117/2017). In Kenn, Radweg an der A 602 wurde ein Schlüssel-
bund gefunden (118/2017).
In Föhren, Reilsheck wurde ein Schlüsselbund gefunden (119/2017).
In Fell vor der Bäckerei Dietz wurde ein Mäppchen mit Medikamen-
ten gefunden (120/2017).
In Schweich, Dietrich-Bonhoeffer-Straße vor der Skaterbahn wurde 
ein Schlüssel gefunden (121/2017).
In Schweich, Ermesgraben wurde ein Schlüsselbund gefunden 
(122/2017).

In Fundbüro der Verbandsgemeindeverwaltung Schweich
Brückenstraße 26, 54338 Schweich

Zimmer 1, Tel. 06502 407 203

Fahrgemeinschaftsbörse 
der Römischen Weinstraße

Als kostenlose Serviceleistung unserer Verbandsgemeinde bieten 
wir die Nutzung der „Fahrgemeinschaftsbörse Römische Weinstra-
ße“ an.Zu diesem Zweck haben wir einen Antwortcoupon erstellt, 

Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen der Verbandsgemeinde

Redaktionsschlussvorverlegung! 
Die Feiertage “Allerheiligen” und „Refomations-
tag“ macht eine Vorverlegung des Redaktions-
schlusses sowohl für digitale als auch für Pa-
piermanuskripte erforderlich.
Die Textbeiträge für die Kalenderwoche 44/2017 
müssen bis

Freitag, 27.10.2017, 0800 Uhr
der Verbandsgemeindeverwaltung vorliegen.

Diese Woche in den Kreis-Nachrichten

•			A.R.T:	Biotüte	statt	Biotonne
•			Sanierung	IGS	Hermeskeil	abgeschlossen

Die	Kreis-Nachrichten	finden	sich	im	Anschluss	an	
den	redaktionellen	Teil	des	Amtsblattes.

Verwaltung
am Freitag, dem 20.10.2017 geschlossen!

Die Verbandsgemeindeverwaltung bleibt am Freitag, dem 
20.10.2017 wegen einer betrieblichen Veranstaltung ge-
schlossen.
Wir bitten um Verständnis.

Schweich, 22.09.2017
Verbandsgemeindeverwaltung Schweich

Verbandsgemeindeverwaltung 
Schweich

Öffnungszeiten 
Allgemeine Verwaltung

montags - freitags ................................  von 08.00 - 12.00 Uhr
montags - mittwochs ...........................  von 14.00 - 16.00 Uhr
donnerstags .........................................  von 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro
montags - dienstags ............................  von 07.30 - 17.00 Uhr
mittwochs .............................................  von 07.30 - 13.00 Uhr
donnerstags .........................................  von 07.30 - 18.00 Uhr
freitags .................................................  von 07.30 - 12.30 Uhr

Sozialverwaltung
montags - freitags ................................. von 08.00 - 12.00 Uhr
montags - mittwochs...........  nachmittags nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung
donnerstags .........................................  von 14.00 - 18.00 Uhr

Adresse: 	 Brückenstraße 26, 54338 Schweich
Telefonnummer: 	 06502/407-0
Telefax: 	 06502/407-180
E-Mail: 	 info@schweich.de
Web-Seite: 	 www.schweich.de
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den Sie bitte ausgefüllt an die Verbandsgemeindeverwaltung Sch-
weich zurücksenden. Wir werden dann Ihr Angebot über eine Fahr-
gemeinschaft oder Ihren Wunsch nach einer Mitfahrgelegenheit 
kostenlos im Amtsblatt unter Angabe Ihrer Telefonnummer veröf-
fentlichen. Wir hoffen, mit dieser Aktion einen Beitrag zum Umwelt-
schutz sowie zur Verminderung des Straßenverkehrsaufkommens 
zu leisten und wünschen uns, dass diese Serviceleistung einen re-
gen Zuspruch findet. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die 
Verbandsgemeindeverwaltung Schweich, Tel. 06502/407-111.

Verbandsgemeindeverwaltung Schweich
an der Römischen Weinstraße

Kostenlose Fahrgemeinschaftsbörse

Name, Vorname:.........................................................................

Straße:.........................................................................................

Wohnort:......................................................................................

Telefon:........................................................................................

Suche ( ) bzw. biete ( ) Fahrgelegenheit
(bitte Zutreffendes ankreuzen!)

von:..............................................................................................

nach:............................................................................................
(Fahrtstrecke)

Abfahrtszeit:..........................................................................Uhr

Rückfahrtszeit:.......................................................................Uhr

Wochentage:...............................................................................

Fahrgemeinschaft könnte ab.......................................beginnen.

Bitte diesen Antwortcoupon ausgefüllt zurücksenden an die

Verbandsgemeindeverwaltung Schweich
Brückenstraße 26,  54338 Schweich

✂

Kostenlose Altgerätebörse
✂

✂

Kostenlose Altgerätebörse

Name, Vorname:......................................................................

Straße:......................................................................................

Wohnort:...................................................................................

Telefon:.....................................................................................

E-Mail:......................................................................................

Kurze Beschreibung des kostenlos  
abzugebenden Gegenstandes:

.................................................................................................

.................................................................................................

Bitte diesen Antwortcoupon ausgefüllt zurücksenden an die

Verbandsgemeindeverwaltung Schweich,
Brückenstraße 26, 54338 Schweich

Ziel dieser Altgerätebörse ist es, Gegenstände zu vermitteln, die 
ansonsten vielfach im Sperrmüll landen, weil sie für den Besitzer 
nutzlos sind. Für andere haben diese Gegenstände jedoch noch 
vielfach Gebrauchs- oder Sammelwert.
Zur Vermeidung unnötiger Müllbeseitigung haben Sie im Rahmen 
der Altgerätebörse deshalb die Möglichkeit, die kostenlose Abgabe 
solcher gebrauchsfähigen Gegenstände oder Sammlerstücke mit 
einer kurzen Beschreibung und unter Angabe der Telefonnummer 
im Amtsblatt anzubieten. Wenn Sie also solche Gegenstände kos-
tenlos abgeben möchten, bitten wir, den nachstehend abgedruck-
ten Antwortcoupon ausgefüllt an die Verbandsgemeindeverwaltung 
Schweich zurückzusenden. Wir werden dann Ihre Meldung mit ei-
ner kurzen Beschreibung des abzugebenden Gegenstandes und 
Ihrer Telefonnummer kostenfrei veröffentlichen. Interessenten kön-

nen sich dann direkt an die Anbieter wenden.
Die Anzeige wird in zwei aufeinanderfolgenden Amtsblättern ver-
öffentlicht. Sollte eine zweite Veröffentlichung nicht gewünscht 
werden, bitten wir um telefonische Mitteilung unter der Telefon-Nr. 
06502/407-111 bei der Verbandsgemeindeverwaltung Schweich.

Mitteilungen der Feuerwehren

Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Detzem

Am Freitag, dem 20. Oktober 2017 um 20:00 Uhr findet im Feu-
erwehrgerätehaus unsere diesjährige Jahreshauptversammlung 
statt. Hierzu laden wir alle aktiven Kameraden recht herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Bergrüßung durch den Wehrführer, 2. Toten-
gedenken, 3. Bericht Wehrführer, 4. Kassenbericht, 5. Bericht der 
Kassenprüfer, 6. Aussprache zu den Berichten, 7. Entlastung des 
Vorstandes, 8. Neuwahlen zum Vorstand, 9. Verschiedenes

Jugendfeuerwehr Detzem-Thörnich
Am Freitag, dem 13. Oktober 2017 findet, wie immer um 18.00 
Uhr, unsere nächste Übung im Feuerwehrgerätehaus Detzem 
statt. Dabei beschäftigen wir uns mit den unterschiedlichen Feuer-
löschertypen und deren jeweiligen Einsatzgebieten. Bitte erscheint 
pünktlich und in Uniform.

Freiwillige Feuerwehr Fell
Unsere nächste Übung findet am Dienstag, 17. Oktober 2017 um 
19.00 Uhr statt. Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Freiwillige Feuerwehr Naurath
Am kommenden Samstag, dem 14.10.2017, besuchen wir die FF 
Schleidweiler. Abfahrt ist um 19.30 Uhr am Feuerwehrhaus (Polo-
Shirt/Sweat-Shirt).

Freiwillige Feuerwehr Pölich
Unsere nächste Übung findet am Montag, dem 16.10.2017 um 19.30 
Uhr statt. Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Freiwillige Feuerwehr Schweich
Am Dienstag,	 17.10.2017	 findet	 um	 19.30	Uhr	unsere nächste 
Übung „Einheiten im Lösch- und Hilfeleistungseinsatz“ statt. Wir 
bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Nachrichten aus der
Römischen Weinstraße

Verein Römische Weinstraße e.V. 
Einladung zur ordentlichen 

Mitgliederversammlung 2017
Gemäß § 9 Abs. 3 der Satzung darf ich Sie hiermit im Namen des 
Vorstandes zur ordentlichen Mitgliederversammlung des Vereins 
Römische Weinstraße e.V. am Mittwoch, dem 15. November 
2017, 19.30 Uhr, im Hotel „Zur Linde“, Cerisierstraße 10, 54340 
Longuich recht herzlich einladen.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Geschäftsbericht der Tourist-Information Römische Weinstraße 2016
3. 	 Jahresabschluss 2016
4. 	 Rechnungsprüfungsbericht 2016
5. 	 Aussprache zu den Berichten
6. 	 Entlastung des Vorstandes und des Geschäftsführers
7. 	 Vorstellung und Genehmigung des Wirtschaftsplans 2018
8. 	 Beschlussfassung über vorliegende Anträge
9. 	 Wirtschaftsfaktor Tourismus – Vorstellung der Ergebnisse 

einer aktuellen Erhebung für die Region Mosel
10. 	 Verschiedenes
Anträge zu Top 8 müssen bis zum 05.11.2017 in der Tourist-Infor-
mation Römische Weinstraße (Brückenstraße 46, 54338 Schweich, 
Tel. 06502-9338-0, Fax 06502-9338-15, thiesen@roemische-wein-
strasse.de) eingegangen sein. Weitere Unterlagen zur Vorberei-
tung der Sitzung finden Sie zum download unter: www.roemische-
weinstrasse.de/roemische_weinstrasse/de/Intern/

Schweich, 02.10.2017
Christiane Horsch, 1. Vorsitzende
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Veranstaltungskalender Römische Weinstraße
vom 13.10.2017 - 19.10.2017

Familienbündnis Römische Weinstraße „Kleine-Hilfe-Börse“ des 
Familienbündnisses Römische Weinstraße
Das Familienbündnis Römische Weinstraße hat es sich u. a. zum 
Ziel gesetzt, die Lebensbedingungen von Kindern, Jugendlichen, 
Familien und älteren Menschen positiv zu gestalten und das Zu-
sammenleben der Generationen zu verbessern. Hierzu gehört es 
auch, sich gegenseitig im Alltag, z.B. bei der Betreuung von Fami-
lienmitgliedern, beim Einkaufen, für Behördengänge, bei der Gar-
tenarbeit, bei der Versorgung von Haustieren etc. zu unterstützen.
Mit der „Kleine-Hilfe-Börse“ werden zum einen Leute gesucht, die 
ehrenamtlich was für andere tun wollen, Ihre Interessen und Fä-
higkeiten zur Verfügung stellen können, um zu helfen und einen 
sinnvollen Beitrag zu leisten.
Zum anderen bieten wir denjenigen, die im Alltag Unterstützung 
brauchen, die Möglichkeit, jemanden zu finden, der Ihnen ehren-
amtlich Hilfe bietet.
Ihr Angebot bzw. Ihr Wunsch nach einer „Kleinen-Hilfe“ wird im 
Amtsblatt unter Angabe des Ortes und der Telefonnummer / Email-
Adresse (ohne Namen) veröffentlicht.
Die Interessenten können dann direkt Kontakt miteinander aufnehmen.
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Demokratie und gegen Rechtsextremismus und gruppenbezogene 
Menschenfeindlichkeit.
Datum: 16.10.2017
Uhrzeit: 17.30 Uhr
Ort: Bürgertreff (im Bürgerzentrum Schweich)
Gast: Henriette Kretz, Zeitzeugin des Holocaust
Die Demokratiekonferenz dient der Begegnung von interessier-
ten Bürgerinnen und Bürgern, zivilgesellschaftlichen Initiativen, 
Vereinen und Vertreterinnen und Vertretern der Kommunalpolitik. 
Hier werden Ideen ausgetauscht und diskutiert, wie wir die Part-
nerschaft für Demokratie weiterentwickeln wollen. Die Konferenz 
schafft Raum, um über die Themen, mit denen wir uns beschäfti-
gen wollen und über Schwerpunkte unserer gemeinsamen Arbeit 
im kommenden Jahr zu beraten.
Als Gast ist Henriette Kretz eingeladen, eine Zeitzeugin des Ho-
locaust. Sie wird über ihre Geschichte berichten und mit den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern der Konferenz ein Gespräch über ihre Er-
fahrungen mit der Verfolgung durch die Nationalsozialisten führen.
Wir freuen uns auf angeregte Diskussionen mit Ihnen!

Projekte gegen Rechtsextremismus, 
Gewalt und Menschenfeindlichkeit

Kunstprojekte gegen Rechtsextremismus, 
Gewalt und Menschenfeindlichkeit

Gemeinsam mit der AG Willkommensnetz im „lebendigen Föhren“, 
wurden der Aktion 3% vier Kunstprojekte bewilligt, für die wir die 
Föhrener Künstlerin Annamalt gewinnen konnten.
Nach Kunstworkshops für Kinder(2) und für Jugendliche im Atelier 
„Bunthaus“ in der Bekonderstraße, findet nun ein weiteres Kunst-
projekt für Erwachsene statt. Beim Erwachsenenworkshop beträgt 
die Teilnahmegebühr 60 € für den gesamten Workshop (24 Std., 
inkl. Material). Die Termine spricht die Künstlerin mit den erwach-
senen Teilnehmer/innen ab. Der Kurs richtet sich an Menschen mit 
und ohne Vorkenntisse.
Informationen erhalten sie unter „info@annamalt.de oder bei der 
Künstlerin Annamalt (Tel.: 06502-935877) oder bei Lory Müller 
(Tel.: 1687/ mobil 0160-7490002)

Argumentationstraining gegen rechte Parolen
Am Freitag, dem 27.10.2017 findet von 18.00 - 22.00 Uhr ein Trai-
ning gegen rechte Parolen statt. Neben Infos und Übungen referiert 
die Referentin auch über die „identitäre Bewegung“. Anmeldungen 
bitte bis zum 20.10.2017 an Lory Müller (tel-01607490002/ lorenz-
mueller@email.de). Ort ist das Jugendheim in Föhren / Pfaarsaal.
Beide Veranstaltungen werden im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend gefördert.

Soziale Dienste

Suchtberatung „Die Tür“
Die Suchtberatungsstelle Trier „Die Tür“ bietet in Schweich wö-
chentliche Sprechstunden an. Um Voranmeldung wird gebeten.
Ort: Jugendbüro der Verbandsgemeinde Schweich, Brückenstraße 
46, 54338 Schweich
Zeit: immer dienstags von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Voranmeldung: über die Suchtberatung Trier e.V. in Trier, Tel. 0651 
170360
Ansprechperson: Bettina Löchel, Diplom-Pädagogin, Sozialthera-
peutin Sucht

Schulnachrichten

Grundschule Mehring
Schon im letzten Jahr bauten die Kinder der jetzigen vierten Klasse 
in einem der Hochbeete der Grundschule Mehring Getreide an, ern-
teten es und verarbeiteten es schließlich zu Haferflocken und Wei-
zenmehl. Den Höhepunkt und Abschluss dieses Getreideprojektes 
bildete der Besuch in der Backstube von Herrn Frick in Mehring 
im September. Wie in unserem Projekt, steht auch bei Herrn Frick 
die Verarbeitung gesunder Zutaten im Vordergrund. So freuten sich 
die Schüler sehr, die aus eigenem Vollkornmehl, unter fachkundiger 
Anleitung hergestellten Zimtschnecken, Igel und Brezeln schließ-
lich genießen zu dürfen. Vielen Dank Herr Frick!

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir bei dieser Serviceleis-
tung keinerlei Erfolgsgarantie geben können und jegliche Haftung 
ausschließen.
Bei Rückfragen können Sie sich gerne mit uns unter Tel. 06502/407-
203 in Verbindung setzen.

Kleine-Hilfe-Börse
Name, Vorname: ........................................................................

Straße: .......................................................................................

Wohnort: .....................................................................................

Telefon/E-mail: ...........................................................................

(bitte Zutreffendes ankreuzen!) 
Suche bzw. biete „Kleine Hilfe“

Tätigkeit: ....................................................................................

Zeitumfang: ................................................................................

Beginn: .......................................................................................

Diesen Antwortcoupon ausgefüllt zurücksenden an das
Familienbündnis Römische Weinstraße

Brückenstraße 26, 54338 Schweich

✂

✂

Demokratie leben

Demokratiekonferenz
Einladung

Hiermit laden wir Sie herzlich zur Demokratiekonferenz der Part-
nerschaft für Demokratie ein.
Die Partnerschaft für Demokratie ist ein Zusammenschluss von 
zivilgesellschaftlichen Akteuren und Vertreter*innen der Kommu-
nalpolitik und Verwaltung. Sie wird durch das Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend gefördert und unterstützt lokale Projekte für 
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Bekanntmachungen anderer
Behörden und Stellen

Deutsche Rentenversicherung 
Rheinland-Pfalz

Viele Informationen zur Rente gibt es im November wieder bei Ver-
anstaltungen der Deutschen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz 
in der Auskunfts- und Beratungsstelle, Herzogenbuscher Straße 54 
in Trier: Am 7. November zum Thema „Rente & Steuern - was muss 
ich wissen?“ - also über alles Interessante zum Thema Rente und 
Steuern, wer als Rentner Steuern zahlen muss und welche Freibe-
träge es gibt. Am 21. November zum Thema „Todesfall: Versorgt 
über den Partner?“ - also über die Leistungen für Hinterbliebene 
und wie lange diese gezahlt werden oder wie Einkommen ange-
rechnet wird. Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 16.30 Uhr.
Die Teilnahme an den Informationsveranstaltungen ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Telefon 0651 14550-0, Fax 
0651 14550-50 oder E-Mail aub-stelle-trier@drv-rlp.de.

Pflegestützpunkt	der 
Verbandsgemeinde Schweich
Gesprächskreis	für	pflegende	Angehörige 

dement erkrankter Menschen
Der nächste Gesprächskreis für pflegende Angehörige dement er-
krankter Menschen findet am Montag, dem 16.10.2017 von 15.00 
– 16.30 Uhr im Altenheim St. Josef in Schweich statt.
Herzlich eingeladen sind alle Angehörigen, die Unterstützung bei 
der Betreuung benötigen. Während des Treffens erhalten Sie Hil-
festellung zu ihren Fragen und Problemstellungen von Frau Dr. 
Christina Lukas (Diplom-Psychologin) und Herrn Peter Selzer (Di-
plom-Pädagoge). Der Gesprächskreis ist eine offene Gruppe, zu 
der immer wieder gerne neue Teilnehmer kommen können. Man-
che Angehörige haben bereits umfangreiche Erfahrungen in der 
Betreuung ihrer Familienmitglieder, die sie zur Unterstützung neuer 
Mitglieder in die Gruppe einbringen können.
Ihre erkrankten Angehörigen können während des Treffens in der 
Tagespflege des Altenheimes St. Josef betreut werden. Zum Ge-
sprächskreis können Sie sich bitte bis zum Freitagvormittag, dem 
13.10.2017 unter der Telefonnummer 06502-9978601 (Herr Selzer) 
anmelden.
Der Angebot wird durch die Mithilfe der KEB Trier, des Altenheimes 
St. Josef, Schweich und des Pflegestützpunktes Schweich finan-
ziert und durchgeführt. Die Teilnahmegebühr beträgt 2,- €.

Bekanntmachungen und
Mitteilungen der Ortsgemeinden

Apfelprobiertage	in	Bekond
Am Samstag, dem 14. Oktober von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr und 
am Sonntag, dem 15. Oktober von 11.00 Uhr – 18.00 Uhr finden 
in Bekond bei Familie Briesch (Moselstr. 40) wieder die Apfelpro-
biertage statt. Auch in diesem Jahr bietet der Förderverein der KiTa 
Bekond e.V. in Zusammenarbeit mit den Eltern der Kindergartenkin-
der und dem KiTa-Team an beiden Tagen leckere, selbstgebackene 
Kuchen und Torten an. Der Kuchen- & Kaffeeverkauf findet wie folgt 
statt: Am Samstag von 14.30 – 17.30 Uhr und am Sonntag von 
13.30 – 18.00 Uhr. Der Förderverein und die KiTa würden sich über 
weitere Kuchenspenden freuen und bittet um Voranmeldung in der 
Kita Sonnenblume unter der Telefonnummer 06502 – 20727. Die 
Moselstrasse ist am Sonntag, den 15. Oktober zum Schutz der Kin-
der im Bereich der Veranstaltung gesperrt. Der Verkehr wird über 
die Kirchstrasse, Am Hostert, Talweg und Schulstrasse umgeleitet. 
Wir bitten Anlieger und Verkehrsteilnehmer um Verständnis.

Bekond, den 8.10.2017
Paul Reh, Ortsbürgermeister

Am Mittwoch, den 27.09.2017 sprangen an der Mehringer Grund-
schule die Herzen. Zwei Stunden lang durften die Kinder der vier-
ten Klasse, zusammen mit Frau Schmitt und Rafael Ritz von der 
deutschen Herzstiftung das Seilspringen trainieren. Während des 
Workshops „Skipping hearts“ übten die Schüler zunächst vielfältige 
Einzelsprünge. Aber auch das Springen mit einem Partner und mit dem 
Langseil kam nicht zu kurz. Im Anschluss an die Übungseinheit wurde 
das erworbene Können die übrigen Kindern der Schule, den Lehrern 
und einigen Eltern präsentiert. Als danach alle Kinder springen durften, 
war die Begeisterung für diesen anstrengenden Sport groß.

Friedrich-Spee-Realschule	plus 
Neumagen-Dhron

Am 25.09. und 26.09.2017 fand, wie in jedem Jahr, das Programm 
„Achtung Auto“ mit allen Fünftklässlern der Friedrich-Spee Real-
schule plus Neumagen-Dhron statt. Das vom ADAC durchgeführte 
Programm trägt wesentlich dazu bei, Schülerinnen und Schülern 
kritische Situationen im alltäglichen Straßenverkehr zu verdeutli-
chen. Sie sollen Unfallgefahren erkennen und durch vorausschau-
endes Handeln richtig reagieren. In zwei Schulstunden hatten die 
Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit, mit einem ausgebilde-
ten Moderator des ADAC, reale Verkehrssituationen handlungsori-
entiert zu erleben. Die Kinder lernten vor allem durch praktische 
Übungen und Demonstrationen. Sie erlebten den Zusammenhang 
zwischen Geschwindigkeit, Reaktionszeit und Bremsweg, auch in 
Abhängigkeit von verschiedenen Fahrbahnzuständen, und können 
so den Anhalteweg von Fußgängern und Fahrzeugen besser ein-
schätzen. Als Mitfahrer im ADAC Aktions-Auto lernten sie bei einer 
Vollbremsung die lebensrettende Bedeutung der ordnungsgemä-
ßen Sicherung im Fahrzeug kennen.
Mit diesem Programm konnte unsere Schule einen Beitrag zur 
Verkehrserziehung unserer Schüler und Schülerinnen im Rahmen 
unseres Verkehrserziehungskonzeptes leisten. Die Aktion „Achtung 
Auto“ wird mit finanzieller Unterstützung der Michelin Reifenwerke 
KGaA durchgeführt. Die Aktionsautos werden von der Opel AG zur 
Verfügung gestellt.
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Ablagerung von Grünabfällen 
auf Gemeindegrundstücken

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
in der letzten Zeit stellen wir verstärkt fest, dass Grünabfälle ein-
fach auf Gemeindegrundstücken abgelagert werden. Besonders 
aufgefallen sind Ablagerungen hinter der Friedhofsmauer und im 
Grünstreifen zwischen Drosselweg und Raiffeisenstraße. Das Be-
seitigen der Grünabfälle durch den Gemeindearbeiter bedeutet zu-
sätzliche unnötige Arbeit und es besteht die Gefahr, dass neben 
den Grünabfällen sonstige Gegenstände abgelagert werden, die 
Schäden an den Maschinen verursachen können. Wir weisen da-
rauf hin, dass es gute und einfache Möglichkeiten für die Entsor-
gung von Grünabfällen gibt. Die Abfälle können bei den bekannten 
Sammelstellen kostenlos abgegeben oder gesammelt und vom 
A.R.T. ebenfalls kostenlos abgeholt werden. Es gibt also keinen er-
sichtlichen Grund die Grünabfälle auf Gemeindegrundstücken ab-
zulagern. Wir bitten die Ablagerungen auf Gemeindegrundstücken 
künftig zu unterlassen.

Bekond, 7. Oktober 2017
Paul Reh, Ortsbürgermeister

Reinigung der Wirtschaftswege
Nach Beendigung der Traubenlese, bitte ich nun alle Bewirtschaf-
ter und Eigentümer von Weinbergsparzellen oder Brachflächen 
die Wirtschaftswege und Wasserläufe zu reinigen. Es ist beson-
ders darauf zu achten, dass die Teerdecken an den Rändern, die 
Betonmauernkämme und die Weinbergsmauern von Bodenmas-
sen befreit werden. Auch bei Brachflächen ist der Bewuchs in die 
Wege zu entfernen, damit ein ungefährdetes Befahren möglich ist. 
Weiterhin ist die Verschmutzung der Wege durch den Einsatz der 
Vollernter und die maschinelle Bearbeitung im gesamten Jahr nun 
zu beseitigen. Es ist nun allerhöchste Zeit, auch die durch die 
Starkregenfälle ausgeschwemmten Bodenmassen endlich zu 
beseitigen. Hier ist noch einiges an Handlungsbedarf gege-
ben. Es liegt im Interesse aller, dass die Wege und Wasserfüh-
rungen in Ordnung sind, und so bei starken Regenergüssen die 
Wassermassen ungehindert abfließen können. Ich bitte alle Win-
zer eindringlich um Ausführung dieser dringend notwendigen 
Arbeiten bis Ende Oktober.

Detzem, 08. Oktober 2017
Albin Merten, Ortsbürgermeister

Abfallcontainer am Friedhof
Ich muss öfters feststellen und es wird mir berichtet, dass der Ab-
fallcontainer am Friedhof schon kurze Zeit nach der Leerung wieder 
gefüllt ist. Aus diesem Grund weise ich darauf hin, dass der Con-
tainer für den Müll gedacht ist, der beim Friedhof anfällt und für die 
Entsorgung des sonstigen gemeindlichen Abfalls. Es war bisher 
und ist auch zukünftig nicht gestattet, privaten Hausmüll oder 
sonstige Gegenstände dort zu entsorgen. Personen, die hierbei 
beobachtet werden bitte ich der Gemeindeverwaltung zu melden. 
Ich bitte hierfür um Verständnis und Beachtung.

Detzem, 8. Oktober 2017
Albin Merten, Ortsbürgermeister

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren 
Pölich 3. Änderungsbeschluss

Auf die Bekanntmachung unter Pölich wird hingewiesen!

Niederschrift
über die Sitzung des Ortsgemeinderates 

Detzem vom 14. September 2017
Unter dem Vorsitz von Ortsbürgermeister Albin Merten versammelt 
sich heute der oben aufgeführte Ortsgemeinderat zu einer Sitzung 
im Bürgerhaus Detzem.
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und stellt die 
ordnungsgemäße und fristgerechte Einladung der Ratsmitglieder, 
sowie die Beschlussfähigkeit des Rates fest.

Lebendiger Adventskalender
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
nach den großen Erfolgen der letzten Jahre wollen wir auch in die-
sem Jahr wieder eine Adventsfensteraktion in Bekond durchführen. 
Neben dem guten Sammelerfolg für soziale Einrichtung in unserer 
Region konnte mit dieser Aktion in den letzten Jahren durch die 
vielen guten Gespräche bei den Adventsfenstern dazu beigetragen 
werden, Gemeinschaft und Begegnung in unserer Gemeinde zu 
stärken. Daher wäre es schön, wenn auch im Dezember 2017 wie-
der ein lebendiger Adventskalender ins Leben gerufen werden könnte. 
Erfreulicher Weise liegen die ersten Anmeldung bereits vor. Ganz be-
sonders würden die Organisatoren sich freuen, wenn die Familien bzw. 
Gruppen sich anmelden würden, die im letzten Jahr schon angedeutet 
haben, im Jahr 2017 ein Adventsfenster zu gestalten.
Nochmals kurz zum Ablauf eines Adventfensters: Für einen Abend 
vom 01. bis zum 23. Dezember erklärt sich eine Familie/ Verein/ 
Gruppe bereit, ein Fenster der Wohnung/ des Hauses (Garage, 
Gartenhaus o.ä. ist auch möglich) weihnachtlich zu gestalten. Das 
Fenster wird von jedem individuell dekoriert und beleuchtet, ledig-
lich die Fensterzahl ist vorgegeben. Das Fenster wird jeweils um 
18.00 Uhr geöffnet, zu dessen Bewunderung dann alle herzlich ein-
geladen sind. Menschen treffen sich, um gemeinsam zu singen, 
die weihnachtlich geschmückten Fenster zu öffnen, Geschichten 
vorzulesen oder sich mit besinnlichen Texten auf die Advents- und 
Vorweihnachtszeit einzustimmen. Nach einem kleinen Imbiss und 
warmen Getränken wird eine Sammeldose rundgereicht und um 
eine Spende zur Unterstützung einer sozialen Einrichtung in der 
Umgebung gebeten. Für die weitere Adventszeit ist es geplant, 
dass ein schon geöffnetes Fenster auch weiterhin jeden Abend er-
leuchtet bleibt, so dass man beim Gang durch das Dorf das Gefühl 
bekommt, durch einen lebendigen, überdimensionalen Advents-
kalender zu spazieren. Je näher das Weihnachtsfest rückt, umso 
mehr Fenster laden zum Verweilen und Betrachten ein. Alle Bekon-
der Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich eingeladen.
Über viele Anmeldungen, die Anni Weinand (Tel.: 3321) gerne ent-
gegennimmt und einen guten Besuch der Adventsfenster würde die 
Ortsgemeinde sich sehr freuen.

Bekond, 7. Oktober 2017
Paul Reh, Ortsbürgermeister

Partnerschaftskomitée 
Bekond - Villefargeau

Nach der schönen Feier zum 20jährigen Bestehen der Partner-
schaft zwischen Bekond und Villefargeau und einer erfolgrei-
chen Teilnahme am vide grenier im Oktober sind sich die beiden 
Partnerschaftskomitee´s darüber einig, dass es im nächsten Jahr 
mit einem Freundschaftsbesuch in der Partnergemeinde Villefar-
geau weitergehen soll.
Um einen Termin zu finden, an dem möglichst viele Freunde der 
Partnerschaft nach Villefargeau mitfahren können, lädt das Part-
nerschaftskomitee am Donnerstag, dem 19. Oktober 2017 um 
20.00 Uhr zu einer Besprechung ins Bürgerhaus ein. Herzlich ein-
geladen sind alle Bürgerinnen und Bürger von Bekond, die an der 
Partnerschaft der beiden Gemeinden interessiert sind.

Bekond, den 8. Oktober 2017
Paul Reh, Ortsbürgermeister
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Die Aufstellung des Bebauungsplanes sollte ca. ein halbes Jahr 
dauern, nachdem der Beschluss im Ortsgemeinderat gefasst wurde.
Ratsmitglied Alfons Hoffmann fragt, da im Gelände doch eine 
„Stufe“ von 1 - 1,5 Meter vorhanden ist, wie das Höhenprofil hier 
ausgeglichen wird. Herr Bruch antwortet man müsse keine erhebli-
chen Erdbewegungen vornehmen, das heißt aufwändige Bodenab-
tragungen oder Aufschüttungen entfallen und es wird lediglich ein 
Massenausgleich stattfinden, um das Höhenprofil weitestgehend 
zu nivellieren. 
Alfons Hoffmann erkundigt sich weiter, in welchem Bereich die Son-
dierungsbohrungen stattgefunden haben. Dazu antwortet Beige-
ordneter Tobias Lorenz, da er bei den Bohrungen vor Ort war, dass 
eine Bohrung im Gebiet und zwei im Vorland durchgeführt wurden. 
Herr Bruch ergänzt, dass im Nachgang aus diesen drei Punkten 
Schnitte gebildet werden aus denen man das Ergebnis über den 
Zustand des Untergrundes erhalte.
Beigeordneter Tobias Lorenz fragt, ob das Gebiet am alten Sport-
platz tiefer liegt als die Keltenstraße. Herr Bruch bejaht dies, aller-
dings sei die Abweichung nicht nennenswert. Weiterhin ergänzt er, 
dass es sich derzeit um eine Machbarkeitsstudie handele und die 
technischen Details wie z.B. Höhen oder Massen, müsse man zu 
einem späteren Zeitpunkt klären.
Ratsmitglied Michael Dany möchte wissen wie und in welcher Form 
sich die geplanten Kosten noch ändern könnten. Herr Bruch erläu-
tert, das könne mit eventuellen Forderungen seitens der SGD oder 
den VG-Werken zusammenhängen. Wenn diese Stellen beispiels-
weise doch einen Regenkanal fordern würden, was normalerweise 
nicht der Fall sein sollte, könnten sich die Kosten noch etwas erhö-
hen. Ratsmitglied Edgar Steffes fragt, ob man in diesem Bereich 
auch mit Keller bauen könne ohne eine Hebeanlage zu installieren. 
Dazu führt Herr Bruch zunächst aus, dass in der heutigen Zeit nur 
noch selten mit Keller gebaut wird, da es zu teuer sei. In Bezug auf 
das Baugebiet am alten Sportplatz wird eine Kellerbebauung ohne 
Hebeanlage nicht möglich sein, da die Keller zu tief liegen würden.
Ratsmitglied Jörg Thul möchte wissen, ob der am Neubaugebiet 
entlangführende Wirtschaftsweg umgewidmet werden müsste und 
ob die darunter befindlichen Parzellen auch als Bauland ausge-
wiesen werden. Dazu antwortet der Vorsitzende Merten, dass die 
Ausweisung als Bauland eine Sache der Entwicklung sei. Vor eini-
gen Jahren waren für Detzem keine Flächen mehr als Baugebiet 
vorgesehen, die Situation und die Nachfrage haben sich allerdings 
geändert und somit könne man nicht sagen, ob in ein paar Jahren 
der Gemeinde nochmals Flächen zur Ausweisung von Bauland ge-
nehmigt werden. Er bittet Herrn Bruch kurz zu erläutern, wie sich 
der § 13b des Baugesetzbuches geändert hat.
Herr Bruch führt aus, der § 13b habe sich dahingehend geändert, 
dass kleinere Baugebiete nun in einem vereinfachten Verfahren 
geplant werden können. Man benötigt keine Umweltberichte mehr 
und dadurch können Zeit und Kosten gespart werden.
Dazu fragt Ratsmitglied Nicole Jungbluth wie die Definition von 
kleineren Gebieten lautet und welche Größenordnung diese ha-
ben. Weiterhin sei fraglich, ob die Parzellen unterhalb des Berei-
ches Wiederbergauf nicht direkt mit einbezogen werden könnten 
und man dies in der Machbarkeitsstudie mit aufführen könne. Herr 
Bruch erklärt, bei den kleineren Baugebieten geht man von ca. 
10-12 Baustellen aus. Welche Flächen wie genutzt werden, defi-
niert der Flächennutzungsplan. Bei einer Einbeziehung der Fläche 
kommt es darauf an wer Grundstückseigentümer ist und man müs-
se jedes Gebiet einzeln betrachten. Ortsbürgermeister Merten fügt 
hinzu, dass die Flächennutzungsplanung grundsätzlich Sache der 
Verbandsgemeinde ist. Herr Bruch ergänzt, dass das Gebiet am al-
ten Sportplatz im Flächennutzungsplan entsprechend ausgewiesen 
und die Gemeinde Eigentümer ist, somit ergeben sich hier keine 
Probleme.
Seitens der anwesenden Zuhörer wird angefragt, ob man den An-
wesenden Rederecht erteilen könne. Dies wird vom Ortsgemeinde-
rat Detzem einstimmig beschlossen.
Von einem Zuhörer wird vorgetragen, dass es die letzte große nicht 
verplante Fläche der Ortsgemeinde sei und man sich mit diesem 
Baugebiet aus dem Dorf an einen Randbereich bewegt und ob es 
nicht möglich sei das Grundstück für Freizeitmöglichkeiten oder 
z.B. für einen Dorfplatz zu verwenden.
Herr Merten erläutert, dass es für Gemeinden nicht viele Möglich-
keiten gibt selbst finanzielle Mittel zu generieren und man müsse 
hierzu Möglichkeiten, wie z.B. durch Schaffung eines Baugebietes, 
nutzen. Jahrelang habe man sich um eine anderweitige gewinnbrin-
gende Alternative bemüht. Eine weitere Bevorratung der Flächen 
sei nicht zielführend. Allerdings wird für das geplante Baugebiet 
lediglich ca. 1/4 der im Eigentum der Ortsgemeinde befindlichen 
Flächen benötigt.

In dieser Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:
1. Mitteilungen
1.1 Herzlichen Glückwunsch
Der 2. Beigeordnete, Herr Bernd Scholtes, hat am 08.09.2017 sein 
50. Lebensjahr vollendet. Ortsbürgermeister Merten gratuliert ihm 
nochmals im Namen der Ortsgemeinde und im Namen aller Rats-
mitglieder zum runden Geburtstag. Er wünscht Herrn Scholtes Ge-
sundheit, Glück und Lebensfreude für die kommenden Lebensjahre 
und dankt Herrn Scholtes für das ehrenamtliche Engagement im 
Rat und die sehr gute Unterstützung des Ortsbürgermeisters. Für 
seine mittlerweile 13-jährige Tätigkeit als Beigeordneter überreicht 
er eine kleine Anerkennung.
2. Baugebiet „Am alten Sportplatz“
2a) Vorstellung der Machbarkeitsstudie
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt Ortsbürgermeister Merten 
herzlich das Vorstandsmitglied der igr AG, Herrn Hubert Bruch. Der 
Ortsgmeinderat Detzem hat bereits vor längerer Zeit eine Mach-
barkeitsstudie für ein Baugebiet im Bereich der Verlängerung der 
Keltenstraße zum alten Sportplatz hin, bei der Firma igr AG, be-
auftragt. Zur Vorbereitung auf die heutige Sitzung hat Herr Merten 
die Studie allen Ratsmitgliedern auf elektronischem Weg zur Verfü-
gung gestellt. Ebenfalls eine Beschlussvorlage der Verwaltung vom 
07.09.2017. Weiterhin hat Herr Kopp von der Verwaltung mitgeteilt, 
dass aktuell im Bereich um Detzem sehr wenige Baugrundstücke 
verfügbar sind. Man hat das Glück, dass im Mai 2017 das Bau-
gesetzbuch geändert wurde und solch kleine Baugebiete, wie das 
am Ortsrand in Detzem, nach § 13b im vereinfachten Verfahren 
durchgeführt werden können. Das spart nicht nur Planungskosten, 
sondern auch Ausgleichsmaßnahmen inkl. ihrer künftigen Pflege.
Herr Merten erteilt Herrn Bruch das Wort:
Herr Bruch führt aus, dass man in der Ortsgemeinde Detzem schon 
seit längerer Zeit die Erweiterung im Gebiet am alten Sportplatz 
bespricht. Weiterentwicklungen in Bezug auf Neubaugebiete seien 
wichtig und zurzeit gebe es eine große Nachfrage nach Bauland 
und das nicht nur in Detzem.
Bezüglich des geplanten Neubaugebietes am alten Sportplatz hat 
man zur Prüfung des Untergrundes drei Sondierungsbohrungen 
vorgenommen. Das Gelände sei optimales Bauland, da das Hö-
henprofil keinen großen Steigungen unterliegt.
Geplant ist das Gelände aufzuteilen, sodass acht neue Baugrund-
stücke mit einer durchschnittlichen Fläche von 620 Quadratmetern 
entstehen. In diesem Gebiet liegt das „Brutto/Netto-Verhältnis“ bei 
ca. 78%, das bedeutet es gibt keine großen Abzüge.
Eine Stichstraße mit Wendehammer, z.B. um das Wenden von 
Müllfahrzeugen zu ermöglichen, soll zwischen den Grundstücken 
durchführen.
Ratsmitglied Alfons Hoffmann teilt mit, dass das geplante Grund-
stück im unteren Bereich rechts eine Böschung aufweist und somit 
die ausgewiesene Fläche nicht ganz ohne Bodenabtragungen ge-
nutzt werden könne. Herr Bruch entgegnet, es handele sich zu-
nächst um einen Vorentwurf und die Fläche könne man noch ent-
sprechend ändern.
Herr Bruch führt weiter aus, der Anschluss an die Wasser- und Ab-
wasserversorgung stelle kein Problem dar, denn man könne die 
vorhandenen Anschlüsse aus der Keltenstraße nutzen und da der 
Wasserdruck in diesem Bereich ausreichend sei, könne auch ein 
Hydrant im Wendehammer verbaut werden, wodurch die Wasser- 
und u.a. auch die Löschwasserversorgung gesichert sei. Eine Be-
bauung mit Keller sei in diesem Bereich allerdings nur mit einer 
Hebeanlage möglich.
Ein Kanal für Regenwasser ist vorerst nicht geplant, man könne die 
Außenanlagen so gestalten, dass Regenwasser in Mulden abläuft 
und man somit nur eine seitliche Rinne an der Straße anbringen 
müsse. Dies müsse allerdings noch mit der SGD und den VG-Wer-
ken abschließend geklärt werden.
Grundsätzlich sind die Baukosten im Allgemeinen sehr gestiegen, 
welche aber künftig wohl auch wieder fallen werden. In Bezug auf 
das Baugebiet in Detzem könnten die Kosten noch etwas anders 
beziffert werden, aber grundsätzlich habe man die Erschließungs-
kosten so kalkulieren können, dass sich der Verkaufspreis der 
Grundstücke in einem attraktiven Rahmen bewegen wird.
Das Verfahren könne in einem vereinfachten Verfahren durchge-
führt werden, da sich die Vorschriften des Baugesetzbuches ge-
ändert haben. Aus diesem Grund ist keine offizielle Bodenordnung 
mehr nötig und die Grundstücke können z.B. von einem öffentlich 
bestellten Vermesser definiert werden, da es sich um Grundstücke 
der Gemeinde handelt. Zu klären sei noch die Erschließungsträger-
schaft - die Gemeinde Detzem könnte als Erschließungsträger auf-
treten, allerdings könnte dies im späteren Vergabeverfahren gegen 
VOB-Vorschriften verstoßen.
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Abstimmungsergebnis:
7 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung
3. Jahresabschluss zum 31.12.2015
3a) Beschlussfassung über die Feststellung des geprüften 
Jahresabschlusses
3b) Entlastungserteilung gem. § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO
Die von der Beschlussfassung Betroffenen Albin Merten (Ortsbür-
germeister 2015), Tobias Lorenz und Bernhard Scholtes (Beigeord-
nete 2015) nehmen gemäß § 22 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 GemO i.V. mit 
VV Nr. 4 zu § 114 GemO an der Beratung und Beschlussfassung zu 
diesem Tagesordnungspunkt nicht teil.
Somit übernimmt zu diesem Tagesordnungspunkt das älteste Rats-
mitglied Herr Rainer Löwen den Vorsitz.
a) Beschlussfassung über die Feststellung des geprüften Jah-
resabschlusses
Die Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Frau Nicole 
Jungbluth, teilt mit, dass in der Sitzung am 30.08.2017 der Jahres-
abschluss nach den Vorschriften der §§ 110 ff. Gemeindeordnung 
(GemO) geprüft wurde.
Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach den dadurch gewonnenen Erkenntnissen vermittelt der Jah-
resabschluss zum 31.12.2015, unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsgemäßer Buchführung, ein den tatsächlichen Verhältnis-
sen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
der Ortsgemeinde Detzem.
Die Buchführung, der Jahresabschluss und der Rechenschaftsbe-
richt entsprechen den gesetzlichen Vorschriften.
Die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2015 führte zu fol-
gendem Ergebnis:
1.	 Die Bilanz schließt auf der Aktiv- und Passivseite mit einer 

Bilanzsumme von 6.900.474,21 EUR ab und weist in der Er-
gebnisrechnung einen Jahresfehlbetrag in Höhe von 67.277,35 
EUR aus.

2.	 Es wird ein Eigenkapital in Höhe von 4.192.630,19 EUR aus-
gewiesen. Das Eigenkapital hat sich demnach gegenüber dem 
01.01.2015 um 67.277,35 EUR verringert.

3.	 Das Vermögen der Ortsgemeinde hat sich im Prüfungszeitraum 
um 36.318,73 EUR auf 6.900.474,21 EUR verringert.

4.	 Das Fremdkapital einschließlich der Rückstellungen verringert 
sich um 282.616,37 EUR auf 152.633,17 EUR.

5.	 Die Investitionskredite haben sich im Haushaltsjahr 2015 um 
275.100,44 EUR auf 91.144,71 EUR verringert.

Der Rechnungsprüfungsausschuss schlägt dem Ortsgemeinderat 
Detzem die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses zum 
31.12.2015 vor (§ 114 Abs. 1 Satz 1 GemO)
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Detzem beschließt die Feststellung des 
Jahresabschlusses zum 31.12.2015 gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 
GemO. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Aus-
zahlungen werden, sofern keine vorherige Zustimmung erfolg-
te, nachträglich genehmigt (§ 100 GemO).
Abstimmungsergebnis: einstimmig
b) Entlastungserteilung gem. § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO 
Das älteste Ratsmitglied Herr Rainer Löwen teilt mit:
Der Rechnungsprüfungsausschuss schlägt dem Ortsgemeinderat 
Detzem vor, dem Ortsbürgermeister, der Bürgermeisterin der Ver-
bandsgemeinde Schweich und den sie vertretenden Beigeordneten 
die Entlastung gem. § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO zu erteilen.
Beschluss:
Dem Ortsbürgermeister, der Bürgermeisterin der Verbandsge-
meinde Schweich und denen sie vertretenden Beigeordneten 
wird für das Haushaltsjahr 2015 gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 
GemO die Entlastung erteilt.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
4. Jahresabschluss zum 31.12.2016
4a) Beschlussfassung über die Feststellung des geprüften 
Jahresabschlusses
4b) Entlastungserteilung gem. § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO
Die von der Beschlussfassung Betroffenen Albin Merten (Ortsbür-
germeister 2016), Tobias Lorenz und Bernhard Scholtes (Beigeord-
nete 2016) nehmen gemäß § 22 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 GemO i.V. mit 
VV Nr. 4 zu § 114 GemO an der Beratung und Beschlussfassung zu 
diesem Tagesordnungspunkt nicht teil.
a) Beschlussfassung über die Feststellung des geprüften Jah-
resabschlusses
Die Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Frau Nicole 
Jungbluth, teilt mit, dass in der Sitzung am 30.08.2017 der Jahres-
abschluss nach den Vorschriften der §§ 110 ff. Gemeindeordnung 
(GemO) geprüft wurde.

Ebenfalls wird von diesem Zuhörer mitgeteilt, in den nächsten zehn 
Jahren werde es wohl viel Leerstand in Detzem geben und man 
solle den Fokus darauf richten.
Herr Merten entgegnet, dass sich der Baupreis in Detzem in den 
letzten Jahren gut entwickelt hat. Es seien dadurch bereits beste-
hende Baustellen wieder auf den Markt gekommen, da die Eigentü-
mer von Flächen im Innenbereich durch das gut entwickelte Preis-
niveau bereit waren auch Flächen zu verkaufen. Von der guten 
Entwicklung der Baupreise profitieren alle Grundstückseigentümer 
in Detzem.
Ratsmitglied Jörg Thul fragt, ob für das vorgesehene Baugebiet 
überhaupt Bedarf bestehen würde. Der Vorsitzende antwortet, dass 
es immer Anfragen gibt und fasst zu diesem Thema nochmal ab-
schließend zusammen, dass die Argumentation aus dem Publikum 
gerechtfertigt sei, allerdings gebe es in der Ortsgemeinde kaum 
Leerstand und man müsse in den nächsten Jahren auch wieder 
investieren, z.B. in die Sanierung von Straßen. Hier muss die Ge-
meinde zu den Kosten einen Anteil in Höhe von 35% leisten und der 
Überschuss aus der Erschließung von Neubaugebieten kann u.a. 
dafür verwendet werden. 
Aus dem Publikum wird weiter gefragt wie gewährleistet wird, dass 
kein Wasser auf einem nebenliegenden Grundstück steht, da der 
Entwässerungsgraben genau dort entlang läuft. Herr Bruch erklärt 
man müsse auch einen wasserwirtschaftlichen Ausgleich erbringen 
und die bereits genannten Mulden sollen Regenwasser zunächst 
auffangen und ebenfalls ein Abfließen ermöglichen.
Der Zuhörer führt weiter aus, es sei außerdem vor einigen Jahren 
auf dem Grundstück eine tiefe Auskiesung vorgenommen worden, 
was die Standfestigkeit der Grundstücke in Frage stellt. Herr Bruch 
entgegnet es handele sich um rein technische Details, die erst zu 
einem späteren Zeitpunkt geklärt werden könnten. Weiterhin sei 
der spätere Bauherr für die Standfestigkeit auf seinem Grundstück 
zuständig und die Gemeinde kann so etwas nicht gewährleisten.
Abschließend bedankt sich der Vorsitzende bei Herrn Bruch für die 
Erstellung der Machbarkeitsstudie und die hierzu vorgetragen Aus-
führungen, aus denen man entnehmen könne, dass das Gelände 
für eine Entwicklung als Bauland sicherlich bestens geeignet sei. 
Ratsmitglied Rainer Löwen widerspricht der Aussage „bestens ge-
eignet“ vehement.
2. Baugebiet „Am alten Sportplatz“
2b) Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan
Auf der Grundlage der Studie ist nun vom Rat zu entscheiden, ob 
ein Bebauungsplan erstellt werden soll und der Aufstellungsbe-
schluss gefasst wird.
Hierzu lässt der Vorsitzende über den Beschlussvorschlag entspre-
chend der Sitzungsvorlage abstimmen. Danach ergeht folgender
Danach ergeht folgender
Beschluss:
Für den abgegrenzten Bereich wird die Aufstellung eines 
Bebauungsplanes mit dem Namen „Am alten Sportplatz“ be-
schlossen. Das Verfahren soll nach § 13b im vereinfachten 
Verfahren durchgeführt werden. Auf die frühzeitige Beteili-
gung der Behörden und der Öffentlichkeit wird verzichtet. Ein 
Umweltbericht wird nicht erstellt. Auf Ausgleichsmaßnahmen 
wird verzichtet. In einer der nächsten Sitzungen soll der Offen-
lageentwurf abgestimmt werden.
Abstimmungsergebnis:
7 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung
2. Baugebiet „Am alten Sportplatz“
2c) Vergabe von Planungsaufträgen
Die igr AG hat alle erforderlichen Planungsleistungen für den Be-
bauungsplan als auch für die Erschließung angeboten. Da die Ent-
wicklung weiterverfolgt werden soll, kann über die erforderlichen 
Aufträge beschlossen werden. Der Vorsitzende teilt mit, die Verwal-
tung prüfe momentan ein vorliegendes Angebot. Herr Bruch erläu-
tert die weitere Vorgehensweise und teilt mit, die Verwaltung habe 
zunächst weitere Schritte angefragt. Im ersten Planungsschritt sol-
len Straßenbreiten, Gebäudehöhen und der Bereich Wasser und 
Abwasser bearbeitet werden. Wenn ein Konzept gefertigt ist, wird 
der Bebauungsplan offengelegt und jeder Bürger kann dazu Ein-
sprüche abgeben. Nach der Offenlage werden weitere Details im 
Rat diskutiert und im Anschluss wird eine Ausschreibung erfolgen.
Danach ergeht folgender
Beschluss:
Die erforderlichen Planungsleistungen für den Bebauungs-
plan inkl. aller erforderlichen Nebenleistungen sowie die tech-
nische Planung aller erforderlichen Erschließungsplanungen 
werden dem Büro igr AG in Auftrag gegeben. Die Verbands-
gemeindeverwaltung soll den vorzulegenden Honorarvertrag 
prüfen und dem Ortsbürgermeister zur Unterschrift vorlegen.
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zungspumpen ausgeschrieben. Die Kosten für den Austausch wur-
den ursprünglich mit 10.000 EUR angesetzt. Ebenfalls wurde der 
Antrag für die Pumpenförderung bei der BAFA gestellt.
Beschluss:
Der Gemeinderat Detzem beschließt, der mindestfordernden 
Firma Reis & Neumann GmbH, Fischweg 24, 54292 Trier-Ru-
wer, den Auftrag zur Angebotssumme in Höhe von 8.343,09 
EUR brutto zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
6. Bürgerhaus Detzem; Vergabeangelegenheiten
6b) Malerarbeiten (Fassadenanstrich / Fensterelemente)
Am Bürgerhaus werden Malerarbeiten an der Außenfassade er-
forderlich. Dies betrifft insbesondere den Außenanstrich der Holz-
Sprossenfenster auf der rückwärtigen Gebäudeseite (Richtung 
Mosel) sowie das Holzständerwerk des Treppenhauses. Zudem 
müsste mittelfristig ein Fassadenanstrich der Außenwandflächen 
und Holzteile der Dachüberstände erfolgen.
Der Ortsgemeinderat hatte sich in der Sitzung am 03.07.2017 dafür 
ausgesprochen, den Anstrich der Holz-Fensterelemente und den 
Fassadenanstrich auf der rückwärtigen Gebäudeseite Richtung 
Mosel noch in diesem Jahr ausführen zu lassen.
Da das Gebäude unter Denkmalschutz steht, fand am 28.08.2017 
ein Termin mit der unteren Denkmalbehörde (Kreisverwaltung Trier-
Saarburg), Frau Klauck-Schommer statt. Dabei wurden folgende 
Festlegungen hinsichtlich des Fassadenanstriches getroffen:
-	 Fassade und Fallrohre: Keim 9077 oder 9078 (ähnlich wie vor-

handen)
-	 Gewände und Holzgesims: Keim 9125 oder Keim Naturstein 

S068 (ähnlich wie vorhanden)
-	 Klappläden: RAL 6005 oder 6009 (moosgrün/tannengrün, wie 

vorhanden)
-	 Ausführung ohne sichtbaren Sockel
-	 Fensterauffrischungsanstrich in weiß
-	 Haus- und Nebentüren in holzfarbener Lasur (Farbton wie vor-

handen)
-	 ggfls. entfernen der hölzernen Blumenkästen
-	 Verlegung der Aufputz-Elektroleitungen unter Putz (Haupteingang)
Mit den v. g. Festlegungen der Fassadengestaltung wird durch die 
Verbandsgemeinde-verwaltung Schweich das Leistungsverzeich-
nis für die Malerarbeiten erstellt. Auf Grundlage dieses Leistungs-
verzeichnisses wird bei der Denkmalpflege ein formloser Antrag 
auf denkmalrechtliche Genehmigung eingereicht, die sowohl die 
Ausführung der Rückansicht für 2017 als auch die Ausführung der 
späteren Seiten- und Vorderansicht beinhaltet.
Nach Vorliegen der denkmalrechtlichen Genehmigung werden die 
Malerarbeiten durch die VGV Schweich umgehend beschränkt 
ausgeschrieben. Damit die Malerarbeiten noch in diesem Jahr 
ausgeführt werden können, soll der Bürgermeister durch den Rat 
ermächtigt werden, nach erfolgter Ausschreibung der Mindestbie-
tenden Firma den Auftrag zu erteilen.
Das Ergebnis der Ausschreibung wird dann in der nächsten Ge-
meinderatssitzung vorgestellt.
Beschluss:
Der Rat möge beschließen, den Ortsbürgermeister nach er-
folgter Ausschreibung der Malerarbeiten mit der Vergabe an 
die Mindestbietende Firma zu beauftragen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
7. Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkun-
gen und ähnlichen Zuwendungen
Ortsbürgermeister Merten informiert die Ratsmitglieder über eine 
Zuwendung der Sparkasse Trier an die Ortsgemeinde für das Ries-
lingfest in Höhe von 400,00 Euro mit den nach § 94 Gemeindeord-
nung geforderten Angaben. Die Spende liegt der Kreisverwaltung 
zur Genehmigung vor. Noch durchzuführen ist die Entscheidung 
über die Annahme der Zuwendungen.
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Annahme der Zuwendung zu. Die 
Auszahlung der Spende in Höhe von 400,00 Euro kann nach 
Genehmigung durch die Kreisverwaltung an die Festgemein-
schaft Rieslingfest erfolgen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
8. Verschiedenes
8.1 Anliegen der Ratsmitglieder
Ratsmitglied Rainer Löwen fragt was getan werden kann, wenn im 
Weinberg die Grenzabstände zur Straße in Bezug auf die Bepflan-
zung nicht eingehalten werden.
Der Vorsitzende führt aus, man habe zu diesem Thema schon oft 
informiert und auf die geltenden Abstände hingewiesen. Wenn der 
Vorsitzende gezielt auf Verursacher angesprochen wird, wird er mit 
den entsprechenden Winzern ein Gespräch führen.

Die Prüfung hat zu folgender Einwendung geführt:
Ein Auszahlungsbeleg in Höhe von 50,00 EUR wurde irrtümlich bei 
der Ortsgemeinde Detzem gebucht, der bei einer anderen Ortsge-
meinde zu buchen war. Die Korrektur wird im Jahr 2017 vorgenommen.
Nach den dadurch gewonnenen Erkenntnissen vermittelt der Jah-
resabschluss zum 31.12.2016, unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsgemäßer Buchführung, ein den tatsächlichen Verhältnis-
sen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
der Ortsgemeinde Detzem.
Die Buchführung, der Jahresabschluss und der Rechenschaftsbe-
richt entsprechen den gesetzlichen Vorschriften.
Die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2016 führte zu 
folgendem Ergebnis:
1.	 Die Bilanz schließt auf der Aktiv- und Passivseite mit einer Bilanz-

summe von 6.907.025,06 EUR ab und weist in der Ergebnisrech-
nung einen Jahresfehlbetrag in Höhe von 46.209,22 EUR aus.

2.	 Es wird ein Eigenkapital in Höhe von 4.146.420,97 EUR aus-
gewiesen. Das Eigenkapital hat sich demnach gegenüber dem 
01.01.2016 um 46.209,22 EUR verringert.

3.	 Das Vermögen der Ortsgemeinde hat sich im Prüfungszeitraum 
um 6.550,85 EUR auf 6.907.025,06 EUR erhöht.

4.	 Das Fremdkapital einschließlich der Rückstellungen erhöht sich 
um 76.952,13 EUR auf 229.585,30 EUR.

5.	 Die Investitionskredite haben sich im Haushaltsjahr 2016 um 
2.830,96 EUR auf 88.313,75 EUR verringert.

Der Rechnungsprüfungsausschuss schlägt dem Ortsgemeinderat 
Detzem die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses zum 
31.12.2016 vor (§ 114 Abs. 1 Satz 1 GemO).
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Detzem beschließt die Feststellung des 
Jahresabschlusses zum 31.12.2016 gemäß § 114 Abs. 1 Satz 1 
GemO. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Aus-
zahlungen werden, sofern keine vorherige Zustimmung erfolg-
te, nachträglich genehmigt (§ 100 GemO).
Abstimmungsergebnis: einstimmig
b) Entlastungserteilung gem. § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO
Das älteste Ratsmitglied Herr Rainer Löwen teilt mit:
Der Rechnungsprüfungsausschuss schlägt dem Ortsgemeinderat 
Detzem vor, dem Ortsbürgermeister, der Bürgermeisterin der Ver-
bandsgemeinde Schweich und denen sie vertretenden Beigeord-
neten die Entlastung gem. § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO zu erteilen.
Beschluss:
Dem Ortsbürgermeister, der Bürgermeisterin der Verbandsge-
meinde Schweich und denen sie vertretenden Beigeordneten 
wird für das Haushaltsjahr 2016 gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 
GemO die Entlastung erteilt.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Ratsmitglied Rainer Löwen übergibt den Vorsitz an Ortsbürger-
meister Merten.
5. Bauanträge
5.1 Bauantrag Neubau Einfamilienhaus mit Fertiggarage
Bauvorhaben in Detzem, Flur: 15, Flurstück Nr. 177
Die Antragstellerin möchte auf dem Grundstück ein Einfamilien-
haus mit Fertiggarage neu errichten. Es wird eine Befreiung von 
der Geschossigkeit beantragt. Die in der Planung vorgesehene Be-
bauung ist zweigeschossig. In der direkten Nachbarschaft wurden 
in der Vergangenheit zweigeschossige Bebauungen zugelassen.
Die Verwaltung bittet zu prüfen, ob gegen das genannte Bauvorha-
ben Bedenken bestehen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Detzem erhebt gegen das Bauvorhaben 
keine Bedenken.
Abstimmungsergebnis: einstimmi
5. Bauanträge
5.2 Bauantrag Neubau Regal
Bauvorhaben in Detzem, Flur: 15, Nr(n). 308 u.a.
Der Bauherr beabsichtigt auf seinem Grundstück (rückwärtige Hof-
fläche) ein Regal (L/T/H in m: 5,30 / 1,06 / 4,85) an der Grenzmauer 
entlang zu errichten.
Die Verwaltung bittet zu prüfen, ob gegen das genannte Bauvorha-
ben Bedenken bestehen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Detzem erhebt gegen das Bauvorhaben 
keine Bedenken.
Abstimmungsergebnis: 10 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung
6. Bürgerhaus Detzem; Vergabeangelegenheiten
6a) Erneuerung der Heizungspumpen,
Mischer und Heizungsventile
Wie in der Sitzung vom 03.07.2017 beschlossen, wurden die Ar-
beiten für die Erneuerung der Heizkörperventile, Mischer und Hei-
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2.3. Mitteilung über die Verkehrsbehördliche Anordnung vom 
09.08.2017 für Sanierungen von Kanaldeckeln und Schachtabde-
ckungen u.a. in der Ortslage Fell
Der Vorsitzende verweist auf die Verkehrsbehördliche Anordnung 
bezüglich der Sanierung von Kanaldeckeln/Schachtabdeckungen 
für den Bereich der Gemeinde Fell.
2.4. Straßenoberflächenentwässerung für das Jahr 2017; Mittei-
lung über die laufende Kostenbeteiligung der Ortsgemeinden
Die Verwaltung teilt mit, dass der Anteil Fell/Fastrau für die laufende 
Kostenbeteiligung an der Straßenoberflächenentwässerung insge-
samt 27.919,32 EUR beträgt.
2.5. Abzockeschreiben „Firmenverzeichnis RLP“; Hinweis der Ver-
bandsgemeinde Schweich
Die Verwaltung verweist auf ein erneutes Abzockeschreiben bezüg-
lich „Firmenverzeichnis Rheinland-Pfalz“.
2.6. Modernisierung des Mobilfunknetzes; hier: Gemarkung Fell 
Flur 2 Nr. 42/2 „Auf der Acht - TVU Fell“; Mitteilung der Deutschen 
Telekom Technik GmbH vom 21.06.2017
Es wird auf den aktuellen Sachstand und die anstehenden Modernisie-
rungsmaßnahmen der Deutschen Telekom Technik GmbH verwiesen.
2.7. Sitzungskalender Ortsgemeinde / Verbandsgemeinde
hier: Mitteilung über Aktualisierung vom 19.07.2017
Der Vorsitzende teilt mit, dass der Sitzungskalender nochmals 
überarbeitet wurde; er ist als Ausdruck entsprechend an die Rats-
mitglieder verteilt worden und im Gemeindeportal verfügbar.
2.8. Parkproblematik in der Weinbergstraße / Neustraße / Bushalte-
stelle Neustraße; Mitteilung über Prüfungsergebnis der Ordnungs-
behörde der Verbandsgemeinde
Auf das Prüfungsergebnis der Ordnungsbehörde und die mögli-
chen Maßnahmen wird hingewiesen.
2.9. Hochwasservorsorge am Gewässer; Mitteilung über das An-
schreiben, die Situationsdarstellung und die Vorgaben des Umwelt-
ministeriums RLP vom 24.05.2017
Das Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten hat 
mit Schreiben vom 24.05.2017 eine Broschüre übersandt zum 
Thema „Hochwasservorsorge am Gewässer“. Die Broschüre kann 
zudem auf der Seite des Informations- und Beratungszentrums 
Hochwasservorsorge (www.ibh.rlp.de) oder der Gemeinnützigen 
Fortbildungsgesellschaft für Wasserwirtschaft und Landschaftsent-
wicklung mbH (www.gfg-fortbildung.de) heruntergeladen werden.
2.10. Grundstücksmarkt RLP; Info über Haus&Grund-Ausgabe 05-
2017 mit Hinweis auf Landesgrundstücksmarktbericht RLP 2017
Der Vorsitzende verweist auf die Haus&Grund-Ausgabe 05/2017.
Laut dem dort abgedruckten Bericht hat sich die bereits im Lan-
desgrundstücksmarktbericht 2015 festgestellte, deutlich größere 
Nachfrage nach Immobilien in den Ballungsgebieten entlang des 
Rheins und im Bereich der Grenze zu Luxemburg weiter verfestigt, 
während sich insbesondere in den ländlich geprägten Regionen die 
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Umbrüche wie zum Beispiel 
der demographische Wandel immer stärker bemerkbar machen. 
Hier ist insbesondere die Region Trier zu erwähnen, welche zu den 
weiterhin aufstrebenden Regionen gehört. Ortsbürgermeister Ro-
dens führt an, dass auch dies wieder ein Indiz dafür ist, dass man 
mit der Ausweisung des Neubaugebietes in Fastrau die Zeichen 
der Zeit erkannt, die richtigen Beschlüsse gefasst und damit zu-
kunftsorientierte Entscheidungen gefällt habe.
2.11. Mechanismen der Haushaltsaufstellung in den Gemeinden 
und Städten; Wissenschaftliche Untersuchung; Mitteilung des 
GStB RLP vom 20.06.2017
Die Hinweise des Gemeinde- und Städtebundes Rheinland-Pfalz 
vom 20.06.2017 betreffend die wissenschaftliche Untersuchung 
zum Thema „Mechanismen der Haushaltsaufstellung in den Ge-
meinden und Städten“ wurden den Ratsmitgliedern ausgehändigt.
2.12. Netzwerk kommunal der innogy SE; Ausgabe der Sonderaus-
gabe 2017 an die Ratsmitglieder
Die Informationen wurden den Ratsmitgliedern ausgehändigt.
2.13. Haushaltssatzung und Haushaltsplan der OG Fell 2017; Ge-
nehmigungsverfügung der Kreisverwaltung Trier-Saarburg, Kom-
munalaufsicht, vom 29.06.2017 sowie Mitteilung über den Entwurf 
der Stellungnahme VG/OG vom 07.08.2017
Der Vorsitzende trägt den Inhalt der Genehmigungsverführung 
der Kreisverwaltung Trier-Saarburg, Kommunalaufsicht, vom 
29.06.2017 und den Entwurf der Stellungnahme der VG/OG vom 
07.08.2017 in den Grundzügen vor.
2.14. Bericht des Ortsbürgermeisters über das Seminar „Rech-
te und Pflichten der Schöffinnen und Schöffen, Wahl- und Be-
setzungsverfahren“ am 15.08.2017 bei der Kommunalakademie 
Rheinland-Pfalz
Der Vorsitzende berichtet über das o.g. Seminar. Er teilt mit, dass 
er für die Periode als Schöffe für die Jahre 2019-2024 nicht mehr 

Tel. 06507/3334
Sprechzeiten: 
montags 19.00 - 20.00 Uhr

Ensch
buergermeister@ensch.de

Zulässige Geschwindigkeit in der Ortslage
Aufgrund von Hinweisen aus dem Gemeinderat, aber auch aus der 
Bevölkerung, sowie eines Unfalls, bei dem das angefahrene Kind 
zum Glück nicht schwer verletzt wurde, möchte ich an alle Auto-
fahrer appellieren, ihren Fahrstil zu überdenken und innerhalb der 
Ortslage die Geschwindigkeit auf ein angemessenes Maß zu re-
duzieren. Die Forderungen, die Geschwindigkeit in der gesamten 
Ortslage auf 30 km/h zu begrenzen, helfen nicht wirklich weiter, da 
es unübersichtliche Kreuzungsbereiche gibt, an denen selbst diese 
Geschwindigkeit zu hoch wäre und andere, bei denen der Verkehrs-
fluss unnötig reduziert würde. Außerdem treffen Kontrollen oft genug 
„die Falschen“. Ich bitte deshalb eindringlich um Rücksichtnahme. 
Wer ehrlich über die Zeitersparnis einer überhöhten Geschwindigkeite 
nachdenkt, wird feststellen, dass diese sich nicht lohnt.

Ensch, 01.10.2017
Matthias Otto, Ortsbürgermeister

Hundekot
Die Hinterlassenschaften unserer geliebten Vierbeiner sorgen wie-
der einmal für Ärger und Unverständnis. Ich bitte die Hundebesit-
zer, die Hinterlassenschaften innerhalb der Ortslage zu beseitigen. 
Dies gilt für öffentliche Grünflächen, aber auch für private Grund-
stücke und Anlagen.

Ensch, 09.10.2017
Matthias Otto, Ortsbürgermeister

Traubenernte- und 
Weinerzeugungsmeldung

Die Formulare zur Traubenernte- und Weinerzeugungsmeldung 
und Meldung der Abgabe, Verwendung und Verwertung 2017, so-
wie das zugehörige Lieferantenverzeichnis liegen vor und können 
während der Sprechstundenzeiten abgeholt werden. Abgabetermin 
ist der 15. Januar 2018.

Ensch, 01.10.2017
Matthias Otto, Ortsbürgermeister

Tel. 06502/99323, Sprechzeiten: 
Do.18 - 20 Uhr, Sa. 11 - 12.30 Uhr
Fell-Fastrau: Tel. 06502/20563
Sprechzeiten: nach tel. Vereinbarung

Fell
buergermeister@fell-mosel.de

Unterrichtung der Einwohner
über die Sitzung des Ortsgemeinderates Fell 

am 24.08.2017
Unter dem Vorsitz von Ortsbürgermeister Rodens und in Anwe-
senheit von Frau Verwaltungsfachwirtin Andrea Kraff von der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Schweich fand am 24.08.2017 in der 
Alten Schule in Fell eine Sitzung des Ortsgemeinderates Fell statt.
-öffentlich-
1. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse
Folgende nichtöffentlichen Beschlüsse wurden in der vorangegan-
genen Sitzung am 09.03.2017 gefasst:
-	 Der Gemeinderat beschließt, ein möglichst für die Ortsgemein-

de kostenloses Angebot bei der Fa. Innogy SE für die Einrich-
tung von öffentlicher Ladeinfrastruktur einzuholen. Die Anfrage 
soll sich auf die beiden Standorte Hinter der Alten Schule sowie 
Spielesbrücke beziehen = einstimmig

2. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
2.1. Zuwendung nach LVFGKom und LFAG für die Straße „Auf der 
Acht“; Mitteilung über die abschließende Entscheidung als „nicht 
verkehrswichtige innerörtliche Straße“ des LBM Koblenz vom 
19.07.2017
Der LBM teilt mit Schreiben vom 18.07.2017 mit, dass die Gemein-
destraße „Auf der Acht“ nach den gesetzlichen Vorschriften und 
Richtlinien nicht als verkehrswichtige innerörtliche Straße aner-
kannt werden kann. Das Schreiben wird entsprechend vorgetragen.
2.2. Mitteilung über den Fahrplanänderungs-Antrag der Moselbahn 
zum 14.08.2017 u.a. für die Linie 333
Auf die Mitteilung der Moselbahn wird hingewiesen.
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4. Vergaben
a)	 Freischneidearbeiten an Wald- und Feldwegen in Fell; Mittei-

lung über die Vergabe an die Fa. Richarts GmbH & Co. KG 
durch die Verbandsgemeindeverwaltung am 29.06.2017 im 
Auftrag der Ortsgemeinde sowie die Auftragsbestätigung der 
Fa. Richarts GmbH & Co. KG für 05.07.2017

Es wird über die Vergabe des Auftrages sowie die Auftragsbestäti-
gung der Fa. Richarts GmbH & Co. KG berichtet.
Am 05.09.2017 wird ein entsprechender Ortstermin stattfinden.
b)	 Beratung und Beschluss über die Auftragsvergabe zur Überar-

beitung des Straßennutzungsplanes der OG Fell durch die igr AG/
Rockenhausen gemäß der tatsächlichen Verkehrsbedeutung

Der aktuelle Straßennutzungsplan der Ortsgemeinde Fell stammt 
aus dem Jahr 2001. Es besteht Einigkeit, dass der Straßennut-
zungsplan überarbeitet werden sollte.
Beschlussvorschlag:
Die Ortsgemeinde Fell vergibt den Auftrag zur Erstellung eines 
Straßennutzungsplanes an die igr AG/Rockenhausen.
Die igr AG soll alle Möglichkeiten ausschöpfen, im Rahmen des 
Straßennutzungsplanes, um die Straße „Auf der Acht“ als wichtige 
innerörtliche Gemeindestraße zu deklarieren.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen
Beschlussvorschlag:
Die Ortsgemeinde Fell vergibt parallel den Auftrag an die igr AG zur 
Vorplanung bezüglich der Straße „Auf der Acht“ hinsichtlich Aus-
bau/Erneuerung; die entsprechende Umsetzung soll zum frühest-
möglichen Zeitpunkt erfolgen.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen.
c)	 Baugebiet Oberer Frieden in Fastrau; Mitteilung über die Ver-

gabe des Umlegungsausschusses zur Vermessung der Verfah-
rensgrenze sowie zur Abmarkung der neuen Baugrundstücke 
an das Vermessungsbüro E.Sebastiani/Schweich

Ortsbürgermeister Rodens teilt mit, dass der Umlegungsausschuss 
der Ortsgemeinde Fell am 16.08.2017 den Beschluss gefasst hat, 
die Umlegung im Bereich „Oberer Frieden in Fastrau“ einzuleiten. 
Auf die entsprechenden Veröffentlichungen im Amtsblatt der 34. 
KW/2017 wird verwiesen.
In diesem Zusammenhang wurde das Vermessungsbüro Sebasti-
ani/Schweich mit der Vermessung der Verfahrens-/Umringsgrenze 
sowie der Abmarkung der Baugrundstücke beauftragt.
5. Zuschussangelegenheiten
a)	 Zuschussantrag der Feller Markt UG für die gemeindliche Un-

terstützung bei der Viehprämierung beim Feller Markt 2017
Der Vorsitzende verliest den Antrag der Feller Markt UG vom 
01.08.2017.
Wie in den Vorjahren wird um Bezuschussung der Viehprämierung/
Tierschau beim Feller Markt 2017 gebeten.
Beschlussvorschlag:
Die Ortsgemeinde Fell gewährt einen Zuschuss in Höhe von 
1.500,00 EUR an die Feller Markt UG für die Viehprämierung/Tier-
schau beim Feller Markt 2017.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
1 Enthaltung.
b)	 Jährlich wiederkehrende Zuschüsse an Vereine, Verbände und 

Organisationen; Mitteilung über die Zuschüsse der OG Fell in 
2017; Mitteilung der VG Schweich vom 29.06.2017

Der Vorsitzende trägt das Schreiben der Verwaltung vom 
29.06.2017 vor, wonach die Ortsgemeinde Fell jährlich wieder-
kehrende Zuschüsse an Vereine, Verbände und Organisationen 
in Höhe von 600,00 EUR sowie sonstige Zuschüsse in Höhe von 
276,64 EUR für 2017 leistet.
Der Vorsitzende hat die Zustimmung hierzu für 2017 bereits erteilt.
6. Annahme von Sponsoringleistungen, Schenkungen, Spen-
den und ähnlichen Zuwendungen
./.
7.	Widmung	der	öffentlichen	Verkehrsfläche	Gemarkung	Fell-
Fastrau	In	der	Olk	Fl.	3	Nr.	62	als	Gemeindestraße
Nach § 36 des Landesstraßengesetzes Rheinland-Pfalz (LStrG-
RP) vom 01.08.1977 (GVBl. S. 273), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 02.03.2017 (GVBl. S. 21), sind alle Straßen innerhalb des 
Ortsbereiches, die dem öffentlichen Verkehr dienen, in einem förm-
lichen Verfahren für den öffentlichen Verkehr zu widmen.

zur Verfügung steht und die Fraktionen des Gemeinderates im 
kommenden Jahr jeweils oder einen gemeinsamen Vorschlag un-
terbreiten können.
2.15. Mitteilung über das Dankschreiben der Jugendherbergen in 
Rheinland-Pfalz/Saarland vom August 2017
Das Dank-Schreiben wird verlesen.
2.16. Mitteilung über das Anschreiben des Ortsbürgermeisters der 
Ortsgemeinde Temmels bzgl. Tanklagererweiterung Mertert/Lu-
xemburg vom 17.08.2017
Der Ortsgemeinde Fell liegt ein Anschreiben der Ortsgemeinde 
Temmels vor, mit dem alle Gemeinden im Landkreis Trier-Saarburg 
hinsichtlich der in Mertert/LUX vorgesehenen Tanklager-Erweite-
rung sensibilisiert werden sollen. Die beiliegende Präsentation wur-
de den Ratsmitgliedern im Gemeindeportal zur Kenntnis gegeben.
2.17. Mitteilung über die Verkehrsbehördliche Anordnung vom 
22.08.2017 für Erdarbeiten in der Ortslage Fell-Fastrau Moselstr. 50
Der Vorsitzende verweist auf die Verkehrsbehördliche Anordnung 
bezüglich der Vornahme von Erdarbeiten in der Moselstraße 50 im 
Zeitraum 22.08.-25.08.2017.
2.18. Mitteilung über das Dankschreiben des Volksbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge Bezirksverband Koblenz-Trier vom Au-
gust 2017
Das Dank-Schreiben wird verlesen.
3.	Bauantragsangelegenheiten	und	Bauangelegenheiten
3.1. Einvernehmen nach § 36 BauGB; Mitteilung über den Schrift-
verkehr zwischen der VG und den Ortsgemeinden vom Juni 2017
Es wird auf den Schriftverkehr zwischen der Verwaltung und den 
Ortsgemeinden vom Juni 2017 verwiesen.
3.2. Baubeginnanzeige für die Durchführung der Baumaßnahme 
der Telekom Deutschland GmbH in der Moselstraße 47, Fastrau
Es liegt eine Baubeginnanzeige der Telekom Deutschland GmbH 
vom 20.06.2017 für das Anwesen „Fell, Moselstraße 47“ vor (Aus-
führungsfrist 21.06.-21.07.2017)
3.3. Baugebiet Oberer Frieden in Fastrau; hier: Aktualisierung des 
Liegenschaftskatasters; Mitteilung über den Kostenentscheid des 
Vermessungs- und Katasteramtes vom 01.06.2017
Im Rahmen der Sonderung von diversen Flurstücken im Bereich 
des künftigen Baugebietes „Oberer Frieden“ sind Kosten in Höhe 
von 6.305,39 EUR angefallen, die Kostenrechnung wurde bereits 
angewiesen.
3.4. Bauvoranfrage Fastrau Flur 3 Nrn. 65/3 und 65/4; Neubau Ein-
familienhaus; Mitteilung über bisherigen Schriftverkehr; Beratung 
und Beschluss über die weitere Verfahrensweise
Mit Datum vom 23.06.2017 wurde eine Bauvoranfrage bezüglich 
Fastrau Flur 3 Nrn. 65/3, 65/4 gestellt. Die Bauvoranfrage bezieht 
sich auf den Neubau eines Einfamilienhauses. Mit Schreiben vom 
06.07.2017 wurde dem Antragsteller seitens der Ortsgemeinde ge-
antwortet, dass eine Bebauung derzeit dort gemäß der Bauvoran-
frage nicht zulässig ist. Die Bauvoranfrage soll im Hinblick auf das 
weitere Vorgehen detailliert vorgelegt werden.
In der heutigen Sitzung wird kein Beschluss gefasst.
3.5. Bauantrag Fell Mertesdorfer Straße, Flur 24 Nrn. 188/3, 188/4; 
Mitteilung einer Bauaufsichtsanordnung Kreisverwaltung Trier-
Saarburg (Bauaufsicht) vom 14.06.2017 sowie Beratung und Be-
schluss über den Antrag auf Neubau einer Grenzmauer
Es liegt eine Bauaufsichtsanordnung der Kreisverwaltung Trier-
Saarburg (Bauaufsicht) vom 14.06.2017 vor.
Daraufhin wurde ein Nachtrag zur Baugenehmigung eingereicht 
(Eingang VG 04.08.2017).
Der Vorsitzende trägt die Anmerkungen der Verwaltung vom 
09.08.2017 hierzu vor.
Beschlussvorschlag:
Die Ortsgemeinde Fell versagt ihr Einvernehmen zum Bauantrag 
gemäß der Stellungnahme der Verbandsgemeindeverwaltung Sch-
weich vom 09.08.2017.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen.
3.6. Bauantrag Fell Weinbergstraße 50, Flur 2 Nr. 341/3; Neu-
bau Doppelwohnhaus mit je 3 Wohneinheiten; Mitteilung über die 
Bauaufsichtsanordnung der Kreisverwaltung Trier-Saarburg vom 
22.05.2017 wegen diverser fehlender Unterlagen sowie Planunter-
lagen zur Einhaltung der Stellplatzsatzung der OG Fell
Der Vorsitzende hat diesbezüglich Rücksprache mit der Kreisver-
waltung Trier-Saarburg gehalten.
Da die Stellplatzsatzung der Ortsgemeinde Fell im Bauantrag be-
rücksichtigt ist, hat die Ortsgemeinde Fell hier aktuell keine Hand-
habe und wird den Fortgang der Baumaßnahme und Einhaltung 
der Stellplatzsatzung der Gemeinde im Auge behalten.



Schweich	 - 15 -	 Ausgabe  41/2017

e)	 Das Gelände der alten Müllkippe wurde an einen Landwirt aus 
dem Ort verpachtet. Dort ist die Aufstellung einer Folien-Rund-
bogenhalle zur landwirtschaftlichen Nutzung vorgesehen.

f)	 Bei der Kontrolle der Spielplätze gab es keine wesentlichen Be-
anstandungen der Geräte.

	 Beim Spielplatz „Rioler Weg“ ist der defekte Zaun zu reparieren. 
An beiden Spielplätzen wird die Anbringung von Piktogrammen 
empfohlen. Dies ist aus Sicht der Ortsgemeinde derzeit nicht 
erforderlich.

g)	 Das Geschwindigkeitsmessgerät ist defekt und wird derzeit re-
pariert. Ortsbürgermeister Rodens hat darüber informiert, dass 
das Gerät nach Wiedereintreffen vorerst an der gleichen Stelle 
in der Moselstraße im Ortsteil Fastrau wieder montiert wird.

h)	 Es gibt neue Aufkleber mit der Aufschrift „Fell - Mosel“ in ver-
schiedenen Größen. Diese können im Gemeindebüro, bei der 
Bäckerei Dietz, bei der Metzgerei Behrens oder beim Besucher-
bergwerk gekauft werden. Die Preise liegen zwischen 1EUR 
und 3EUR.

i)	 Bei der Ortsbürgermeister-Dienstbesprechung in der Verbands-
gemeindeverwaltung Schweich wurden folgende Themen an-
gesprochen:

-	 Raumgliederung des Bistums, vorgestellt von Dechant Dr. Hil-
desheim

-	 Freifunk in den Gemeinden, Information durch Innogy SE (Ehe-
mals RWE AG)

-	 Reinigung Wirtschaftswege. Hier gibt es erhebliche Probleme 
mit der Reinigungs-pflicht der jeweiligen Eigentümer. Es wur-
den unterschiedliche Vorgehensweisen besprochen. Möglich 
wäre, eine Umlage für die Reinigungsarbeiten zu erheben, wie 
dies schon in Schweich erfolgt. Als weitere Möglichkeit könn-
ten auch die jeweiligen Eigentümer bzw. Bewirtschafter von der 
Verwaltung angeschrieben und so zur Reinigung aufgefordert 
werden. Dies wird aber als ein zu großer Aufwand gesehen. 
Es wird geprüft, welche Handlungsmöglichkeiten es seitens der 
Gemeindeverwaltung gibt.

2. Sachstandsbericht zum Pater-Pelzer-Platz
Am 09.08.2017 hat ein Ortstermin stattgefunden, an dem Vertreter 
der ADD Trier, der VG Schweich, Landschaftsarchitekt Herr Sonn-
tag, Ortsbürgermeister Rodens und Ortsvorsteher Löwen teilge-
nommen haben. Die vorgesehenen Maßnahmen wurden im Einzel-
nen vorgestellt. Die vorgetragenen Argumente wurden von Seiten 
der ADD positiv aufgenommen. Der Platz soll grüner werden. Der 
vordere Bereich wird als Parkplatz genutzt. Die dort befindliche 
Bushaltestelle soll insbesondere für die Kinder sicherer gemacht 
werden. Hier soll der Landesbetrieb Mobilität mit in die Planung 
einbezogen werden.
Der hintere Bereich soll mit Pollern, die bei Bedarf entfernt werden 
können, abgegrenzt werden. Dort sollen Strom- und Wasseran-
schlüsse sowie ein Infostand hinkommen. 
Gemeinsam mit Herrn Sonntag soll zeitnah über die Gestaltung ge-
sprochen werden. Die Beantragung der Maßnahme ist für das Jahr 
2018 vorgesehen. Die Umsetzung erfolgt voraussichtlich 2019. In 
diese Maßnahme wird der „Spielplatz Rioler Weg“ mit aufgenom-
men. Geklärt werden muss noch, ob Fastrau ein Dorferneuerungs-
programm hat. Die VG-Verwaltung wurde im Rahmen des Ortster-
mins beauftragt, dies zu prüfen und das Ergebnis mitzuteilen.
3. Beratung einer Beleuchtung an der Bushaltestelle Mosel-
straße
Mehrere Eltern haben darauf hingewiesen, dass die Bushaltestelle 
Moselstraße in Richtung Longuich nicht ausreichend beleuchtet ist 
und die Kinder sich nicht sicher fühlen.
Es wird angeregt, dort eine Lampe mit Zeitschaltuhr zu befestigen.
Der	 Ortsbeirat	 empfiehlt	 dem	 Ortsgemeinderat	 Fell	 einstim-
mig, die Verbandsgemeindeverwaltung Schweich zu beauftra-
gen, ein entsprechendes Angebot einzuholen.
4. Bauangelegenheiten
a)	Baugebiet	Oberer	Frieden
Am 23.05.2017 hat in der der Alten Schule in Fell eine Anhörung 
zum Baulandumlegungsverfahren stattgefunden. Das Verfahren 
wurde vom Leiter des Vermessungs- und Katasteramts Westeifel-
Mosel und Vorsitzenden des Umlegungsausschusses der Ortsge-
meinde Fell, Herr Volker Rohrbacher, vorgestellt.
In der Sitzung des Ortsgemeinderates Fell am 21.06.2017 wurde 
über die im Rahmen der Offenlage eingegangenen Anregungen 
und Bedenken nach sach- und fachgerechter Abwägung abge-
stimmt. Gleichzeitig erfolgte der Satzungsbeschluss. 
Am 16.08.2017 hat der Umlegungsausschuss durch Beschluss das 
Umlegungsverfahren eingeleitet.

Auf Grundlage des Beschlusses des Ortsgemeinderates Fell vom 
19.03.2015 wurden in der OG Fell alle Straßen und Wege gewid-
met. Hierbei blieb jedoch die Straßenverkehrsfläche in der Gemar-
kung Fell-Fastrau, Flur 3, Parz.-Nr. 62 irrtümlich unberücksichtigt. 
Diese Fläche muss daher nun ebenfalls noch für den öffentlichen 
Verkehr gewidmet werden.
Die zu widmende Fläche (Fell-Fastrau, Flur 3, Parz.-Nr. 62) soll die 
Eigenschaft einer öffentlichen Gemeindestraße im Sinne des § 3 
Ziffer 3a des LStrG-RP erhalten. Widmungsbeschränkungen nach 
§ 36 Abs. 1 S. 4 LStrG-RP ergeben sich vorliegend keine.
Die Widmungsverfügung wird anschließend im Amtsblatt der Ver-
bandsgemeinde Schweich an der Römischen Weinstraße öffentlich 
bekannt gemacht.
Beschlussvorschlag:
Der Ortsgemeinderat Fell beschließt, die Straßenverkehrsfläche in 
der Gemarkung Fell-Fastrau, Flur 3, Parz-Nr. 62 als Gemeindestra-
ße für den öffentlichen Verkehr zu widmen. Die Verwaltung wird 
beauftragt, das förmliche Widmungsverfahren durchzuführen.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen.
8. ADAC Rallye Deutschland 2018; Beratung und Beschluss 
über	die	Bereitschaft	der	OG	Fell	zur	Durchführung	einer	Wer-
tungsprüfung	in	der	Gemarkung	Fell
Der Vorsitzende trägt das Schreiben des ADAC vom 21.08.2017 vor.
Es soll - wie bisher auch - in den Folgejahren Wertungsprüfungen 
an der Mosel geben.
Es ist beabsichtigt, ab 2018 wieder 3 Wertungsprüfungen an der 
Mosel durchzuführen. 
Seitens des ADAC erfolgt eine zeitnahe Entscheidung, ob die Wer-
tungsprüfung „Stein & Wein“ wieder stattfinden wird.
Hierzu wird vom ADAC eine Stellungnahme der Ortsgemeinde Fell 
gewünscht.
Beschlussvorschlag:
Seitens der Ortsgemeinde Fell und des gesamten Ortsgemeinde-
rates erfolgt eine absolute Befürwortung der ADAC Rallye Deutsch-
land, eine positive Einstellung zu dieser Veranstaltung und die Ab-
sicht des ADAC, die „Wertungsprüfung Stein & Wein“ in und um Fell 
wird sehr begrüßt und befürwortet.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen.
9. Verschiedenes
-	 Ratsmitglied Hobrücker wg. Zustand des Feller Baches im Be-

reich der Spielesbrücke
Ortsbürgermeister Rodens hat dies bereits im Vorfeld zur Kenntnis 
und in Augenschein genommen und die Gemeindearbeiter entspre-
chend instruiert.
-	 Ratsmitglied Hobrücker wg. Sachstand Wassertretbecken
Ortsbürgermeister Rodens teilt mit, dass das Wassertretbecken auf 
Initiative der Ortsgemeinde nochmals überarbeitet und im Innen-
bereich neu angelegt wird. Der Abschluss und die Abnahme ist für 
Ende September/Anfang Oktober vorgesehen.

Unterrichtung der Einwohner
über die Sitzung des Ortsbeirates 

Fell-Fastrau	am	19.09.2017
Unter dem Vorsitz von Ortsvorsteher Michael Löwen und Ortsbür-
germeister Alfons Rodens sowie in Anwesenheit von Herrn Guido 
Eberhard von der Verbandsgemeindeverwaltung Schweich ver-
sammelt sich der Ortsbeirat Fell-Fastrau zu einer Sitzung im Wein-
gut Kronz in Fell-Fastrau.
In dieser Sitzung wurde über folgendes beraten:
- öffentlich - 
1. Mitteilungen
Ortsvorsteher Michael Löwen informiert über nachstehende Themen:
a)	 Aufstellung einer Bank im Bereich „Herrengarten“ im August 2017
b)	 Die Einteilung der Wahlhelfer für die Bundestagswahl am 

24.09.2017 liegt jedem vor. Er bittet alle um pünktliches Er-
scheinen.

c)	 Die Schranke zur K77 wurde neu befestigt. Es muss noch ein 
passender Schlüssel dazu beschafft werden.

d)	 Werbeblatt „Bauen-Planen-Wohnen“
	 Der Wittich-Verlag, Föhren hat ein Info-Blatt über mögliche 

Werbung für das neue Baugebiet angeboten. Dies macht aber im 
Augenblick bei dem jetzigen Planungsstand noch keinen Sinn.
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Das Tonnerkreuz wurde von Adam Tonner, einem Föhrener, der 
1847 nach Amerika auswanderte, im Jahre 1889 zur Erinnerung 
an seine Kindheit und das Messepfädchen für die Kirchgänger von 
Naurath nach Föhren errichtet. Die Wandergruppe der Meulen-
waldwanderung machte sich vom Tonnerkreuz auf zur Grillhütte in 
der Tesch. Hier gab es regionale Getränke zur Erfrischung, die die 
Freiwillige Feuerwehr Föhren austeilte. Gleichzeitig wurde die neu 
gebaute Grillhütte eingeweiht und die Ortsbürgermeisterin Radant 
dankte dem Zimmerer, Achim Gläser, für seine gelungene Holztrag-
konstruktion. Diese hatte der Rat in dieser Ausführung beschlos-
sen, damit die Verbundenheit zur Natur sichtbar und spürbar bleibt. 
Sie dankte auch besonders den Zuschussgebern, so dem Meulen-
waldverein und dem Heimat- und Verkehrsverein, die mit ihren fi-
nanziellen Zuschüssen den Bau der neuen Grillhütte ermöglichten.

Dem Heimat- und Verkehrsverein, hier dem Vorsitzenden Udo 
Weitzel, dankte die Ortsbürgermeisterin an dieser Stelle auch für 
die Ausrichtung der Meulenwaldwanderung unter Mitwirkung des 
Musikvereins, Gesangvereins, Malteser Hilfsdienstes Föhren, Frei-
willigen Feuerwehr Föhren, der AG Jungen Familie Lebendiges 
Föhren und allen aktiven Helfern darüber hinaus. Auch die Hütten-
wartin, Monika Müller wurde von der Ortsbürgermeisterin für ihre 
ehrenamtliche Arbeit rund um die Vermietung und der Versorgung 
der Hütte gelobt und erhielt ein Präsent. Diakon Wehinger und Rosi 
Radant erbaten den Segen für die Menschen, die sich für die Grill-
hütte engagieren und für die Menschen, die sich hier begegnen 
und aufhalten. Die Sängerinnen und die Sänger des Gesangver-
eins Föhren haben mit ihren stimmungsvollen Liedern zum Wald 
und Wandern die Einweihung umrahmt. Später hat Abbe Atchadé 
die Grillhütte eingesegnet. Derweil war die Wandergruppe unter-
wegs zum Bürger- und Vereinshaus, wo die Helferinnen und Hel-
fer der Malteser Föhren mit einem Erbseneintopf aufwarteten und 
ein jeder sich stärken konnte, während der Musikverein Föhren mit 
seinem musikalischen Können zum gemütlichen Beisammensein 
beigetragen hat. Als Abschluss gab es eine Vorführung eines Falk-
ners mit verschiedenen Greifvögeln, die die Herzen der Zuschauer 
eroberten. Rundum ein gelungener Wandertag mit angenehmer 
spätherbstlicher Atmosphäre.
Weitere Fotos auf der homepage: www.gemeinde-foehren.de unter 
Freizeit/Veranstaltungen.

Föhren, 09.10.2017
Rosi Radant, Ortsbürgermeisterin

b) Bauvoranfrage Gemarkung Fastrau, Flur 3, Flurstück 42
Im Zuge der Bauvoranfrage vom 18.04.2017 wurde festgestellt, 
dass eine Erschließung nur zur freien Stecke der Landesstraße 
erfolgen kann. Dies ist aber derzeit nicht möglich, da sich das zu 
bebauende Grundstück nicht innerhalb der Ortsdurchfahrtsgrenze 
befindet. Es ist beabsichtigt, die OD-Grenze vor den Kreuzungsbe-
reich Einfahrt „Im Herrengarten“ zur verlegen, dass sich dann die 
zu bebauende Fläche innerhalb der Ortsdurchfahrt befindet.
c) Widmung der Straße „In der Olk“
Der Ortsgemeinderat Fell hat in der Sitzung am 24.08.2017 be-
schlossen, das Verbindungsstück zwischen der Straße „In der Olk“ 
und der Kapelle für den öffentlichen Verkehr zu widmen. Damit er-
hält die Straße die Eigenschaft einer öffentlichen Gemeindestraße 
und wird der Straße „In der Olk“ zugeordnet. 
5. Verschiedenes
a)	 Um den Bereich „Sitzbank Herrengarten“ zu beleben, soll ein 

Baum gepflanzt und ein Stein platziert werden.
b)	 Es gibt mehrere Beschwerden über Hundehalter, die den Fuß-

weg zum Sauerbrunnen als Hundetoilette benutzen, obwohl 
gegenüber ein Hundekotbeutelspender aufgestellt ist. Es wird 
nochmals ausdrücklich auf die Pflichten von Hundehaltern hin-
gewiesen.

c)	 Es soll im Amtsblatt nochmals darauf hingewiesen werden, 
dass auf dem Friedhof keine Hunde mitgeführt werden dürfen.

Tel. 06502/2769
Sprechzeiten: Mo.+ Mi. 18 - 20 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung

Föhren
buergermeister@foehren.de

DANKE an alle Vereine und Mitwirkenden 
zur Meulenwaldwanderung 2017

Die Meulenwaldwanderung am Sonntag war wie immer ein schö-
nes herbstliches Event mit verschiedenen Höhepunkten. So führte 
die Wanderung dieses Mal am Bienenfernseher vorbei, hier infor-
mierte unser Imker Rudolf Tonner die Kleinen mit ihren Eltern über 
das Bienenleben. Natürlich wurde auch der Honig gekostet.

Danach versammelte man sich nach einem kleinen Sparziergang 
in der Flachswiese beim Bürger- und Vereinshaus bei Stockbrot 
und Spielen.
Währenddessen waren die Teilnehmer der großen Wanderung be-
reits über die Flachswiese zum Meulenwald gelangt und marschier-
ten mit Blick auf Schloss Föhren und die beiden Weiher hinauf zum 
Tonnerskreuz. Hier hat die Gemeinde mit dem Forst die Schneise 
wieder freigeschlagen und die Wanderer wurden mit einem wun-
derschönen Ausblick belohnt. Die vom Heimat- und Verkehrsverein 
neu gestrichene Hütte bot die Möglichkeit zur Rast. Die Restaurati-
on des Tonnerkreuzes steht noch bevor. Wichtiger hinWeis 

an alle einsender von

Fotos
Bitte beachten Sie, dass aus Qualitätsgründen nur Fotos mit 
folgender Mindestgröße druckbar sind:
Bei 90 mm Breite (1-spaltig) mind. 850 Pixel in der Breite
Bei 185 mm Breite (2-spaltig) mind. 1.750 Pixel in der Breite.
Das entspricht einer Bildauflösung von 240 dpi.
Fotos mit geringerer Auflösung werden nicht mehr abgedruckt. 
Hierzu ergeht keine besondere Benachrichtigung.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
 Ihre Redaktion
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soll mit diesem Angebot ein freier Nachmittag ermöglicht werden, 
um einmal „durchatmen “, Dinge zu erledigen oder einem vernach-
lässigten Hobby nachgehen zu können. Die Räumlichkeiten sind 
barrierefrei, ein Fahrdienst kann nach Absprache organisiert wer-
den, Kosten entstehen keine. Wir freuen uns auf neue Besucher 
in unserem Café „unter uns“ und bitten um vorherige, telefonische 
Kontaktaufnahme (Gerda Thielen, Tel.: 1687).
Das nächste Treffen ist am 18.10.2017 von 15.00 bis 17.30 Uhr im 
Saal des Bürger und Vereinshauses. Wir freuen uns auf kurzweilige 
Stunden in geselliger Runde.
AG Mobilität
Wenn Sie Probleme haben zum Arzt oder zum Einkaufen zu kom-
men, dann nutzen Sie doch gerne unsere kostenlose Fahrtenbörse. 
Melden Sie ihren Bedarf einige Tage vorher unter der Nr. 0152 251-
44744 an.
(zwischen 09.00-12.00 Uhr montags bis freitags).

Bericht 
„2. Bürgergespräch“

Sport und Bewegung in Föhren 
27.09.2017

Der Abend des 27. September 2017 stand in Föhren unter dem 
Motto „Sport, Bewegung und Gesundheit“. Im Rahmen der Sport-
entwicklungsstudie, die das Institut für Sportstättenentwicklung 
(ISE) derzeit im Auftrag der Gemeinde durchführt, werden regel-
mäßig öffentliche Themen- und Diskussionsabende durchgeführt.
Die nunmehr zweite Veranstaltung dieser Art griff den Themen-
schwerpunkt Gesundheit auf und diskutierte die Möglichkeiten für 
Sport- und Bewegungsangebote in und um Föhren.
Nach der Begrüßung durch die Ortsbürgermeisterin, Rosi Radant, 
erläuterte der Leiter der Studie, Stefan Henn (ISE), die Zielrichtung 
der Gesamtstudie. Die Studie besteht aus einer Erfassung aller 
Sport- und Bewegungsräume in Föhren, die Bestimmung der Aus-
lastung und das Identifizieren von Belegungsengpässen und freien 
Kapazitäten sowie einem bedarfsorientierten Teil. Dieser umfasst 
eine Befragung aller Vereine in Föhren und eine Bevölkerungsbe-
fragung, in der die Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit haben, 
ihre Sichtweise auf Sport und Bewegung in Föhren mitzuteilen. 
Ergänzt werden die Befragungen durch Expertengespräche mit 
Vertretern aus verschiedenen Themenfeldern rund um Sport und 
Bewegung in Föhren.
Mit den so gewonnenen Erkenntnissen sollen Handlungsempfeh-
lungen zur Weiterentwicklung der Sport- und Bewegungsräume 
erstellt werden, die an mögliche Förderprogramme angebunden 
werden können.
Aktuell läuft die Bevölkerungsbefragung, die nach Angaben von 
Herrn Henn, bereits eine gute Rücklaufquote aufweist. Nach Ab-
schluss der Befragung werden alle Daten zusammengetragen und 
ausgewertet.
Im Anschluss folgt ein Impulsvortrag von Sebastian Schneider von 
der Hochschule Koblenz/Remagen. Er widmet sich der Verände-
rung des Sport- und Bewegungsverhaltens der Menschen und leitet 
über zu den Motivstrukturen. Dabei wird deutlich, dass der Erhalt 
und die Förderung der eigenen Gesundheit und Fitness die häufigs-
ten Beweggründe für Menschen sind, sportlich bzw. körperlich aktiv 
zu sein. Ebenfalls ist für die Menschen die soziale Komponente von 
Bewegungsaktivitäten ein wichtiger Faktor. Schneider führt weiter 
aus, dass ein solches Sport- und Bewegungsverhalten bestimmte 
Sport- und Bewegungsräume benötigt. Dabei sei es nicht immer 
zwingend notwendig, normierte Sportstätten wie Stadien und große 
Sporthallen vorzuhalten. Für den Gesundheitssport seien vor allem 
niedrigschwellige Bewegungsräume wie Fitnessparcours, Lauf- 
und Wanderwege sowie kleinere Gymnastikräume wichtig. Für 
Kommunen, die i.d.R. Bewegungsräume vorhalten, sei es daher 
wichtig zu wissen, wie die Bevölkerung vor Ort aktiv ist und welche 
Synergien sich mit vereinsgebundenem Sport und den Angeboten 
kommerzieller Anbieter ergeben.
Zu Beginn der folgenden Diskussionsrunde stellen sich die an-
wesenden privaten Anbieter von Sport- und Bewegungsprogram-
men in Föhren vor. Den Anfang macht Sascha Baschin von der 
Kampfsportakademie Föhren. Herr Baschin stellt seine Standorte 
in Trier und vor allem Föhren vor. Seine Akademie am Reichelbach 
bietet Trainingsangebote für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
an. Die Motive der Mitglieder seien dabei äußerst vielfältig. Von der 
Stärkung des Selbstvertrauens, über Fitnessaspekte, leistungs-
orientiertes Sporttreiben, bis hin zum Selbstverteidigungstraining 
sei alles dabei. Auch der Anteil von Mädchen und Frauen sei sehr 

Partnerschaft Föhren – 
Monéteau.Sougeres

Offenes Treffen Interessierter zur 
Partnerschaft Föhren – Monéteau-Sougeres

am 19. Oktober 2017, 19.00 Uhr im Gemeinderaum.
Alle, die gerne einen Beitrag zur Partnerschaft Föhren – Monéteau/
Sougeres leisten möchten, neugierig sind, wie unsere Verbindun-
gen bestehen und ausgebaut werden können, Lust haben, die Part-
nerschaftsfeier 2018 mitauszurichten, sind herzlich willkommen zu 
unserem Austausch am Donnerstag, 19. Oktober 2017, 19.00 Uhr, 
im Gemeinderaum.
Weihnachtsmarkt in Monéteau am 02.12.2017/03.12.2017

Wer interessiert ist unsere Partnerschaftsgemeinde Monéteau 
im weihnachtlichen Glanz zu erleben, ist herzlich eingeladen zu 
unserer Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Monéteau am ersten 
Wochenende im Dezember, Samstag, 02.12.2017 und Sonntag, 
03.12.2017. Dazu können Sie sich gerne per mail melden buerger-
meister@foehren.de oder telefonisch 06502/2769.

Föhren, 9. Oktober 2017
Rosi Radant, Ortsbürgermeisterin

Lebendiges Föhren
„Unter uns“ – Café

Im Bürger- und Vereinshaus wird an jedem 3. Mittwoch im Monat 
eine Seniorenbetreuung angeboten. Von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
gestaltengeschulte ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter den Nachmittag mit Bewegungsübungen, Rätseln, Singen und 
kurzweiligen Gesprächen bei Kaffee und Kuchen. Dieses Betreu-
ungsangebot im „unter uns“ – Café richtet sich an Menschen mit 
Demenz und andere betreuungsbedürftige Senioren, die Freude an 
Gesellschaft und Abwechslung haben. Betreuenden Angehörigen 
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3)	 Für das offene WLAN im Bürger- und Vereinshaus liegt bislang 
ein Angebot vor. Sobald auch die Vergleichsangebote einge-
gangen sind, soll der Auftrag an den wirtschaftlichsten Anbieter 
erteilt werden. Die liquiden Mittel hierfür liegen vor.

4)	 Kooperation Ländliche Zentren: Die Vorgespräche und Erarbei-
tungen mit Stadt-Land-Plus sind abgeschlossen. In der nächs-
ten Sitzung am 21.09.2017 soll das ISEK im Ortsgemeinderat 
Föhren vorgestellt werden. Zuvor findet noch eine Abstimmung 
mit der ADD Trier statt.

5)	 Ein weiterer Tagesordnungspunkt auf der Sitzung am 
21.09.2017 wird die Abwägung und der Satzungsbeschluss zur 
1. Änderung des Bebauungsplans „In der Acht“ sein.

6)	 Das Zielabweichungsverfahren im Rahmen der geplanten An-
siedlung eines REWE-Marktes in der Ortsgemeinde Föhren 
wird Gegenstand der nächsten Sitzung des Verbandsgemein-
derates.

7)	 Bis Ende des nächsten Monats findet in der Ortslage Föhren 
und im Bereich des Industrieparks eine Kanalsanierung statt.

8)	 Aktion Blau Föhrenbach: Gemeinsam mit der SGD Nord ist eine 
Lösung für das Problem in der Bachstraße gefunden worden. 
Diese sieht den Einbau von flacherem Geogitter vor. Auf ein 
Aufstemmen der Betonsohle kann somit verzichtet werden. Im 
Anschluss an die Arbeiten in der Bachstraße werden die neuen 
Spielgeräte für das Blaue Klassenzimmer am Schulhof aufgebaut. 
Bis zum 08.10.2017 soll die Maßnahme abgeschlossen sein.

9)	 Die aus den Starkregenereignissen hervorgegangenen Schä-
den wurden überprüft und befinden sich in der Abwicklung mit 
den Beteiligten.

10)	Das Aufkommen von LKWs im Gewerbegebiet Steinhäufchen, 
deren Fahrer den vorhandenen Grünsteifen freizeitmäßig und 
„zur Entsorgung“ nutzen, steigt stetig an. Das Ordnungsamt 
hat den Sachverhalt geprüft und bei übergeordneten Behörden 
hierzu eine Anfrage zur Klärung gerichtet.

11)	Interessenbekundungsverfahren Neubau Kindertagesstätte: 
Am 29.07.2017 hat das Kolloquium und die Besichtigung der 
Baustelle mit allen Planern stattgefunden.

12)	Die Vorsitzende teilt mit, dass das Pflegefamilienfest des Krei-
ses Trier-Saarburg auf Schloss Kesselstatt bei perfekten Rah-
menbedingungen ausgerichtet worden ist.

13)	Gestaltung Ortseingang Föhren/Am Kapellchen: Die Masten 
sind montiert und der LBM Trier wird die Schilder vor dem Win-
ter austauschen. Die Bestellung und Installation der Geschwin-
digkeitsmessgeräte kann somit erfolgen.

	 Ratsmitglied Gerd Schöller nimmt nach Mitteilung Nr. 13 an der 
Sitzung teil.

14)	Beitrag Verkehrssicherheit: Es fand ein Treffen statt, in dem 
Ideen und Konzepte für Müllenburg sowie für die Bachstraße 
entwickelt werden konnten. Ein weiteres Treffen ist für Oktober 
geplant.

15)	Mitteilung, dass die Anbringung eines Verkehrsspiegels Aus-
fahrt Hofgartenstraße zur Erlenbachstraße im Rahmen einer 
Überprüfung durch die Straßenverkehrsbehörde keine Zustim-
mung erfahren hat.

16)	Ein Informationsbesuch der Wehrtechnischen Dienststelle 
(WTD) Versuchsreihe hat am Flugplatz in Trier stattgefunden. 
Dabei wurde auch noch einmal die Wichtigkeit des Standortes 
Föhren aus Sicht der WTD geschildert.

17)	Für das Projekt „Sport und Bewegung“ ist ein Konzept erstellt 
worden. In der nächsten Stufe folgt nun eine Bürgerbeteiligung 
in Form einer Befragung. Hierbei werden nach dem Zufallsprin-
zip Bürger ausgewählt und um Mitteilung gebeten, wo und wie 
sie in Föhren Sport betreiben.

18)	Weiterhin weist die Vorsitzende noch auf folgende Veranstal-
tungen hin:

a)	 Fahrt nach Moneteau am 16./17. September 2017 anlässlich 
der 25-jährigen

	 Partnerschaft
b)	 Spiel & Spaß beim Familientag (Lebendiges Föhren) am 

10.09.2017
c)	 La petite ecole - interkulturelles Treffen am 13.09.2017
d)	 Tagestour des Heimat- und Verkehrsvereins nach Luxemburg
e)	 2. Sportgespräch am 27.09.2017
f)	 Kulturtage Kreis Trier-Saarburg: LERM in Concert am 

22.09.2017 im Klostersaal
g)	 „Verlassene Heimat Mosel“-die Tragödie von Dünkirchen 

(1846): Benefizvortrag 
	 zugunsten der sprachlichen Integration von Flüchtlingen am 

28.09.2017
19)	Die Vorsitzende bedankt sich beim Sportverein Föhren für die 

Durchführung der Kirmes.

hoch. Ebenfalls sind Elemente des Kampfsporttrainings auch als 
Ergänzung anderer Sport- und Trainingsprogramme sinnvoll. So 
trainiert Herr Baschin einzelne Athleten oder Mannschaften.
Ebenfalls präsentiert David Pelzer die Angebote seiner Physiothe-
rapiepraxis in Föhren. Seit 15 Jahren ist Pelzer als Osteopath und 
Physiotherapeut selbstständig und bietet vielfältigste Angebote zur 
Gesundheitsförderung und Prävention an. Allerdings stellt Pelzer 
auch fest, dass die meisten Menschen erst ein Training beginnen, 
wenn sie Beschwerden haben. Zielführender wäre es jedoch, wenn 
auch ohne Beschwerden Bewegung und Aktivität stattfinden. Wich-
tig sei es jedoch, Bewegungsgelegenheiten für die Bürgerinnen 
und Bürger zu schaffen. Die grundlegenden Bereiche seien dabei 
Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit. 
Nach der Vorstellungsrunde wird die Diskussion eröffnet. Die Gäste 
aus allen Altersgruppen sind sich in einer Frage einig: Die Schaf-
fung eines Fitnessparcours wäre eine sinnvolle Erweiterung des 
Sport- und Bewegungsangebots in der Gemeinde Föhren. Bei der 
genauen Ausgestaltung wird jedoch Wert daraufgelegt, dass die 
Gerätschaften für möglichst viele Menschen nutzbar sind. Dabei 
werden vor allem die unterschiedlichen Altersgruppen, aber auch 
das Verhältnis von Breiten-und Leistungssporttreibenden in den 
Blick genommen. Aus der Diskussion geht auch hervor, dass die 
Schaffung öffentlicher und kostenfreier Bewegungsräume eine Kon-
kurrenz zu den privaten Anbietern darstellen kann. Allerdings finden 
sich im Verlauf des Gesprächs auch hier Ansätze, diese Gruppen 
zusammenzubringen. Ein Vorschlag ist z.B., dass die Bürgerinnen 
und Bürger im Parcours trainieren und durch Hinweisschilder auf 
die weiterführenden Angebote der privaten Anbieter und Vereine 
hingewiesen werden. Auch wünschen sich die anwesenden Gäste 
Einführungs- bzw. Schnupperkurse mit professioneller Anleitung an 
einem solchen Parcours. Dies könnte ggf. durch die ortsansässigen 
Anbieter übernommen werden. 
Weiter wird darauf hingewiesen, dass die Pflege- und Folgekos-
ten eines solchen Fitnessparcours bei der Planung berücksichtigt 
werden müssen. Abseits der Thematik Fitnessparcours weisen die 
Teilnehmer darauf hin, dass der Zugang zum Sportplatz geregelt 
werden müsse. Der Sportverein gibt an, dass der Platz aufgrund 
von Beschädigungen durch die nicht-vereinsgebundene Nutzung 
abgeschlossen wurde. Allerdings gäbe es mehrere Schlüssel, die 
gerne auf Anfrage rausgegeben werden können, sodass eine Nut-
zung für Jedermann möglich ist. Während der Trainingseinheiten 
des Vereins ist der Platz grundsätzlich für Jedermann geöffnet. 
Frau Radant und Herr Henn weisen zum Abschluss darauf hin, 
dass noch in diesem Jahr eine weitere Veranstaltung für die Öffent-
lichkeit stattfinden wird. Die Einladung wird mindestens 2 Wochen 
vorher versandt. In der Studie werden darüber hinaus alle Bereiche 
der Sportstättenentwicklung von Föhren betrachtet. Dazu zählen 
auch die Hinweise der Bürgerinnen und Bürger, der Vereine und 
privaten Anbieter zur Sporthalle und zum Sportplatz Föhren sowie 
den Wander- und Waldwegen.

Föhren, 2. Oktober 2017
Rosi Radant, Ortsbürgermeisterin

Unterrichtung der Einwohner
über die Sitzung des Ortsgemeinderates Föhren 

am 5. September 2017
Unter dem Vorsitz von Ortsbürgermeisterin Rosi Radant und in An-
wesenheit von Schriftführer Daniel Cornesse von der Verbandsge-
meindeverwaltung Schweich fand am 05. September 2017 im Bür-
ger- und Vereinshaus in Föhren eine Gemeinderatssitzung statt.
In der Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:
1. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse
Die Vorsitzende gibt bekannt, dass in der letzten Sitzung des Orts-
gemeinderates Föhren am 27.06.2017 die Zustimmung zu einer 
Regelung hinsichtlich der Funkmasten im Baugebiet „In der Acht“ 
erteilt wurde.
2. Mitteilungen
1)	 Bebauungsplan „In der Acht“: Auf der Internetseite der Ortge-

meinde Föhren sind ab sofort ergänzende Hinweise zur Klar-
stellung der zulässigen Gebäudevolumen hinterlegt und kön-
nen dort eingesehen werden.

2)	 Die nächste Wartung der Straßenbeleuchtung ist für das 3. 
Quartal 2018 vorgesehen. Im Zuge dessen soll auf LED Be-
leuchtung umgestellt werden, wenn die Ortsgemeinde Föhren 
hierfür den Auftrag an innogy erteilt. Ende 2017 wird der Orts-
gemeinde Föhren ein Angebot vorgelegt.

	 Ratsmitglied Martin Müller nimmt nach Mitteilung Nr. 2 an der 
Sitzung teil.
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Spielgeräten eine Kostenreduzierung erzielen. Die daraufhin geän-
derten Pläne und Kostenschätzungen liegen zwischenzeitlich vor. 
Gemäß Schreiben des Bistums stellt sich die Finanzierung derzeit 
wie folgt dar:
Gesamtkosten: 	 308.500 Euro
Zuschuss des Landkreises: 	   94.100 Euro
Zuschuss des Bistums:	 107.800 Euro
Zuschuss der Ortsgemeinden:	 106.600 Euro
Die Rendantur bittet die Ortsgemeinden Föhren und Naurath/Eifel 
nun mit Schreiben vom 07.07.2017 im Rahmen der Vorgaben des § 
15 KiTaG „Restkostenfinanzierung“ um Zustimmung
-	 zur geplanten Baumaßnahme,
-	 zum gemeindlichen Zuschussanteil zur Baumaßnahme,
-	 zur Übernahme der anteiligen Baunebenkosten, (in o.a. Ge-

samtkosten enthalten)
-	 zur Übernahme der anteiligen unabweisbaren und unverzüglich 

angezeigten Mehrkosten und Kostenüberschreitungen (sofern 
nicht vom Bistum gedeckt),

-	 zur Übernahme der anteiligen Vor- und Zwischenfinanzierungs-
kosten für öffentliche Mittel, sofern diese Aufwendungen bei 
Abwicklung der Baumaßnahme den Betrag von 500 Euro über-
schreiten.

Der Ortsgemeinderat Naurath/Eifel hat in seiner Sitzung vom 
30.08.2016 einer Beteiligung in Höhe von 9,66 % am gemeindli-
chen Zuschussanteil zugestimmt. Dies würde bedeuten:
Zuschuss der Ortsgemeinden
(siehe oben):	 106.600 Euro
Anteil der OG Naurath/Eifel:	 9,66 %
(gerundet)	 10.300 Euro
Anteil der OG Föhren:	 90,34 %	
(gerundet)	  96.300 Euro
Anschließend begrüßt die Vorsitzende zu diesem Tagesordnungs-
punkt Frau Elma vom Architekturbüro KBH und erteilt ihr das 
Wort. Frau Elma stellt die genaue Planung der Maßnahme dem 
Ortsgemeinderat Föhren vor und beantwortet einzelne Fragen der 
Ratsmitglieder. Hierbei wird von der SPD-Fraktion angeregt noch 
einmal prüfen zu lassen, ob die Fläche in Richtung Dorfplatz erwei-
tert werden könnte. Die Vorsitzende verweist hierzu auf die bereits 
durchgeführte Prüfung und dessen Ergebnis. Nach eingehender 
Beratung ergeht folgender
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Föhren beschließt zur Maßnahme „Sa-
nierung des Außengeländes und Bestandsgebäudes der Kath. 
Kindertagesstätte „Am Föhrenbach“ Föhren die Zustimmung 
-	 zur geplanten Baumaßnahme,
-	 zum gemeindlichen Zuschussanteil zur Baumaßnahme,
-	 zur Übernahme der anteiligen Baunebenkosten, (in o.a. Ge-

samtkosten enthalten)
-	 zur Übernahme der anteiligen unabweisbaren und unverzüglich 

angezeigten Mehrkosten und Kostenüberschreitungen (sofern 
nicht vom Bistum gedeckt),

-	 zur Übernahme der anteiligen Vor- und Zwischenfinanzierungs-
kosten für öffentliche Mittel, sofern diese Aufwendungen bei 
Abwicklung der Baumaßnahme den Betrag von 500 Euro über-
schreiten.

Die Ortsbürgermeisterin wird beauftragt, der vom Bistum vor-
gelegten Vereinbarung vom 05.07.2017 zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: 
14 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 2 Enthaltungen
Nach diesem Tagesordnungspunkt verlässt Ratsmitglied Rolf 
Schneider abschließend die Sitzung und Ratsmitglied Lutz Heidrich 
nimmt an der Sitzung teil.
5. Renaturierung Irrbach
Ortsbürgermeisterin Rosi Radant begrüßt zu diesem Tagesord-
nungspunkt Herrn Bruch, igr AG, und erteilt ihm das Wort. Herr 
Bruch stellt als beauftragter Planer den aktuellen Stand der Pla-
nung vor. Dabei zeigt er u.a. auf, in welchem Umfang das rechts 
des Gewässers liegende Grundstück der Ortsgemeinde in An-
spruch genommen wird und welche Gewässerquerungen für die 
Wirtschaftswage vorgesehen sind. Anschließend beantwortet Herr 
Bruch die einzelnen Fragen der Ratsmitglieder.
Im Anschluss führt die Vorsitzende aus, dass Renaturierungsmaß-
nahmen grundsätzlich von der Verbandsgemeinde umgesetzt und 
finanziert werden. Für die Erneuerung von gemeindeeigenen Struk-
turen wird die Übernahme der nicht durch Zuschüsse gedeckten 
Kosten in Höhe von 10% erwartet. Dies betrifft bei der Renaturie-
rung des Irrbaches die Straßenquerungen, die in der Baulast der 
Gemeinde stehen. Für die obere Gewässerquerung ist ein „umge-
kehrtes Beton-U-Profil“ und für die untere Querung eine Furt vorge-
sehen. Die derzeit angenommenen Kosten dieser Querungen lie-

3. Bauanträge
a) Bauvoranfrage Neubau Mehrfamilienwohnhaus mit 11 
Wohneinheiten, Hauptstraße, Flur 10, Parzelle 100/17
Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 11 Wohneinheiten
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Antrag unter der Bedingung 
zu, dass auf die Entwässerung sowie die Einpassung im Ge-
samtbild besonders geachtet wird. Es sollen hier die gleichen 
Bedingungen wie bei anderen Bauvoranfragen aus diesem Be-
reich angewandt werden.
Abstimmungsergebnis: 
17 Ja-Stimmen
b1) Bauantrag Neubau Versorgungsgebäude zur Anbringung 
von Antennenmasten, Bekonder Straße, Flur 16, Nr. 42/1
Neubau eines Versorgungsgebäudes zur Anbringung von Anten-
nenmasten
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Antrag vorbehaltlich mög-
licher Änderungen des Bebauungsplanes im Rahmen der Of-
fenlage zu.
Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung
b2) Bauantrag Errichtung Mobilfunkstation, Bekonder Straße, 
Flur 16, Nr. 42/1
Errichtung einer Mobilfunkstation
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Antrag vorbehaltlich mög-
licher Änderungen des Bebauungsplanes im Rahmen der Of-
fenlage zu.
Abstimmungsergebnis: 
17 Ja-Stimmen
c) Bauantrag Aufstellung eines Bauwagens für die Kita, Bo-
büsch, Flur 1, Nr. 15/1
Ratsmitglied Udo Walscheid hat wegen Sonderinteresse auf seine 
Mandatsausübung verzichtet und im Zuschauerraum Platz genom-
men. Anschließend wird über den Bauantrag zur Aufstellung eines 
Bauwagens für die Umsetzung eines waldpädagogischen Konzepts 
der Kindertagesstätten beraten und entschieden.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Antrag zu.
Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen
Ratsmitglied Udo Walscheid nimmt wieder am Sitzungstisch Platz.
d) Bauantrag Neubau einer Terrassenüberdachung, Götteneck, 
Flur 30, Nr. 39
Neubau einer Terrassenüberdachung
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Antrag zu.
Abstimmungsergebnis: 
17 Ja-Stimmen
e) Genehmigungsfreies Wohnungsbauvorhaben, Am Meulen-
wald, Flur 29, Nr. 97
Ortsbürgermeisterin Rosi Radant teilt mit, dass ein genehmigungs-
freies Bauvorhaben nach § 67 Landesbauordnung (LBauO) direkt 
der Kreisverwaltung Trier-Saarburg vorgelegt wurde: Neubau Ein-
familienhaus mit Doppelgarage, Flur 29, Parzelle 97. Der Ortsge-
meinderat Föhren nimmt dies zur Kenntnis.
4. KiTa Am Föhrenbach; Sanierung Außengelände und Be-
standsgebäude
Ortsbürgermeisterin Rosi Radant verweist auf die den Ratsmitglie-
dern vorliegende Vorlage sowie auf die letzte Sitzung des Ortsge-
meinderates vom 28.06.2016. Sie führt aus, dass in der Kath. Kin-
dertagesstätte Föhren im Außenbereich und im Bestandsgebäude 
verschiedene Mängel zu beseitigen sind.
Im Außengelände: Erneuerung Holzkonstruktion von Geräten und 
Hangabsicherungen, Verbreiterung der Toranlage, Erneuerung des 
Fallschutzes unter den Spielgeräten. Im Bestandsgebäude: Fuß-
bodenarbeiten, Anstriche, Sonnenschutz, Schallschutz, Schimmel-
beseitigung.
Zur Begründung der Notwendigkeit der Maßnahmen wurde über 
die Stellungnahme der KiTa gGmbH bzw. der Standortleitung im 
Rahmen der Beschlussfassung zu den Planungs- und Vorfinanzie-
rungskosten in der Sitzung des Ortsgemeinderates am 28.06.2016 
bereits informiert. 
Die Planung der Maßnahme durch das Bistum ist erfolgt. Nachdem 
man hier zunächst eine Planung mit Kostenschätzung mit Gesamt-
kosten in Höhe von ca. 349.000 Euro vorgelegt hatte, konnte man 
in einer Besprechung mit Vertretern des Bistums, der Kreis- und 
Verbandsgemeindeverwaltung sowie der Orts- und Kirchenge-
meinde am 12.06.2017 insbesondere durch Einsparungen bei den 



Schweich	 - 20 -	 Ausgabe  41/2017

Tel. 06502/2391, 
Sprechzeiten: Di. 18.00-20.00 Uhr 
bei Bedarf weitere Termine nach Absprache

Kenn
buergermeister@kenn.de

gen inkl. Ingenieurleistung und Mehrwertsteuer bei rd. 50.000 EUR. 
Die der Verbandsgemeinde zu erstattenden Kosten belaufen sich 
daher voraussichtlich auf rd. 5.000 EUR.
Beschluss:
1.	 Der Ortsgemeinderat Föhren stimmt der vorgestellten Pla-

nung zu.
2.	 Die nicht durch Zuschüsse gedeckten Kosten für die Rena-

turierung der Gewässerquerungen werden der Verbands-
gemeinde erstattet.

Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen
6. Sanierung Tennisplatz Föhren
Ortsbürgermeisterin Rosi Radant verweist auf die den Ratsmitglie-
dern vorliegende Vorlage. Wie bereits in der Gemeinderatssitzung 
am 26.07.2016 vorgestellt, beabsichtigt die Tennisabteilung des SV 
Föhren die Umwandlung/Inwertsetzung von zwei der vier Tennis-
plätze. Die Tennisplätze sollen auf ganzjährig bespielbare Plätze 
umgebaut werden. Zudem soll die Zaunanlage der beiden Plätze 
erneuert werden. Die Ortsgemeinde Föhren ist Eigentümer der 
Tennisanlage (Plätze und Gebäude). Der Gemeinderat hatte dem 
Vorhaben durch den SV Föhren in der v. g. Sitzung mehrheitlich 
zugestimmt.
Die Umwandlung/Inwertsetzung der Plätze wird über Zuwendungen 
aus dem Sonderprogramm zur Förderung kleinerer Baumaßnah-
men der Sportvereine (bis 75.000 EUR) durch den Landesportbund 
Rheinland-Pfalz und den Sportkreis in Höhe von 55% gefördert. Die 
Bewilligungen liegen dem Sportverein vor.
Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf rd. 74.200 EUR brut-
to (Platzsanierung und Erneuerung der Zaunanlage). Zu Lasten der 
Ortsgemeinde Föhren verbleibt ein Eigenanteil i. H. v. ca. 34.000 EUR.
Dem SV Föhren liegt ein Angebot der Fa. SPORTAS GmbH, Olfen 
vor. Eventuelle Zaunbauarbeiten sind noch mit der Verwaltung zu 
besprechen.
Die bauliche Umsetzung der v. g. Arbeiten soll im Zeitraum Okto-
ber/November 2017 erfolgen. Auftraggeber aufgrund der Förder-
richtlinien ist der Sportverein Föhren.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat Föhren stimmt zu, den Eigenanteil in 
Höhe von ca. 34.000 EUR für die Sanierung des Tennisplatzes 
in Föhren zu übernehmen. Weiterhin wird auch der Übernahme 
eines Eigenanteils für die erforderlichen Zaunarbeiten zuge-
stimmt. 
Abstimmungsergebnis:
17 Ja-Stimmen
Nach diesem Tagesordnungspunkt verlässt Ratsmitglied Hermann-
Josef Steffes abschließend die Sitzung.
7. Verschiedenes
Ratsmitglied Dr. Matthias Wagner
Sachstand Jugendamt hinsichtlich möglicher neuer Trägerschaft 
für die Kindertagesstätte.
Anmerkung zu den Sitzungsunterlagen: Angebote und Planunterla-
gen den Ratsmitgliedern möglichst vor einer Sitzung zur Verfügung 
zu stellen.
Anfrage bezüglich der Möglichkeit zur Anbringung eines Verkehrs-
spiegels Ecke Alte Bahnhofstraße / Bergstraße
Sachstand Rissesanierung durch den LBM auf der L47.
Anfrage zur Handhabung des Tagesordnungspunktes „Verschiede-
nes“: Aufführung von Antworten der Vorsitzenden in der Sitzungs-
niederschrift
Ratsmitglied Gerd Schöller
Schlechte Beschaffenheit des Weges zum Friedhof
Klappläden an der Grillhütte
Ratsmitglied Jürgen Reinehr
Mögliche Erweiterung des Gewerbegebietes Steinhäufchen im 
Zuge der Investitionen WTD 41 am Flugplatz in Föhren
Ratsmitglied Sandra Sandner
Beschwerden wegen der schwierigen Parksituation in der Friedhof-
straße
Ratsmitglied Bernd Valerius
Anfrage bezüglich Entfernung der Senke vor dem Feuerwehrgerä-
tehaus im Rahmen von anstehenden Bauarbeiten.

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
Amtsblattes nimmt der Verlag entgegen 

unter folgenden Nummern:
06502/9147-335, -336, -713 und -716

Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:
vertrieb@wittich-foehren.de

Grußwort zum 7. Kenner Oktoberfest
Am kommenden Wochenende, dem 14. Oktober 2017, veranstal-
tet der Musik-Verein Kenn sein 7. Kenner Oktoberfest in der Mehr-
zweckhalle Kenn, zu dem alle Gäste herzlich eingeladen sind.
Selbstverständlich ist für das leibliches Wohl auch in diesem 
Jahr wieder bestens gesorgt:
Das kräftige, frisch gezapfte und eigens für unser Oktoberfest 
gebraute Fassbier der Brauerei Kraft aus Trier-Olewig, bayri-
sche Schmankerln wie zum Beispiel deftige Schweinshaxen 
vom Grill, einen Leberkäs im Brötchen oder mit Krautsalat oder 
auch ein Paar Weißwürschtl mit süßem Senf. Dazu serviert 
der Musikverein Kenn die zünftige Blasmusik – fertig sind die 
Zutaten für einen tollen Abend beim Kenner Oktoberfest. Im 
Anschluss an die Darbietungen des Musikvereins unterhalten 
Sie ab etwa 22:00 Uhr die Kölsche Jung mit Stimmungsmusik 
bis in die Nacht hinein.
Dies verspricht Gaudi von Anfang an, Geselligkeit und Spaß 
bis in die frühen Morgenstunden.
Deshalb gilt: Am 14.10.2017 geht’s zum Oktoberfest des 
Musik-Verein Kenn!

Laden Sie Familie, Verwandte und Bekannte ein, mit uns zu 
feiern. Der Musik-Verein Kenn freut sich, Sie alle in der pas-
senden Kleidung mit Dirndl und Lederhose beim Oktoberfest 
begrüßen zu können.
Eintrittskarten sind im Vorverkauf für 7,00 € erhältlich im Fri-
seursalon Montse, Kenn, Trierer Straße, bei der Sparkasse 
Kenn, Hauptstraße sowie bei allen Vorstandsmitgliedern des 
Musik-Verein Kenn oder an der Abendkasse für 8,00 €.
Der Beginn ist um 19:30 Uhr, der Einlass in die Halle bereits 
ab 18:30 Uhr.
Ich wünsche allen Gästen viel Vergnügen und Unterhaltung 
beim diesjährigen Oktoberfest der Musikverein Kenn und be-
danke mich bei allen Helfern für diese schöne Veranstaltung.

Kenn, 09.10.2017
Rainer Müller, Ortsbürgermeister
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Gemeindezentrum
Die Arbeiten am Gemeindezentrum gehen zügig voran. Derzeit 
werden die Fließen gelegt und die Trennwand installiert. Daher 
steht einer Inbetriebnahme zum Jahresbeginn 2018 wie geplant 
wohl nichts mehr im Wege. Sobald die Fußböden begehbar sind, 
werden wir mit einem Tag der offenen Tür den Bürgern den Stand 
der Arbeiten zeigen.

Leiwen, 09.10.2017
Sascha Hermes, Ortsbürgermeister

Bekanntmachung
Satzung der Ortsgemeinde Leiwen zur Festlegung 

der Grenzen der im Zusammenhang bebauten 
Ortslage von Leiwen im Bereich „Weinskreuz“

Aufgrund des § 34 Abs. 4 Nr. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl.I.S.2414), 
zuletzt geändert am 30.06.2017, und von § 24 der Gemeindeord-
nung von Rheinland-Pfalz (Gem0) vom 31.01.1994 (GVBl.S.153), 
in der derzeit gültigen Fassung, hat der Ortsgemeinderat Leiwen 
in seiner Sitzung am 05.09.2017 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Geltungsbereich

Die Grundstücke, die sich im beigefügten Lageplan innerhalb der 
Umrandung (dicke Linie) befinden, liegen innerhalb der im Zusam-
menhang bebauten Ortslage der Ortsgemeinde Leiwen.
Der Lageplan ist Bestandteil dieser Satzung

§ 2 
Textliche Festsetzungen

Die Zulässigkeit von Bauvorhaben innerhalb dieses im Zusammen-
hang bebauten Ortsteils richtet sich nach § 34 des Baugesetzbuches.

§ 3 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit dem Tage der Bekanntmachung in Kraft.
54340 Leiwen, 09.10.2017

gez. Sascha Hermes, Ortsbürgermeister

Bekanntmachung
Am Donnerstag,	 19.	 Oktober	 2017	 findet	 um	 19.00	 Uhr	 im 
Bürgerhaus in Longen eine Sitzung des Ortsgemeinderates Lon-
gen statt.
Tagesordnung:
-öffentlich-
1. 	 Mitteilungen
2. 	 Pachtangelegenheit
3. 	 Bauvoranfrage, Im Reigarten
4. 	 Umgestaltung Brunnenplatz
5. 	 Verabschiedung einer neuen Satzung über die Benutzung der 

gemeindlichen Weinbergs-, Feld- und Waldwege
6. 	 Jahresabschluss zum 31.12.2016
	 a) Feststellung des geprüften Jahresabschlusses

Haussammlung für blinde und 
sehbehinderte Menschen 
in Rheinland-Pfalz 2017

In der Zeit vom 9. bis 18. Oktober 2017 findet in diesem Jahr die 
alljährlich durch geführte Haussammlung für Blinde und Sehbehin-
derte statt.
Der Landesblinden- und Sehbehindertenverband bittet um Unter-
stützung bei der Durchführung der Sammlung. Der Sammlungser-
lös dient der Beschaffung von Hilfsmitteln, der Erholungsfürsorge 
für Blinde und der umfassenden Einzelbetreuung blinder, vor allem 
mehrfach behinderter und sehbehinderter Menschen. Wie bereits 
in den Vorjahren gilt auch in diesem Jahr die Regelung, dass die 
Sammler von ihrem Sammelergebnis 5% einbehalten dürfen.
Ich bitte die Interessenten, die diese Sammelaufgabe in Kenn 
durchführen wollen, sich bei mir im Gemeindebüro, per Email oder 
telefonisch zu melden.

Kenn, 02.10.2017
Rainer Müller, Ortsbürgermeister

Tel. 06507/99126
Sprechzeiten: Mi. 18.30-20 Uhr
oder nach Vereinbarung

Klüsserath
buergermeister@kluesserath.de

Vorgespräch zum 16. Adventsmarkt
Zu einem Vorgepräch für den Adventsmarkt treffen wir uns am Mitt-
woch, dem	18.10.2017	um	20.00	Uhr	in	der	„Alten	Ökonomie“.
Ich würde mich freuen neben den schon gemeldeten auch noch 
neue Standbetreiber begrüßen zu können.

Klüsserath, den 08.10.2017
Günter Herres, Ortsbürgermeister

Treibjagd im Revier Klüsserath I
Am Samstag, dem 21.10.2017 findet im Revier Klüsserath I eine 
erste große Treibjagd auf Schwarz- und Rehwild statt.
Um einen ordnungsgemäßen Jagdbetrieb zu gewährleisten soll-
ten die Flächen „Vor Streil“, „Vor Freischet“, der Wald „In und Auf 
der Held“ gemieden werden. Auch wird es aus Sicherheitsgründen 
Wegesperrungen geben, bitte folgen Sie den Anweisungen der 
Jagdhelfer. Bitte unterstützen Sie die Jagd durch Meidung der ge-
nannten Flächen an dem Samstag, denn nur durch eine erfolgrei-
che Treibjagd können Wildschäden auf ein erträgliches Maß redu-
ziert und gehalten werden.
Ich Danke Ihnen allen, auch im Namen der Jagdpächter für Ihr Ver-
ständnis.

Klüsserath den 08.10.2017
Günter Herres, Ortsbürgermeister

Tel. 06507/3378
Sprechzeiten: Sa. 8 - 10 Uhr 
und nach Vereinbarung

Leiwen
buergermeister@leiwen.de

Renaturierung 
Schantelbach - Vollsperrung

Die Renaturierungsarbeiten am Schantelbach gehen nun weiter. Im 
Bereich der Euchariusstraße wird daher mit Verkehrsbehinderun-
gen und während des Einbaus des Brückenbauwerks mit einer Voll-
sperrung zu rechnen sein. Die Bauarbeiten hierzu werden ca. Mitte 
November stattfinden. Ich bitte dies schon heute zu berücksichti-
gen und auf die Veröffentlichung des Starttermins der Vollsperrung 
zu achten.

Leiwen, 09.10.2017
Sascha Hermes, Ortsbürgermeister

Reinigung von Weinbergswegen
Nachdem die Erntesaison nun zu Ende ist bitte ich alle Eigentümer 
die Flächen, die während der Ernte verschmutzt wurden wieder 
zu reinigen. Insbesondere die Abflußrinnen sind sauber zu hal-
ten, damit Regenwasser ordentlich abfließen kann. Die Gemeinde 
wird spätestens im Frühjahr die Gemarkung überprüfen und Wein-
bergswege und Rinnen, die nicht ordnungsgemäß gereinigt wurden 
auf Kosten der jeweiligen Eigentümer reinigen lassen.

Leiwen, 09.10.2017
Sascha Hermes, Ortsbürgermeister
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Pölich 	 3 	 2 
Pölich 	 5 	 70, 108/2 und 109/2 
Pölich 	 6 	 48, 49, 95, 96 und 243/2
Schleich 	 2 	 181, 182, 183 und 217 
Thörnich 	 2 	 63 und 85 
2. Feststellung des Flurbereinigungsgebietes 
Das Flurbereinigungsgebiet wird nach Maßgabe der Änderungen 
unter Nr. 1 festgestellt.
3. Teilnehmergemeinschaft 
Die Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet zugezogenen 
Grundstücke sowie die den Eigentümern gleichstehenden Erbbau-
berechtigten (Teilnehmer) sind Mitglieder der mit dem Flurbereini-
gungsbeschluss vom 23.12.2011 entstandenen 

“Teilnehmergemeinschaft der Vereinfachten 
Flurbereinigung Pölich II (WG)”

4. Zeitweilige Einschränkungen der Grundstücksnutzung 
Ungeachtet anderer gesetzlicher Bestimmungen gelten von der Be-
kanntgabe des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Unanfechtbar-
keit des Flurbereinigungsplanes die folgenden Einschränkungen: 
4.1 	 In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustim-

mung der Flurbereinigungsbehörde nur Änderungen vor-
genommen werden, wenn sie zum ordnungsgemäßen 
Wirtschaftsbetrieb gehören. Der von der Landwirtschaftsbe-
hörde genehmigte Umbruch von Grünland bedarf zusätzlich 
der schriftlichen Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde. 
Auch die Rodung von Rebland und Neuanpflanzung von 
Rebstöcken bedürfen der Zustimmung der Flurbereini-
gungsbehörde. 

4.2 	 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterras-
sen und ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der 
Flurbereinigungsbehörde errichtet, hergestellt, wesentlich 
verändert oder beseitigt werden. 

4.3 	 Baumgruppen, einzelne Bäume, Feld- und Ufergehölze, 
Hecken, Obstbäume, Rebstöcke und Beerensträucher dür-
fen nur in Ausnahmefällen, soweit landeskulturelle Belange, 
insbesondere des Naturschutzes und der Landschaftspfle-
ge, nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung der Flurbe-
reinigungsbehörde beseitigt werden. 

II. Anordnung der sofortigen Vollziehung 
Die sofortige Vollziehung dieses Verwaltungsaktes (Nr. I, 1 bis 4) 
nach § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) wird angeordnet mit der Folge, dass Rechtsbehelfe gegen 
ihn keine aufschiebende Wirkung haben.
III. Hinweise: 
1. Ordnungswidrigkeiten 
Sind entgegen den Vorschriften zu Nrn. I 4.1 und I 4.2 Änderungen 
vorgenommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so 
können sie in Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. 
Die Flurbereinigungsbehörde kann den früheren Zustand nach § 
137 FlurbG wieder herstellen lassen, wenn dies der Vereinfachten 
Flurbereinigung dienlich ist. 
Sind Eingriffe entgegen den Vorschriften zu Nr. I 4.3 vorgenommen 
worden, so muss die Flurbereinigungsbehörde Ersatzpflanzungen 
anordnen. 
Sind Holzeinschläge entgegen der Vorschrift zu Nr. I 4.4 vorgenom-
men worden, so kann die Flurbereinigungsbehörde anordnen, dass 
derjenige, der das Holz gefällt hat, die abgeholzte und verlichtete 
Fläche nach den Weisungen der Forstaufsichtsbehörde wieder ord-
nungsgemäß in Bestand zu bringen hat. 
Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften zu Nrn. I 4.2 bis I 4.4 
sind Ordnungswidrigkeiten, die mit Geldbußen geahndet werden 
können. 
2. Betretungsrecht 
Die Beauftragten der Flurbereinigungsbehörde sind berechtigt, zur 
Vorbereitung und zur Durchführung der Flurbereinigung Grundstü-
cke zu betreten und die nach ihrem Ermessen erforderlichen Arbei-
ten auf ihnen vorzunehmen. 
3. Anmeldung unbekannter Rechte 
Innerhalb von drei Monaten ab der Bekanntgabe dieses Beschlus-
ses sind Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, 
aber zur Beteiligung am Flurbereinigungsverfahren berechtigen, 
bei der Flurbereinigungsbehörde, dem 

Dienstleistungszentrum
Ländlicher Raum (DLR) – Mosel – 

Görresstraße 10, 54470 Bernkastel-Kues 
anzumelden. 
Werden Rechte erst nach Ablauf dieser Frist angemeldet, so kann 
die Flurbereinigungsbehörde die bisherigen Verhandlungen und 
Festsetzungen gelten lassen. 
Der Inhaber eines vorgenannten Rechts muss die Wirkung eines 

	 b) Entlastungserteilung gem. § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO
7. 	 Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen 

und ähnlichen Zuwendungen
8. 	 Verschiedenes

Longen, 09.10.2017
Hermann Rosch, Ortsbürgermeister

Tel. 06502/2140
Sprechzeiten: 
Di. 18 - 20  Uhr, Sa. 09 - 11 Uhr

Mehring

Bekanntmachung
über die Einberufung einer Ersatzperson 

für den Ortsgemeinderat Mehring
Der bei der Wahl zum Ortsgemeinderat am 25. Mai 2014 gewähl-
te Bewerber, Hans-Peter Reis, hat schriftlich erklärt, dass er sein 
Mandat niederlegt.
Gemäß § 45 Kommunalwahlgesetz i.V.m. § 66 Kommunalwahlord-
nung gebe ich bekannt, dass Frau Sonja Angelico als Ersatzperson 
in den Ortsgemeinderat Mehring einberufen wurde.

Mehring, 09.10.2017
Jürgen Kollmann,

Ortsbürgermeister als Gemeindewahlleiter

Vereinfachtes 
Flurbereinigungsverfahren Pölich

3. Änderungsbeschluss
Auf die Bekanntmachung unter Pölich wird hingewiesen!

Tel. 06507/3186Pölich
buergermeister@poelich.de

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 18. Oktober 2017, 08.00 Uhr, findet im Gewöl-
bekeller des Dorfgemeinschaftshauses, Hauptstraße 30, in Pölich 
eine Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses der Ortsge-
meinde Pölich statt.
Tagesordnung:
- öffentlich -
1.	 Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2016 der Ortsge-

meinde Pölich
-nichtöffentlich -
1.	 Prüfung der Belege

Pölich, den 09. Oktober 2017
Ortsgemeinde Pölich, gez. Andreas Berg

Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Öffentliche Bekanntmachung
Dienstleistungszentrum 	 54470 Bernkastel-Kues, den
Ländlicher Raum	 04.10.2017
(DLR) – Mosel – 	 Görresstraße 10
Landentwicklung u.	 Telefon: 06531/956-176
Ländl. Bodenordnung	 Telefax: 06531/956-103 
Vereinfachtes	 E-mail: dlr-mosel@dlr.rlp.de 
Flurbereinigungsverfahren	 Internet: www.dlr.rlp.de
Pölich 
Az.: 71094-HA.2.3 

 Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Pölich 
3. Änderungsbeschluss 

I. Anordnung 
1. Anordnung geringfügiger Änderungen des Flurbereini-
gungsgebietes (§ 8 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG))
Hiermit wird das durch Beschluss vom 23.12.2011 festgestellte, 
mit Beschluss vom 23.12.2011 und zuletzt durch Beschluss vom 
19.09.2014 geänderte Gebiet des Flurbereinigungsverfahrens Pö-
lich II (WG), Landkreis Trier-Saarburg, wie folgt geändert:
1.1 Zum Flurbereinigungsgebiet werden folgende Grundstücke zu-
gezogen:
Gemarkung 	 Flur 	 Flurstücke Nr. 
Detzem 	 10 	 99 
Detzem 	 11 	 176
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Tel. 06502/930707
Sprechzeiten: 
Do. 18.00-20.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Riol
buergermeister@riol.de

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 18. Oktober 2017, 08:30 Uhr, findet im Ge-
meindebüro des Rathauses, Hauptstraße, 54340 Riol, eine Sitzung 
des Rechnungsprüfungsausschusses der Ortsgemeinde Riol statt.
Tagesordnung:
- öffentlich -
1	 Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2016 der Ortsgemeinde Riol
- nichtöffentlich -
1.	 Prüfung der Belege

Riol, den 09. Oktober 2017
Ortsgemeinde Riol

gez. Ulrich Rohr, Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Grußwort zum 1. Rioler Weinlesefest 
am 14. Oktober 2017

Liebe Riolerinnen und Rioler,
liebe Gäste und Musikfreunde,
am Samstag, 14. Oktober 2017 veranstaltet der Musikverein 
Riol erstmals ein Weinlesefest im Bürgerhaus Riol. Start ist um 
20.00 Uhr. Zusammen mit der Feuerwehrkapelle Seestermü-
he (Elmshorn) gibt der Musikverein Riol ein kurzes Konzert. 
Im Anschluss spielen „Anja und Erhard“ zum Tanz auf. Wie es 
für ein Weinlesefest üblich ist gibt es frischen Federweißen und 
Flammkuchen vom „De Bääker“.
Ich wünsche allen Besuchern einen unterhaltsamen Abend bei 
Musik und Tanz. Den Veranstaltern wünsche ich viel Erfolg mit 
ihrem neuen Veranstaltungsformat und vor allem zahlreiche, 
gutgelaunte Besucher.

Riol, 5. Oktober 2017
Dr. Christel Egner-Duppich, Ortsbürgermeisterin

vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich 
gelten lassen, wie der Beteiligte, demgegenüber diese Frist durch 
Bekanntgabe des Verwaltungsaktes (Flurbereinigungsbeschlus-
ses) zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

Begründung
1. Sachverhalt:
Das bisherige Flurbereinigungsgebiet mit rund 69 ha Verfahrensflä-
che erfährt durch die Änderungen eine geringfügige Vergrößerung 
von etwa 1,88 ha. 
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Pölich II (WG) hat den 
festgesetzten Änderungen des Flurbereinigungsgebiets in seiner 
Sitzung am 06.09.2017 zugestimmt. 
2. Gründe 
2.1 Formelle Gründe 
Dieser Änderungsbeschluss wird vom DLR Mosel als zuständige 
Flurbereinigungsbehörde erlassen. 
Rechtsgrundlage für den Beschluss ist § 8 Abs. 1 FlurbG. 
Die formellen Voraussetzungen für die geringfügige Änderung ei-
nes Vereinfachten Flurbereinigungsverfahrens sind mit der Anhö-
rung des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft erfüllt. 
2.2 Materielle Gründe 
Die unter I 1.1. genannten Flurstücke werden zum Flurbereini-
gungsgebiet zugezogen, um eine bessere Arrondierung von Flur-
stücken zu erreichen. Hierdurch wird es auch ermöglicht brach ge-
fallene Flächen wieder einer weinbaulichen Nutzung zuzuführen. 
Die Flurstücke werden auf Wunsch und mit Einverständnis der Ei-
gentümer zugezogen. 
Insgesamt handelt es sich um geringfügige Änderungen des Flur-
bereinigungsgebietes. Die Voraussetzungen des § 8 Abs. 1 FlurbG 
sind damit erfüllt. 
Die sofortige Vollziehung dieses Beschlusses liegt im überwiegen-
den Interesse der Beteiligten. Es liegt insbesondere in ihrem Inter-
esse, dass die Weiterführung des Vereinfachten Flurbereinigungs-
verfahrens nicht verzögert wird, damit die angestrebten Vorteile 
möglichst bald eintreten. Dem gegenüber könnte durch die auf-
schiebende Wirkung möglicher Rechtsbehelfe eine erhebliche Ver-
fahrensverzögerung eintreten, mit der Folge, dass die Berichtigung 
der öffentlichen Bücher erst später als vorgesehen erfolgen könnte. 
Die sofortige Vollziehung liegt auch im öffentlichen Interesse. Die 
Maßnahmen zur Verbesserung der Agrarstruktur und die damit in-
vestierten öffentlichen Mittel tragen ganz erheblich zur Erhaltung 
der Landwirtschaft und der Kulturlandschaft und damit zur Erhal-
tung eines bedeutenden Wirtschaftsfaktors in der Landwirtschaft 
bei. Im Hinblick auf den raschen Strukturwandel in der Landwirt-
schaft ist es erforderlich, dass die mit der Vereinfachten Flurberei-
nigung angestrebten Ziele möglichst schnell verwirklicht werden. 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach der Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim 

Dienstleistungszentrum
Ländlicher Raum (DLR) – Mosel –, 

Görresstraße 10, 54470 Bernkastel-Kues 
oder wahlweise bei der 

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, 
- Obere Flurbereinigungsbehörde - 
Willy-Brandt-Platz 3, 54290 Trier 

einzulegen. 
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruches ist die Widerspruchs-
frist nur gewahrt, wenn der Widerspruch noch vor dem Ablauf der 
Frist bei einer der o.g. Behörden eingegangen ist. 
Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt werden. 
In diesem Fall ist das elektronische Dokument mit einer qualifizier-
ten elektronischen Signatur zu versehen. 
Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei 
dem DLR sind besondere technische Rahmenbedingungen zu be-
achten, die im Internet auf der Seite www.dlr.rlp.de unter Elektroni-
sche Kommunikation ausgeführt sind. 
Bei der Erhebung des Widerspruchs durch elektronische Form bei 
der ADD sind besondere technische Rahmenbedingungen zu be-
achten, die im Internet auf der Seite www.add.rlp.de/Elektronische-
Kommunikation/ ausgeführt sind. 

Im Auftrag
gez. Johannes Pick
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Kultur in Schweich
im Rahmen der Kreiskulturtage Trier-Saarburg

Großer Heinz-Erhardt-Abend präsentiert von 
dem Schauspieler, Humoristen und Entertainer 
Herbert Helken am Samstag, dem 21. Oktober 
2017 um 19.30 Uhr in der Synagoge, Schweich, 
Richtstrasse 42.
Herbert Helken spielt mit großer Leidenschaft 
die Narreteien des Großmeisters deutschen Hu-
mors, seine verdrehten Sinnsprüche, schrägen 
Gedichte und Kalauer.

Jedes Werk ist ein Evergreen. Auch Unikate aus der 
„Witzakademie“gehören zum Programm.

„und noch‘n Gedicht“
Kartenvorverkauf Ticket Regional 10 Euro, Schüler 5 Euro, 
Abendkasse 12 Euro im Rahmen der Kreiskulturtage Trier 
Saarburg Veranstalter: Kultur in Schweich e.V.

Unterrichtung der Einwohner
über die Sitzung des Ortsbeirates Issel 

am 13. September 2017
Unter dem Vorsitz von Ortsvorsteher Johannes Lehnert und in 
Anwesenheit von Stadtbürgermeister Lars Rieger und des Beige-
ordneten Achim Schmitt fand am 13. September 2017 im Feuer-
wehrgerätehaus in Schweich-Issel eine gemeinsame Sitzung des 
Ortsbeirates Issel und des Bauausschusses der Stadt Schweich statt.
In dieser Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:
1. Mitteilungen
-	 Das gemeinsame Gespräch mit den Anlieger des Bouleplatzes 

hat stattgefunden.
-	 Ein erster Termin mit dem Planer zum Ausbau der Schulstraße 

hat stattgefunden.
-	 Satzungsbeschluss des B-Planes „Kiesgrube“ erfolgte am 24.05.
-	 Ortstermin mit Herrn Moritz, LBM wegen klappernder Straßen-

einläufe
-	 Anschreiben eines Anwohners der Schulstraße zur Verkehrs-

situation, Beantwortung     durch die Stadt mit Hinweis auf den 
bevorstehenden Ausbau

-	 Anschreiben einer Mutter zu Zebrastreifen, Beantwortung durch 
die Untere Verkehrsbehörde

2. Baustellenbesichtigung Baugebiet „Sportplatz Issel“ und 
Sachstandsbericht
Gemeinsam mit Herrn Malambre, Bauleiter des Büros BFH-Ingeni-
eure, und Bauing. Bruno Porten, VGV, besichtigt der Bauausschuss 
und der Ortsbeirat Issel die Baustelle. Bis Ende des Jahres soll die 
Erschließung fertig gestellt sein.
3. Beratung über die Vergabe von Ingenieurleistungen für die 
Erschließung des Baugebiets „zur Kiesgrube“
Ein Beschlussvorschlag der Verwaltung liegt vor.
Beschluss:
Bauausschuss und Ortsbeirat empfehlen dem Stadtrat die Vergabe 
der Ing.-Leistungen für die Straßenplanung an das Büro Jakobs 
& Fuchs, Morbach, sowie für die Planung der landespflegerischen 
Maßnahmen an das Büro Sonntag, Riol, zu vergeben.
Abstimmungsergebnis: jeweils einstimmig
4. ./.
5. Beratung über die Aufstellung eines Bebauungsplanes 
„Fussweg am Merzbach“ in Issel
Eine Vorlage der Verwaltung liegt allen vor.
Beschluss des Ortsbeirates und des Bauausschusses:
Dr. Henseler soll prüfen, ob ein Bebauungsplanverfahren mit an-
schließendem Enteignungsverfahren erfolgversprechend sein 
kann, wenn auf den vom Eigentümer vorgeschlagenen Flächen-
tausch nicht eingegangen und die alternative Trasse nicht für sinn-
voll erachtet wird
Abstimmungsergebnis: je einstimmig
6. Umbau Feuerwehrgerätehaus Issel
Eine Vorlage der Verwaltung liegt allen vor. Herr Kellersch erläu-
tert die Vorstellungen der Freiwilligen Feuerwehr Issel. Letztendlich 
werden alle freiwerdenden Räume des Gebäudes für Zwecke der 
Feuerwehr benötigt, da ab 2020 ein größeres Feuerwehrfahrzeug 
in Issel stationiert werden wird. Der Schulungsraum kann gerne für 
öffentliche Veranstaltungen, wie Ortsbeiratsitzungen, Kindergarten-
zwecke etc.  genutzt werden, sollte jedoch nicht privaten Nutzern 
überlassen werden. Die Feuerwehrkameraden haben hohe Eigen-
leistungen in Aussicht gestellt und werden Maßnahmen, die nicht 
von der Verbandsgemeinde gezahlt werden, bei Bedarf auch aus 

Vereinfachtes 
Flurbereinigungsverfahren Pölich

3. Änderungsbeschluss
Auf die Bekanntmachung unter Pölich wird hingewiesen!

Tel. 06502/9338-25 o. 9338-26, 
Sprechzeiten: Mo.-Fr. 7.30-12.30 Uhr, 
Die. 14.00-16.30 Uhr, Do. 14-18 Uhr
Schweich-Issel: Tel. 06502/918-215
Sprechzeiten: Fr. 16.00 -18.00 Uhr

Schweich
buergermeister@stadt-schweich.de
ov-issel@stadt-schweich.de

Stadtverwaltung Schweich geschlossen
Wegen einer betrieblichen Veranstaltung sind das Büro der Stadt 
Schweich, die Kindertagesstätte Kinderland sowie der städtische 
Bauhof am Donnerstag, dem 19.10.2017 geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Verbandsgemein-
deverwaltung Schweich, Brückenstr. 26, Tel.: 06502 / 407-0.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Schweich, 09.10.2017
Lars Rieger, Stadtbürgermeister

Öffentliche Büchereien 
in Schweich und Issel

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger in Schweich und Issel,
liebe Kinder und Jugendliche,
nach den Herbstferien öffnet am Montag, dem 16. Oktober 2017 
von 17.00 bis 19.00 Uhr wieder die Stadtteilbibliothek in Issel (Am 
Weiher 3), die jeden Montag im vorgenannten Zeitfenster geöff-
net ist. Guido Sihr, der sich ehrenamtlich um die Betreuung der 
Leserinnen und Leser kümmert, hat auch in diesem Jahr wieder 
mit dem ihm zur Verfügung stehenden Budget bei den Schweicher 
„Buchhändlern“ in der Bernhard-Becker-Straße neue und attraktive 
Bücher erworben, die zum reinschmökern und lesen animieren.
Wir laden alle interessierten „Leseratten“ und solche, die es werden 
wollen, herzlich zu einem Besuch ein und freuen uns, wenn daraus 
auch eine regelmäßige Nutzung der Stadtteilbibliothek entsteht.
Auch im Schweicher Stadtgebiet müssen Lesefreudige nicht lange 
nach Büchernachschub suchen.
Die katholische öffentliche Bücherei im Keller des Pfarrhauses 
(Klosterstr. 1a) freut sich sonntags von 11.00-12.00 Uhr, dienstags 
von 18.00-19.00 Uhr und freitags von 16.00-17.00 Uhr über Be-
such.

Schweich, 09.10.2017
Lars Rieger, Stadtbürgermeister

Johannes Lehnert, Ortsvorsteher

Martinszug 
in der Stadt Schweich 2017

Der Martinszug der Stadt Schweich wird von der Freiwilligen Feuer-
wehr Schweich durchgeführt und musikalisch von der Stadtkapelle 
Schweich und dem Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr um-
rahmt.
Der Martinszug findet am Samstag, 11.11.2017 statt.
Wie in den vergangenen Jahren werden in den nächsten Tagen Ju-
gendliche des Spielmannszuges und der Jugendfeuerwehr wieder 
Martinslose zum Kauf anbieten.

Schweich, den 09.10.2017
Lars Rieger, Stadtbürgermeister

Martinszug 
in Schweich-Issel 2017

Der Martinszug im Stadtteil Issel findet am Freitag, 10. November 
2017 statt. Am Martinsfeuer erfolgt die Verlosung der Martinsgänse 
und der „großen Brezeln“.
Lose hierfür werden in den nächsten Tagen von den Feuerwehrleu-
ten zum Kauf angeboten.

Schweich-Issel, 09.10.2017
Johannes Lehnert, Ortsvorsteher
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3. Vergaben
a) Bahnhofstraße/Portisheadkreisel; Änderung und Erweite-
rung der Straßenbeleuchtung 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt Stadtbürgermeister Rie-
ger Herrn Heib von innogy SE.
Den Stadtratsmitgliedern liegt ein Angebot von der Fa. innogy SE 
für die Änderung und Erweiterung der Straßenbeleuchtung am Por-
tisheadkreisel in Höhe von 24.363,58 EUR als Sitzungsvorlage vor.
Herr Heib erläutert die Erforderlichkeit der Maßnahme und beant-
wortet offene Fragen der Ratsmitglieder.
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt den Auftrag in Höhe von 24.363,58 EUR 
über die Änderung und Erweiterung der Straßenbeleuchtung 
an die Fa. innogy SE zu vergeben.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
b) Erschließung Baugebiet „Zur Kiesgrube“ Issel; Vergabe 
Ing.-Leistungen Straßenbaumaßnahmen und Vergabe Planung 
landespflegerischer	Maßnahmen
Die Ratsmitglieder Johannes und Heinrich Lehnert wirken an Be-
ratung und Beschlussfassung nicht mit und nehmen im Zuschau-
erbereich Platz.
Nachdem der Bebauungsplan für das Baugebiet „Zur Kiesgrube Is-
sel“ rechtskräftig geworden ist, will die Stadt Schweich gemeinsam 
mit den VG-Werken die Maßnahme in 2018 umsetzen.
Die Verbandsgemeindewerke haben die Ingenieurleistungen für 
die Herstellung der Wasserversorgungs- und Schmutzwasserbe-
seitigungsanlagen in der Werksausschusssitzung am 12.09.2017 
an das Ing.-Büro Jakobs & Fuchs, Morbach vergeben.
Das Büro Jakobs und Fuchs hat für die Stadt Schweich bereits 
bei der Erstellung des Bebauungsplanes, die Ausbauvarianten 
der Straßenplanung und Kostenschätzung erstellt. Die Verwaltung 
schlägt vor, das Büro Jakobs & Fuchs, Morbach ebenfalls für die 
Planung und Baudurchführung für die Straßenbaumaßnahmen im 
Baugebiet “Zur Kiesgrube“ zu beauftragen.
Für die landespflegerischen Maßnahmen muss im Vorfeld ein Teil 
der Fläche gerodet werden, wobei artenschutzrechtliche Bestim-
mungen des §44 Bundesnaturschutzgesetz, vor allem im Hinblick 
auf den Fledermausbesatz zu beachten sind. Im Anschluss müssen 
die landespflegerischen Maßnahmen im Baugebiet umgesetzt wer-
den. Für die anfallenden Planungs- und Ausführungsarbeiten wird 
das Büro Sonntag, Riol, vorgeschlagen.
In einer gemeinsamen Sitzung am 12.09.2017 hat der Bauaus-
schuss der Stadt Schweich sowie der Ortsbeirat Issel dem Stadtrat 
Schweich einstimmig empfohlen, die Ing.-Leistungen für die Stra-
ßenbaumaßnahme an das Büro Jakobs & Fuchs, Morbach sowie 
die Ing.-Leistungen für die Planung und Ausführung der landespfle-
gerischen Maßnahmen an das Büro Sonntag, Riol zu vergeben.
Beschluss:
Der Stadtrat Schweich beschließt, die Ing.-Leistungen für die 
Straßenbaumaßnahme	an	das	Büro	Jakobs	&	Fuchs,	Morbach	
sowie die Ing.-Leistungen für die Planung und Ausführung der 
landespflegerischen	Maßnahmen	 an	 das	Büro	Sonntag,	Riol	
zu vergeben.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
c) Blumenschmuck in Brücke-, Richt- und Oberstiftstraße für 2018 
Den Stadtratsmitgliedern liegt ein Angebot der Fa. Flower and 
Shower GmbH für die Sommerbepflanzung in Brücken-, Richt- und 
Oberstiftstraße als Sitzungsvorlage vor.
Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt wie im vorherigen Jahr wieder Blumen 
an der Brücke aufzuhängen.
Abstimmungsergebnis: 19 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt, einen 3 Jahresvertrag mit der Fa. Flo-
wer	and	Shower	abzuschließen	und	somit	die	Sommerbepflan-
zung für das Jahr 2018 in Höhe von 12.228,30 EUR, gemäß dem 
Angebot, in Auftrag zu geben. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig
d) Außenarbeiten am „Haus des Sports“
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt der Vorsitzende Herrn 
Müller vom Architekturbüro Müller aus Bekond.
Für die Außenanlagen am „Haus des Sports“ sind Kosten in Höhe 
von 36.032,84 EUR vorgesehen. Eigenleistungen können vom 
TUS Issel i.H.v. 7.500,00 EUR erbracht werden.
Herr Müller erläutert die Kostenberechnung und beantwortet offene 
Fragen der Ratsmitglieder. 
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt, die Ausschreibung selbständig durch-
zuführen und alle Kosten zu tragen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig

der Kameradschaftskasse bzw. durch den Förderverein finanzieren.
Ortsvorsteher Lehnert bedankt sich für die Vorstellung und das 
Engagement der Feuerwehr. Da die Nutzung durch den TUS Issel 
demnächst wegfällt, kann das Gebäude aus seiner Sicht komplett 
wie vorgestellt der Feuerwehr zur Nutzung überlassen werden.
Beschluss des Ortsbeirates und des Bauausschusses:
Der vorgestellten Planung wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis: je einstimmig
7. ./.
8. Verschiedenes
b) Die aktuelle Kostenübersicht für das „Haus des Sports“ weist Ge-
samtkosten von ca. 690.000 EUR brutto aus. In diesen Kosten sind 
die Außenanlagen KG 500 mit einem Betrag von 21.301 EUR brutto 
bereits enthalten. Die in der Stadtratssitzung am 22.02.2017 be-
schlossene Kostenberechnung sah Gesamtkosten von ca. 722.000 
EUR brutto vor. Ursprünglich war vorgesehen, die Außenanlagen in 
Eigenleistung auszuführen.
Da durch den TUS Issel und den Lauftreff bereits in erheblichem 
Maße Arbeiten in Eigenleistung durchgeführt wurden, wird vorge-
schlagen, diese Arbeiten durch eine Fachfirma ausführen zu lassen 
und beschränkt auszuschreiben.
Sofern der Bauausschuss dieser Vorgehensweise zustimmen 
würde, könnte das Büro Müller die Leistungsverzeichnisse Ende 
September an die Fachfirmen versenden. Submission wäre dann 
Mitte Oktober. Die Arbeiten könnten dann in der Ratssitzung am 
26.10.2017 vergeben werden, sodass ein Baubeginn Anfang No-
vember möglich wäre.
Dies würde dann auch zu der angedachten Fertigstellung des Ge-
bäudes für Ende November passen. Die Sportler könnten dann 
„sauberen Fußes“ in das Gebäude gelangen, was sicherlich sinn-
voll wäre.
Beschluss:
a.	 Architekt Müller soll für die Stadtratssitzung am 27.09. ein LV 

vorlegen, aus dem sich auch die Eigenleistungen für die Außen-
anlagen ergeben.

b.	 Es soll geprüft werden, ob eine zentrale Schließanlage ange-
schafft werden kann.

c.	 Das Gesamtbudget von 700.000 EUR soll nicht überschritten 
werden.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Unterrichtung der Einwohner
über die Sitzung des Stadtrates Schweich 

28. September 2017
Unter dem Vorsitz von Stadtbürgermeister Lars Rieger und in An-
wesenheit von Herrn Wolfgang Deutsch und Herrn Pascal Schnei-
der von der Verbandsgemeindeverwaltung Schweich fand am 28. 
September 2017 im „Bürgertreff“ des Bürgerzentrums, Stefan-And-
res-Str. 1b in Schweich eine Stadtratssitzung statt.
In dieser Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:
-öffentlich-
1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse
Grundstückangelegenheiten 
a)	 Eine Gehwegfläche wird gekauft.
b)	 Für 3 Monate werden im Gewerbegebiet Issel die Grundstücke 

Flur 10 Parzelle 298/4 und Parzelle 260/186 reserviert.
c)	 Eine Gehwegfläche wird gekauft, eine Nutzungsentschädigung 

wird bezahlt und Rechtsanwaltskosten werden erstattet.
d)	 Ein Grundstück in Madell III wird für 300EUR/qm veräußert.
e)	 Die Bodenländchenhalle wird nach Ende des Schulbetriebes 

kostenlos an den Landkreis übertragen.
2.	Mitteilungen
a)	 Der Stadtbürgermeister dankt allen Wahlhelferinnen und Wahl-

helfern in den drei Wahllokalen der Stadt sowie im Wahllokal 
im Stadtteil Issel sowie den Briefwahlvorständen für die Mithilfe 
am vergangenen Wahlsonntag und für das reibungslose und 
schnelle Auszählen der Stimmen.

b)	 Ab der 40. Kalenderwoche werden die Gehwege auf dem Sch-
weicher Friedhof erneuert. Stadtbürgermeister Rieger bittet für 
den Zeitraum der Arbeiten um Verständnis für etwaige Beein-
trächtigungen.

c)	 Nach Rücksprache beim LBM laufen derzeit die Ausschreibun-
gen für den Bau der Linksabbiegerspur von der B53 in die Ma-
thenstraße. Der eigentliche Ausbau erfolgt voraussichtlich im 
April/Mai 2018.

d)	 Betreffend des ordentlichen Ausbaus des Ermesgraben-Krei-
sels wird es am 19.10.2017 einen Abstimmungstermin zwi-
schen Stadt, VGV & LBM geben.
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Flächen im Eigentum
der Stadt =
Beitragsausfall	 3.722.310,50 qm	 2.345,06 EUR
Flächen, Eigentümer
nicht feststellbar =
Beitragsausfall	 290.615,86 qm	 183,09 EUR
	 11.849.745,06 qm	 7.465,35 EUR
Auf Verwaltungsebene wurde festgelegt, von der Festsetzung und 
Erhebung von Beiträgen unter einem Betrag von 3,- EUR gänzlich 
abzusehen. Dadurch kann der Versand von rd. 1.000 Beitragsbe-
scheiden eingespart werden. Durch diese Kleinbetragsregelung 
werden sich die Beitragseinnahmen jedoch von 4.937,20 EUR um 
rd. 600,- EUR auf sodann rd. 4.300,- EUR reduzieren.
Hinweis:
Die Wirtschaftswegebeitragssatzung (Inkrafttreten zum 01.01.2013) 
sah ursprünglich die Kalkulation eines Beitragssatzes für einen 
6-Jahres-Zeitraum vor, d.h. es hätte somit erstmals im Jahre 2016 
der Beitragssatz für die sodann zurückliegenden 3 Jahre (2013, 
2014 und 2015) sowie die bevorstehenden 3 Jahre (2016, 2017 
und 2018) kalkuliert werden können. Auf Grund einer dringenden 
Empfehlung des Gemeinde- und Städtebundes wurde diese Ver-
fahrensweise jedoch geändert und die Kosten werden nunmehr 
entsprechend dem Stadtratsbeschluss vom 15.12.2016 nach dem 
Jährlichkeitsprinzip (vgl. I. Nachtragssatzung vom 03.01.2017) ab-
gerechnet. 
Seitens der Verwaltung sind folglich nach dem vorgegebenen Jähr-
lichkeitsprinzip noch die Veranlagungsjahre 2013, 2014, 2015 und 
2016 abzurechnen.
Für das Beitragsjahr 2014 sollen die Kosten aufgeschlüsselt werden.
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt, den wiederkehrenden Beitragssatz 
2013 für die Festsetzung und Erhebung der wiederkehren-
den Wirtschaftswegebeiträge auf 0,00063 EUR pro qm Grund-
stücksfläche	festzusetzen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
7.	Bauanträge,	Bauvoranfragen,	Nutzungsänderungen
a)	 Bauantrag	 Fl.	 73,	 Nr.	 950/8,	 950/9	 -	 Bauvorhaben:	 Einfrie-
dung, Befreiung Höhe
Beschluss: 
Der	Stadtrat	erteilt	das	Einvernehmen	nicht,	da	sich	das	Bau-
vorhaben	optisch	nicht	einfügt.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
b)	Bauantrag	Fl.	15,	Nr.	340/2	 -	Bauvorhaben:	Neubau	Unter-
stellplatz, Befreiung Dachgestaltung
Beschluss: 
Der	Stadtrat	erteilt	das	Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
c)	Bauantrag	Fl.	78,	Nr.	250/2,	250/3	-	Bauvorhaben:	Einfamili-
enhaus,	Befreiung	Grundflächenzahl
Beschluss: 
Der	Stadtrat	erteilt	das	Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 19 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme
8.	Verschiedenes
Lärmschutz
Die SPD-Fraktion bittet beim LBM den Sachstand zur Lärmschutz-
maßnahme Autobahn A1 zu erfragen.
Planungsforum Ländliche Zentren
Es wurde noch einmal auf die Veranstaltung am 05.10.17 hingewiesen.
Neubau	Grundschule	und	Treverer	Schule
Die Behelfszufahrt von der K39 zum Gemeindebedarfsgebiet 
(Grundschule/Treverer Schule) sollte kein Provisorium sondern 
dauerhaft bleiben.

Bekanntmachung
Am Mittwoch,	18.10.2017	findet	um	19.00	Uhr im Feuerwehrge-
rätehaus, Maternusstraße, in Thörnich eine Sitzung des Ortsge-
meinderates Thörnich statt.
Tagesordnung:
öffentlich
1. 	 Mitteilungen
2. 	 Bauanträge
	 a) Hinterm Kreuzweg
	 b) Hinterm Kreuzweg
3. 	 Verschiedenes

e) Abriss Haus Bergstraße 22
Im Zuge der Abrissarbeiten wurde festgestellt, dass die Baugrund-
verhältnisse keine ausreichende Standsicherheit aufgrund einer 
ehemaligen Drainage vorsahen. Dies war zum Zeitpunkt der Aus-
schreibung nicht ersichtlich. Aufgrund dessen wurde durch die Bau-
ausführende Fa. Haubrich, Sehlem, ein Nachtragsangebot abge-
geben. Dies schließt nach Prüfung durch das mit der Bauleitung 
beauftragte Büro Stadt-Land-Plus mit einem geprüften Betrag von 
6.164,94 EUR brutto ab. Die Arbeiten wurden im Wege einer Eilent-
scheidung durch den Stadtbürgermeister bereits vergeben, da sich 
bei Regen die Baugrundverhältnisse weiter verschlechtert hätten.
Beschluss:
Der	 Stadtrat	 stimmt	 dem	 vorliegenden	 Nachtragsangebot	
nachträglich	zu.	
Abstimmungsergebnis: einstimmig
4.	Nutzungsvertrag	„Haus	des	Sports“
Den Stadtratsmitgliedern liegt der Nutzungsvertrag zum Haus des 
Sports als Sitzungsvorlage vor.
Folgenden Änderungen werden vorgenommen:
-	 Im § 2 werden beim TuS Mosella Schweich sowohl bei Leichtathle-

tik als auch bei Fußball die „Duschen“ als Räumlichkeit ergänzt.
-	 Im § 2 werden beim TuS Mosella Schweich bei Fußball die 

„Schiedsrichterkabinen“ als Räumlichkeit entfernt.
-	 Im § 3 (4) wird S.2 wie folgt geändert „Die Hausverwaltung prüft 

im Auftrag der Stadt außerdem die Nutzung durch Dritte und trifft 
entsprechende Absprachen und Nutzungsvereinbarungen“.

-	 Im § 3 (5) S.4 wird der Halbsatz nach dem Komma gestrichen.
-	 Im § 5 wird S.2 wie folgt geändert „Es verlängert sich still-

schweigend um jeweils ein Jahr, wenn es nicht mit einer Frist 
von sechs Monaten vor Ablauf eines Vertragsjahres schriftlich 
von einer der beteiligten Parteien gekündigt wird“.

-	 Im § 5 wird nach S.2 ein neuer Satz eingefügt „Der Nutzungs-
vertrag wird von den verbleibenden Parteien fortgesetzt.“

Beschluss: 
Der	 Stadtrat	 stimmt	 dem	 Nutzungsvertrag	mit	 denen	 vorge-
nommenen	Änderungen	zu.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
5.	 Beratung	 und	 Beschlussfassung	 zur	 Beteiligung	 an	 den	
Personalkosten der Kindertagesstätte Lebenshilfe
Den Stadtratsmitgliedern liegt eine Vereinbarung zur Beteiligung 
an den Personalkosten der Kindertagesstätte Lebenshilfe als Sit-
zungsvorlage vor. 
Beschluss:
Der	Stadtrat	 stimmt	der	 vorliegenden	Vereinbarung	 zur	Beteiligung	
an	den	Personalkosten	der	Kindertagesstätte	Lebenshilfe	zu.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
6.	 Festsetzung	 des	 Beitragssatzes	 2013	 im	 Zusammenhang	
mit der Erhebung wiederkehrender Beiträge für Feld-, Wein-
bergs- und Wirtschaftswege 
Auf der Grundlage der Wirtschaftswegebeitragssatzung (WBS) 
vom 25.10.2012 ist die Stadt Schweich berechtigt, für den Ausbau 
und die Unterhaltung des städtischen Wirtschaftswegenetzes wie-
derkehrende Beiträge zu erheben. 
Der Beitragspflicht unterliegen gem. § 2 WBS alle im Außenbereich 
der Stadt Schweich gelegenen Grundstücke, die durch Wirtschafts-
wege erschlossen sind.
Die Arbeiten zur Erfassung der Grundstücke sind abgeschlossen, 
so dass erstmalig für das Abrechnungsjahr 2013 Veranlagungsbe-
scheide verschickt werden können.
Der Wirtschaftswegebeitrag für das Jahr 2013 berechnet sich wie folgt:
beitragsfähiger Aufwand
f. Wegebau/-unterhaltung	 17.643,61 EUR
./. Reinertrag aus der
Jagdverpachtung, § 7 WBS	 9.312,28 EUR
= beitragspflichtiger Aufwand	 8.331,33 EUR
./. Stadtanteil i.H.v. 10 %, § 6 WBS	 833,13 EUR
= somit umlagefähig	 7.498,20 EUR
: beitragspflichtige Fläche,
§ 3 WBS	 11.849.745,10 qm
wiederkehrender
Wegebaubeitragssatz 2013	 0,00063 EUR/qm*
* Veranlagungsbeispiel:
Für ein Grundstück in der Größe von 10.000 qm wäre ein Beitrag 
in Höhe von 10.000 qm x 0,00063 EUR/qm = 6,30 EUR zu zahlen
Ausgehend hiervon stellen sich die zu erwartenden Beitragsein-
nahmen wie folgt dar:
	 beitragspfl. Flächen	 „Einnahmen
„private“
Grundstücksflächen
= BEITRAGSZAHLER	 7.836.818,70 qm	 4.937,20 EUR
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genüber der Touristinformation stehen wird, über die Gewinnung 
von Strom durch die Ortsgemeinde zu informieren.
Samstag, 28. Oktober 2017 von 09:00 Uhr - 13:00 Uhr
Samstag, 4. November 2017 von 09:00 Uhr - 13:00 Uhr

Trittenheim, 09.10.2017
Franz Josef Bollig, Ortsbürgermeister

Parkplätze zu vermieten
Die Ortsgemeinde Trittenheim vermietet ab sofort, 8 bis 10 Park-
plätze. Diese befinden sich im Bereich Moselweinstraße Ecke Et-
tenstraße. Ein Stellplatz kostet 150,00 € Miete im Jahr. Bei Interes-
se bitte bei der Ortsgemeinde Trittenheim melden. Tel 06507 2907 
oder bürgermeister@trittenheim.de

Trittenheim, 09.10.2017
Franz-Josef Bollig, Ortsbürgermeister

Niederschrift
über die Sitzung des Ortsgemeinderates Trittenheim 

am 27. September 2017
Unter dem Vorsitz des Ortsbürgermeisters Franz-Josef Bollig ver-
sammelt sich heute der Ortsgemeinderat Trittenheim im Jugend-
heim, Spielesstraße 22 in Trittenheim zu einer öffentlichen und 
nicht öffentlichen Sitzung. Ortsbürgermeister Bollig stellt fest, dass 
zur Sitzung ordnungsgemäß eingeladen wurde und die Mitglieder 
in beschlussfähiger Anzahl erschienen sind. Einwände gegen Form 
und Frist der Einladung werden nicht erhoben. Der Vorsitzende 
beantragt die Tagesordnung um den Punkt 2 öffentlich „Ausbau 
Johannes-Trithemius-Straße“ zu erweitern. Der Ortsgemeinderat 
stimmt der Erweiterung einstimmig zu.  
So dann wird folgende Tagesordnung beraten:
Beratung und Beschlussfassung
-öffentlich-
1. Mitteilungen des Vorsitzenden
a) Der Volkstrauertrag findet dieses Jahr am 19.11.17 um 14.00 
Uhr statt. 
b) Der Martinsumzug findet am 11.11 ab 17.00 Uhr statt. 
c) Das Konzept zum Erhalt der Grundschule Trittenheim wurde fer-
tig gestellt. 
d) Herr Bornscheid hat die Genehmigung zur Errichtung einer An-
legestellt erhalten.

nicht öffentlich
1. 	 Mitteilungen
2. 	 Verschiedenes

Thörnich, 06.10.2017
Hans-Peter Brixius, Ortsbürgermeister

Trittenheim
buergermeister@trittenheim.de

Tel. 0172 / 687 4689 o. 
Tourist-Info: 06507 / 2227, 
Sprechzeiten: April - Oktober:  
Di. 9 - 11 Uhr u. Do. 19 - 20 Uhr

Die Ortsgemeinde Trittenheim veräußert 
23 Baugrundstücke im Baugebiet

„Weingärten auf´m Sträßchen“ zum Kaufpreis von 110,00 €/qm (voll 
erschlossen).
Rahmenbedingungen:
-	 Beginn der öffentlichen Anbietung:
	 Montag, 16.10.2017 um 08:00 Uhr (vorher eingehende Reservie-

rungen/Kaufzusagen können leider nicht berücksichtigt werden);
-	 pro Familie / Interessensgemeinschaft kann vorerst nur ein 

Grundstück reserviert werden;
-	 die Zuteilung erfolgt nach zeitlichem Eingang beim 

Ortsbürgermeister;
-	 Informationen zu den Verkaufsgrundstücken und weitere De-

tails sind ab Samstag, 14.10.2017, 08:00 Uhr, erhältlich auf der 
Homepage der VG Schweich unter https://www.schweich.de/

	 Für unsere Bürgerinnen und Bürger
 	 Bauen und Wohnen
 	 Immobilienangebote
 	 Trittenheim
Reservierungen/Kaufzusagen bitten wir unter Angabe der voll-
ständigen Personalien und Kontaktdaten zu richten an:
schriftlich:
Ortsgemeinde Trittenheim
Herr Ortsbürgermeister Franz-Josef Bollig
Moselweinstraße 55, 54349 Trittenheim
Baugebot:
Auf dem Grundstück ist innerhalb von 5 Jahren nach Besitzübergang 
bebauungsplanform ein Wohnhaus bezugsfertig zu errichten, der 
Fristbeginn ist jedoch frühestens ab Bebaubarkeit/Baufeldfreigabe 
des Grundstücks.

Infomobil - Trittenheimer Strom 
für Trittenheimer Bürger

An folgenden Terminen haben interessierte Trittenheimer Bürger 
die Möglichkeit, sich in einem Infomobil, das auf dem Parkplatz ge-
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demnach bei rd. 28.300 EUR brutto liegen. Die Ersparnis durch 
die Umrüstung würde rd. 6.800 EUR pro Jahr betragen (geringe-
rer Stromverbrauch). Somit hätte sich die Anschaffung innerhalb 
von fünf Jahren amortisiert. Insgesamt würden in der Ortslage Trit-
tenheim 158 Leuchten ausgetauscht werden. Es werden folgende 
Beschlüsse gefasst:
1)	 Die Maßnahme soll in den nächsten Haushaltsplan eingestellt 

werden. 
Beschlussergebnis: Einstimmig. 
2)	 Die Verwaltung soll prüfen, ob die Umstellung auf LED-Leuch-

ten über den wiederkehrenden Beitrag Straßenbau abgerech-
net werden kann.

Beschlussergebnis: Einstimmig.
4. Rückübertragung ehemaliger Grundstück der Wasserver-
sorgung und Abwasserbeseitigung
Es wurde vereinbart die Grundstücksübertragung der nicht mehr 
für die Aufgaben der Wasserversorgung sowie der Abwasserbesei-
tigung dienende Grundstücke bis zum Abschluss der Baumaßnah-
me Pumpwerk Trittenheim zurück zu stellen und dann in Gänze 
durchzuführen. 
Auf der Gemarkung Trittenheim befinden sich folgende Grundstü-
cke, die ehemals der Aufgabe Abwasserbeseitigung bzw. Wasser-
versorgung dienten und von der Verbandsgemeinde Neumagen-Dhron 
an die Verbandsgemeinde Schweich übertragen worden sind:
Flur 6, Nr. 242/1 (ehemaliger Hochbehälter mit Übergabeschacht 
ZWEM)
Flur 1, Nr. 48, In der Weierbach
Flur 24, Nr. 194, Im Bulenberg
Flur 24, Nr. 263/2, Auf den Staadtheilen
Flur 5, Nr. 166, Im Bühl (ehemalige Kläranlage)
Das Grundstück Flur 6, Nr. 242/1 ist zwischenzeitlich, mit Ausnahme 
einer Teilfläche für den Übergabeschacht vom ZWEM, an die Ortsge-
meinde übergegangen und anschließend weiter veräußert wurden. 
Die übrigen Grundstücke sollen auf der Grundlage der Grundsatz-
beschlüsse des Werkausschusses vom 08.06.1989 sowie des 
Verbandsgemeinderates vom 30.05.1995 an die Ortsgemeinde 
Trittenheim zurück übertragen werden. Die Übertragung erfolgt 
entschädigungslos. Die Kosten der Umschreibung trägt die Orts-
gemeinde. 
Das Grundstück Flur 5, Nr. 166 (ehemalige Kläranlage) wäre vor 
der Übertragung, der für Abwasseraufgaben nicht mehr benötigten 
Flächen an die Ortsgemeinde, zu teilen. Die anfallenden Vermes-
sungskosten trägt die Ortsgemeinde. 
Grenze soll der neu errichtete Zaun des Pumpwerkes sein. 
Die Verbandsgemeinde hat bereits Wasser und Abwasserhausan-
schlüsse sowie ein Leerrohr für die Stromversorgung auf das über-
gehende Grundstück verlegt. Somit wird der Ortsgemeinde ein voll 
erschlossenes Grundstück zur Verfügung gestellt. 
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt der vorgeschlagenen Verfahrenswei-
se zu. Die anfallenden Vermessungs- und Umschreibungskosten 
werden von der Ortsgemeinde übernommen. 
Beschlussergebnis: Einstimmig.
5. Bekanntgabe der Niederschrift über die Sitzung des Bau- 
und Wegeausschusses vom 17.08.2017
Der Vorsitzende gibt die Ergebnisse aus der Sitzung des Bau- und 
Wegeausschusses vom 17.08.2017 bekannt:
a.)	 Mitteilungen des Vorsitzenden:
Die eingestürzte Weinbergsmauer auf dem Radweg Trittenheim-
Leiwen wird in einer Gemeinschaftsarbeit der beiden Gemeinden 
instandgesetzt. Die Mauer steht auf der Gemeindegrenze.
b.)	 Sachstand Neubaugebiet
Herr Thiex vom Ingenieurbüro igr erläutert den Sachstand:
-	 Der Schmutzwasserkanal ist fertiggestellt.
-	 Die Wasserleitung wird zurzeit verlegt. Die Arbeiten sind vor-

aussichtlich Ende August beendet.
-	 Der Bauzeitenplan wird eingehalten.
-	 Das Bauende ist voraussichtlich Dezember 2017.
Die Höhen für die Planung der Häuser können aus den Plandaten 
im Internet entnommen werden. Ein entsprechender Plan, wo die 
Standorte der Straßenlampen sind soll demnächst noch eingestellt 
werden. Die Regen- und Schmutzwasserhausanschlüsse wurden 
mit Flurstücknummern versehen.
c.)	 Sachstand Außengebietsentwässerung
Das Rohrsystem das im Baufeld des Baugebiets verläuft ist fertig 
gestellt. Die Ausschreibung für die Verlegung der gesamten Außen-
gebietsentwässerung soll im Winter 2017/2018 erfolgen. Es wird 
gehofft, dass dann günstigere Preise erzielt werden können. 
Die Ortsgemeinde hat eine Erweiterung des Einzugsgebietes bis 
zum Hinkelweg angesprochen. Beim letzten Starkregen hat sich 

e) Der Vorsitzende schlägt vor, dass künftig keine Haussammlun-
gen mehr für die Seh-behinderten und die Kriegsgräberfürsorge 
durchgeführt werden. Stattdessen soll ein Betrag von je 50 EUR 
pro Jahr aus dem Gemeindehaushalt für diese Institutionen ge-
spendet werden. Der Ortsgemeinderat erklärt sich mit dieser Ver-
fahrensweise einverstanden. 
f) Vorschläge für den Bürgerschaftspreis des Landkreises im Be-
reich „ehrenamtliches Engagement“ können beim Ortsbürgermeis-
ter eingereicht werden. 
g) Das Infomobil der Stadtwerke Trier mit der Aktion „Trittenheimer 
Strom für Trittenheimer Bürger“ befindet sich am Samstag, den 28.10 
und am Samstag, den 04.11 jeweils von 9-13 Uhr in Trittenheim. 
h) Es wurde ein Gewicht für den Heckanbau des Gemeindetraktors 
sowie eine Transport-box angeschafft. Die Kosten hierfür belaufen 
sich insgesamt auf rd. 1.350 EUR brutto. 
i) Die diesjährige Treibjagd findet am Samstag, den 02.12. ab 13.00 
Uhr „Im Dhrönchen“ statt. Die Mitglieder des Ortsgemeinderates 
sind herzlich eingeladen. Anmeldungen sind an den Ortsbürger-
meister zu richten. 
j) Es hat eine Veranstaltung seitens des DLR zum Thema „Rei-
nigungsplatz für die Spritz-geräte der Winzer“ stattgefunden. Die 
Kosten für einen entsprechenden Platz würden sich auf rd. 60-70 
TEUR belaufen. 
k) Der Vorsitzende informiert über die letzte Waldbegehung. Der 
Jagdpächter ist bereit 10-15 TEUR in den Wegebau zu investieren. 
l) Es liegt eine Ausnahmegenehmigung für Schwertransporte vor. 
Die Ausnahmege-nehmigung gilt vom 29.09 bis 31.12.2017 in der 
Zeit vom Montag bis Freitag von 22.00-6.00 Uhr. 
m) Am Donnerstag, den 28.09.17, findet um 14.00 Uhr eine Ge-
währleistungskontrolle der Bepflanzung im Bereich der Bundes-
straße statt. 
n) Der Tennisverein Trittenheim beklagt die schlechte Beschilde-
rung des Tennisplatzes und fragt an, ob eine Widmung des Wirt-
schaftsweges als Gemeindestraße möglich wäre. Seitens der 
Ortsgemeinde wurden zwischenzeitlich Schilder angebracht. Eine 
Widmung als Gemeindestraße ist derzeit nicht vorgesehen.
o) Am 12.11.17 findet im Bürgerhaus in Wiltingen die Preisverlei-
hung zum Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ des Landkreises 
Trier-Saarburg statt. 
p) Die Baugrundstücke im Baugebiet „Weingärten auf’m Sträßchen“ 
werden ab dem 16.10.17 öffentlich angeboten. Eine entsprechende 
Bekanntmachung im Amtsblatt erfolgt noch. 
2. Ausbau Johannes-Trithemius-Straße
Ortsbürgermeister Bollig begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn 
Tapp vom Ingenieurbüro Jakobs-Fuchs und übergibt ihm das Wort.
Herr Tapp führt aus, dass die Wasserleitungen im Bereich Erge-
neschstraße ausgetauscht werden müssen. Die Hausanschlüsse 
müssen neu gelegt werden. Die Verkabelung soll in diesem Zuge 
auch untererdig erfolgen. Hierdurch besteht nunmehr die Möglich-
keit diesen Bereich bis ins Haus hinein mit Glasfaserkabel auszu-
statten. Die Mehrkosten sind auf Grund der ohnehin durchzufüh-
renden Erdarbeiten gering. Die in diesem Bereich vorhandenen 
Straßenlaternen werden abgehangen und durch neue Laternen 
ersetzt. Die Mehrkosten hierfür belaufen sich auf rd. 7.600 EUR 
brutto. Die Mehrkosten für die Verlegung der Glasfaseranschlüsse 
belaufen sich auf rd. 4.000 EUR. Die Mehrkosten können über den 
wiederkehrenden Ausbaubeitrag Straßenbau zum Teil finanziert 
werden.
Ortsbürgermeister Bollig bedankt sich bei Herrn Tapp für seine Aus-
führungen. 
Es werden folgende Beschlüsse gefasst:
1)	 Der Ortsgemeinderat stimmt der erläuterten Maßnahme zu und 

beauftragt das Ingenieurbüro Jakobs-Thomas mit der Durch-
führung.

Beschlussergebnis: Einstimmig. 
2)	 Der Anschaffung von drei zusätzlichen Straßenlaternen sowie 

der Verlegung von Glasfaserkabel im Bereich Ergeneschstraße 
mit den damit verbundenen Mehrkosten von rd. 11.600 EUR 
brutto wird zugestimmt.

Beschlussergebnis: Einstimmig. 
3)	 Die Verwaltung soll prüfen, ob die Verlegung von Glasfaserkabel 

im Bereich der Ergeneschstraße im Rahmen der Breitbandausbau 
Initiative des Landkreises mit gefördert werden kann.

Beschlussergebnis: Einstimmig.
3. Sanierungskonzept Straßenbeleuchtung
Das Sanierungskonzept wurde bereits im letzten Jahr von Herrn 
Wagner, Fa. Innogy, vorgestellt. Die Kosten für eine Umstellung auf 
LED würden sich auf rd. 47.500 netto belaufen. Hierauf erhält die 
Ortsgemeinde einen Innovationszuschuss der Fa. Innogy in Höhe 
von 23.700 EUR. Die Kosten für die Ortsgemeinde würden sich 
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Kirchliche Nachrichten

Dekanat Schweich-Welschbillig
Dechant: Pfr. Dr. Ralph Hildesheim, Schweich, Tel. 06502/2327
Stellv. Dechant: Pfr. Franz-Josef Leinen, Trierweiler, Tel. 0651/88370
Dekanatsreferentin: Susanne Münch-Kutscheid, Tel. 06502-93745-11
Pastoralreferentin Maria Koob, Schweich, Tel. 06502/9371601
Pastoralreferent Roland Hinzmann, Schweich, Tel. 06502/9371600
Pastoralreferent Matthias Schmitz, Schweich, Tel. 06502/931602
Dekanatskantor Johannes Klar, Schweich: Tel. 06502/7775
Dekanatssekretärin: Marion Thömmes, Schweich,
Tel. 06502/93745-0
E-Mail: dekanat.schweich-welschbillig@bgv-trier.de
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 – 16.00 Uhr, Mi. + Do. 9.00 bis 12.00 Uhr
Gottesdienstzeiten in der Verbandsgemeinde Schweich vom 
14.10.17 bis 15.10.17:
Detzem: So., 15.10.: 9.00 Uhr Hl. Messe
Fell: So., 15.10: 10.30 Uhr Hochamt
Föhren: So., 15.10.: 9.15 Uhr Hochamt
Kenn: Sa., 14.10.: 17.45 Uhr Vorabendmesse
Klüsserath: Sa., 14.10.: 18.30 Uhr Vorabendmesse
Leiwen: So., 15.10.: 10.30 Uhr Hochamt
Longuich: So., 15.10.: 9.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mehring: So., 15.10.: 10.30 Uhr Hochamt
Pölich: So., 15.10.: 9.00 Uhr Hl. Messe
Riol: Sa., 14.10.: 19.00 Uhr Vorabendmesse
Schweich: So., 15.10.: 10.30 Uhr Hochamt, 18.30 Uhr Hl. Messe

Familienfahrt im Dekanat
St. Martin und der Advent haben so einiges gemeinsam. Am 
schönsten sind die Mischungen aus draußen kalt und ein warmes 
Getränk, schönen Lichtern und dunkler Nacht, sowie das wohlige 
Gefühl der Gemeinsamkeit. Statt im Advent immer nur auf Weih-
nachten zu blicken, schauen wir dieses Jahr mal auf St. Martin zu-
rück. Unter dem Motto „Advent mit Teilen“ möchte ich Sie zu einem 
Familienwochenende einladen. Ein Wochenende lang können Sie 
andere Familien kennenlernen, kreative Angebote erfahren und bei 
guten Gesprächen den Zusammenhalt in der Familie stärken. Und 
Zeit für die verdiente Auszeit gibt es auch. Bei Interesse melden Sie 
sich einfach bei mir unter: 06502/9371600 oder dekanat.schweich-
welschbillig@bistum-trier.de Ihr Roland Hinzmann, Pastoralrefe-
rent, Termin: Freitag, den 17. November 2017 (Abendessen) bis 
Sonntag, den 19. November 2017 (Frühstück), Ort: Jugend- und 
Familienherberge Tholey/Saarland, https://www.diejugendher-
bergen.de/, Kosten: 100 € pro Familie inkl. Halbpension mit zwei 
Übernachtungen, eigene Anreise erforderlich, Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. In Kooperation mit der Kath. Erwachsenenbildung Trier.

Abend mit der jüdischen Zeitzeugin Henriette Kretz 
am 18.10.2017

Das Jugendforum Schweich lädt ein zu einem Abend mit der jüdi-
schen Zeitzeugin Henriette Kretz. Die Veranstaltung findet statt am 
Mittwoch, 18. Oktober 2017 um 20.00 Uhr in der ehemaligen 
Synagoge in Schweich. Die heute 83 jährige Henriette Kretz war 
mit ihren Eltern nach dem deutschen Überfall auf Polen mehrere 
Jahr vor den Nationalsozialisten immer wieder auf der Flucht. Die 
Familie musste sich wiederholt verstecken. Henriette Kretz musste 
sogar miterleben , wie ihre Eltern vor ihren Augen erschossen wur-
den. Sie überlebte dann die Zeit des Nationalsozialismus versteckt 
in einem Nonnenkloster. Nach dem Krieg kam sie auf Umwegen 
nach Antwerpen, studierte Kunstgeschichte und wurde in Israel 
Lehrerin für Französisch. 1969 kehrte sie nach Antwerpen zurück. 
Henriette Kretz ist Mitglied des polnischen Vereins „Kinder des Ho-
locaust“, dem Juden angehören, die als Kinder den NS-Terror meist 
in Verstecken überlebt haben. Henriette Kretz wird von dem, was 
ihr in dieser Zeit widerfahren ist, erzählen. Die Anwesenden werden 
die Gelegenheit haben, Fragen zu stellen und mit ihr ins Gespräch 
zu kommen. Nach der Veranstaltung gibt es die Möglichkeit, sich 
bei einem kleinen Imbiss und Getränk im Foyer der ehemaligen 
Synagoge auszutauschen. Der Abend ist eine Veranstaltung des 
Jugendforums Schweich in Trägerschaft des DRK - Kreisverban-
des Trier-Saarburg e.V. und der Kooperationspartner AG Geden-
ken des Dekanates Schweich –Welschbillig, Volkshochschule 
Schweich, Katholische Erwachsenenbildung, Fachstelle Trier so-
wie „Kultur in Schweich“ e.V.. Gefördert wird der Abend durch das 
Bundesprogramm „Demokratie leben!“ des Bundesministeriums für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend im Rahmen der „Lokalen 
Partnerschaft für Demokratie“ in der Verbandsgemeinde Schweich

gezeigt, dass Wassermassen aus den Wegen in den Ortskern flie-
ßen, die in der jetzigen Planung nicht enthalten sind. Hierzu soll 
sich die Ortsgemeinde nochmals mit der igr AG kurzschließen. 
d.)	 Sachstand Johannes-Trithemius-Straße
Im 1. Bauabschnitt bis zur Kreuzung Laurentiusstraße sind alle 
Hausanschlüsse saniert. Die Wasserleitung ist vollständig verlegt. 
Mit der Verlegung der Kabel und dem FTTH Leerrohr wird in der 
34. KW begonnen. Für die Entscheidung wo Glasfaser eingeblasen 
werden kann, wird zum nächsten Baustellentermin Herr Meyberg, 
Fa. Inexio, eingeladen. Nach Verlegung der Kabel wird die Bordan-
lage gesetzt. 
e.)	 Angleichung von Bordanlagen an Weinbergswegen
Es wurde eine Angleichung mit Beton besichtigt. Durch die Anglei-
chung wurde der Wasserlauf verändert, wodurch das Regenwasser 
am Straßenlauf vorbei läuft. Die Betonangleichung muss vor dem 
Ablauf so zurückgebaut und angeglichen werden, dass das Wasser 
wieder in den Straßenablauf fließt. 
f.)	 Verschiedenes
Die Winzer sollen aufgefordert werden ihre Rinnen zu säubern und 
die abgelagerten Bodenmassen wegzuräumen. Ansonsten werden 
die Maßnahmen durch die Gemeinde durchgeführt und den Eigen-
tümern in Rechnung gestellt. Eine entsprechende Veröffentlichung 
soll im Amtsblatt erfolgen.
6. Bekanntgabe der Niederschrift über die Sitzung des Aus-
schusses für Wirtschaft, Tourismus und Weinwerbung vom 
16.08.2017
Der Vorsitzende informiert über die Entwicklung hinsichtlich der 
Übernachtungszahlen in der Saison 2017. Des Weiteren wird noch 
über den Sachstand des Moselsteig Seitensprungs „Moselachter“ 
informiert sowie über die Orts- und Hoffeste in Trittenheim. Der 
Ortsgemeinderat verlangt von der Verwaltung zeitnah eine über-
arbeitete Vorlage der Fremdenverkehrssatzung. Insbesondere sollen 
die finanziellen Auswirkungen von der Verwaltung dargestellt werden.
7. Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkun-
gen und ähnlichen Zuwendungen
Die Einwerbung und die Entgegennahme des Angebots einer Zu-
wendung obliegt ausschließlich dem Ortsbürgermeister sowie den 
Beigeordneten. Über die Annahme oder Vermittlung entscheidet 
der Ortsgemeinderat. Dem Ortsgemeinderat und der Aufsichtsbe-
hörde sind sämtliche für die Entscheidung maßgeblichen Tatsachen 
offen zu legen. Dazu gehört insbesondere ein anderweitiges Be-
ziehungsverhältnis zwischen der Ortsgemeinde und dem Zuwen-
dungsgeber. Im Rahmen der 1. Landesverordnung zur Änderung 
der Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) vom 06.04.2010 
(GVBl. vom 29.04.2010) wurde eine Wertgrenze in Höhe von 100 
EUR eingeführt, unter der die Einholung eines Beschlusses des 
kommunalen Vertretungsorgans wie auch das Anzeigeverfahren 
gegenüber der Aufsichtsbehörde entbehrlich ist, sofern nicht inner-
halb eines Haushaltsjahres derartige Einzelzuwendungen diese 
Wertgrenze übersteigen. 
Die Entscheidung ist grundsätzlich in öffentlicher Sitzung zu treffen. 
In den Fällen, in denen der Spender ein schutzwürdiges Interesse 
an seiner Anonymität glaubwürdig darlegt, werden nur Datum, Ver-
wendungszweck und Summe der Zuwendung öffentlich genannt. 
Dem Ortsgemeinderat wird die Namensliste der Spender sodann 
als nichtöffentliche Anlage zur Kenntnis beigefügt. 
Bis zum 19.09.2017 hat die Ortsgemeinde für folgende Projekte 
Zuwendungen erhalten:
Sparkasse Trier: 150,00 EUR für das Wein- und Brückenfest der 
Jungwinzer
Die Spende ist vorbehaltlich der Zustimmung durch die Kreisver-
waltung Trier-Saarburg zu beschließen.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschließt die Annahme der Spende in Höhe 
von 150,00 EUR. Der Betrag soll verwendet werden um den Fest-
wagen der Ortsgemeinde zu schmücken. 
Beschlussergebnis: Einstimmig.
Stefan Hermen hat an der Beratung und Beschlussfassung zu die-
sem Tagesordnungspunkt nicht teilgenommen. 
8. Sachstand Laurentiusstraße 2-6
Der Ortsbürgermeister informiert über den aktuellen Sachstand. 
Ein Investor hat bereits sein Interesse bekundet. Er will ein Projekt 
mit rd. 12 Wohneinheiten angehen. 
9. Verschiedenes
Es gibt nichts zu protokollieren.
10. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse
Dem Nutzungsvertrag zum Bolzplatz wurde zugestimmt.
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Förderverein KiTa Bekond e.V.
Wir möchten herzlich alle Mitglieder und Interessierten zu unserer 
diesjährigen Jahreshauptversammlung am Mittwoch 18. Oktober 
um 20.00 Uhr in der Kita Sonnenblume Bekond einladen. Tages-
ordnung: 1. Begrüßung durch die Vorsitzende, 2. Geschäfts- und 
Kassenbericht, 3. Entlastung des Kassierers für das Geschäftsjahr 
2016, 4. Wahl eines neuen 1. Vorsitzenden und neuen Kassierers, 
5. Geplante Aktionen/ Termine 2017/2018, 6. Verschiedenes.
Wir freuen uns auf viele Interessierte.

Gemischter Chor Bekond
Am Sonntag, dem 22.10.2017 um 16.00 Uhr lädt der Gemischte 
Chor Bekond zu einem Herbstkonzert in die Pfarrkirche in Bekond 
ein. Mit dabei sind der Gemischte Chor Föhren unter der Leitung 
von Martin Schmitz und der Kinderchor Bekond unter der Leitung 
von Elke Roth. Neben modernen geistlichen Liedern führt der Ge-
mischte Chor Bekond Teile aus dem Musical „Phantom der Oper“ 
von A. L. Webber auf. Die Chöre freuen sich auf ihren Besuch. Ge-
samtleitung liegt in den Händen von Markus Roth.

Sozialverband VDK Ortsverband Bekond
Wir möchten Sie auf bereits feststehende Termine für die Karne-
valszeit informieren. In Mainz, beim VDK Kreisverband Mainz-Bin-
gen findet die VDK Sondersitzung am Mittwoch, den 10. Januar 
2018 um 15:11 Uhr statt. Der Kreisverband Trier-Saarburg wird 
eigens mit einem Bus nach Mainz anreisen. Die Kosten, Eintritts-
preis inkl. Busfahrt von Trier nach Mainz und zurück belaufen sich 
auf 30,00€/pro Person. Die Abfahrtszeit wird Ihnen noch bekannt 
gegeben. Bestellung für die Sitzung nach Mainz können bis zum 
1. November 2017 entgegen genommen werden. Wir bitten um 
Verständnis, dass nur schriftliche Bestellungen (Post, Fax, Email) 
entgegen genommen werden. Die Eintrittskarten werden erst nach 
Zahlungseingang (Bar oder Überweisung) Ihrerseits beim VDK 
Kreisverband Trier -Saarburg durch uns beim Kreisverband Mainz-
Bingen bestellt.

„Onner Ons“
Wie auch in den vergangenen Jahren freuen wir uns, dass der VDK 
Kreisverband Trier-Saarburg zusammen mit dem Karnevalsverein „ 
Onner Ons“ 1865 Trier e. V. zwei Sitzungen durchführt. Die Sitzungen 
finden am Sonntag, den 29.01.2018; sowie Sonntag, den 04.02.2018, 
jeweils um 14:11 statt. Die Karten können Sie beim Vorsitzenden oder 
bei der Kreisgeschäftsstelle-Frau Minnebeck- für 10,00€ /Person er-
werben. Weitere Informationen beim Ortsvorsitzenden.

Sportverein Vecunda Bekond 1921 e.V.
Seniorenspiele

Samstag 14. Oktober 2017
17.00 Uhr SV Bekond II - SG Mandern II, Bekond, KR, D-Klasse, 
Mosel/Hochwald
Sonntag 15. Oktober 2017
14.30 Uhr SV Bekond I - FC Schöndorf I, Bekond, KR, B-Klasse, 
Mosel/Hochwald

Jugendspiele
Samstag 14. Oktober 2017
B-Jugend
14.30 Uhr JSG Bekond/Föhren/Hetzerath I - JSG Bruch I (A-Ju-
gend), Bekond, KR, Freundschaftsspiel
A-Jugend
15.30 Uhr JSG Bekond/Föhren/Hetzerath II (9er) - JSG Osburg I, 
Föhren, RP
17.00 Uhr JFV Vulkaneifel I - JSG Bekond/Föhren/Hetzerath I, Gil-
lenfeld, KR, Bezirksliga
Mittwoch 18. Oktober 2017
F-Jugend
18.00 Uhr JSG Bekond/Föhren/Hetzerath II - JSG Niederemmel I, 
Hetzerath, RP
A-Jugend
18.30 Uhr TuS Mosella Schweich II - JSG BekondFöhren/Hetzerath 
II (9er), Schweich, KR, Schulzentrum
Freitag 20. Oktober 2017
F-Jugend
18.00 Uhr JSG Bekond/Föhren/Hetzerath I - JSG Langsur I, Föhren, RP

Abteilung AH
Wir spielen zwar schon längere Zeit keinen Fußball mehr, verfü-
gen aber noch über einen Altbestand in unserer Kasse. Aus diesem 
Grund wollen wir uns am 20.10.2017, 19.30 Uhr, im Gasthof Pelzer 

Gesamtkirchenmusikertagung
Die nächste Gesamtkirchenmusikertgaung des Dekanates Sch-
weich-Welschbillig findet statt am 23. Oktober 2017, 19.30 Uhr im 
Pfarrheim St. Dionysius in Trierweiler.

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 15.10.2017
09.00 Uhr Gottesdienst in Hetzerath (Pfarrer Wermeyer)
10.15 Uhr Gottesdienst in Schweich (Pfarrer Wermeyer)
Freitag, 20.10.2017
19.00 Uhr Taizégebet in Schweich (Pfarrer Wermeyer und Team)

Parteien / Wählergruppen

SPD-Ortsverein Föhren
Föhren darf sich wieder auf eine Konzert- und Kulturveranstaltung 
der Extraklasse freuen. „Bewegende Poesie“ wird am Freitag, 
27.10.2017 um 19:30 Uhr im Bürgerhaussaal geboten. Frei nach 
der Novelle von Joseph von Eichendorff „Aus dem Leben eines 
Taugenichts“ erzählt, singt und spielt der Vollprofimusiker Andreas 
Sittmann mit Freunden über bewegende Momente im Leben. Kon-
genial wird er dabei unterstützt durch die virtuose Geigerin Isabell 
Krohn und Walter Jäger, ein Könner an den unterschiedlichsten 
Instrumenten, u.a. am Akkordeon und der Mandoline. Wie der Mül-
lerssohn in die Welt hinauszieht, auf seinen Wegen die Liebe und 
die Trauer erfährt, so wird der Barde und Liedermacher Sittmann 
seine Zuhörer auf eine bewegend schöne Reise mitnehmen. Lust, 
Liebe, Leidenschaft, aber auch Melancholie und Traurigkeit, all das 
bringt Sittmann zu Gehör. Romantische Prosa wird ergänzt durch 
neuzeitliche Texte. Gedichte von Theodor Fontane, Eichendorff 
und Adelbert von Chamisso, aber auch schöne Vertonungen des 
Heimatdichters Peter Zirbes, bringt der Liedermacher zu Gehör. Es 
wird erzählt, geflachst, miteinander gelacht und die eine oder an-
dere Träne vergossen. Ein zweistündiges Konzert der besonderen 
Art. Der Eintritt für diese Veranstaltung beträgt 10,-€ (Jugendliche, 
Schüler, Studenten 8,-€)! Karten werden ausschließlich an der 
Abendkasse verkauft.

CDU Senioren Union
Unser nächstes Treffen ist am Dienstag. 17.10.2017 um 15:00 Uhr 
in Schweich, im Hotel Leinenhof. Frau Stefanie Nickels wird uns über 
die Bürgermeisterwahl in der Verbandsgemeinde Ruwer informieren.

Freie Wählergruppe 
in der Stadt Schweich e.V.

Wir laden Vorstand, Fraktion und die Mitglieder der Freien Wähler-
gruppe in der Stadt Schweich zu einer Mitgliederversammlung und 
zur Vorbesprechung der anstehenden Stadtratssitzung für Montag, 
den 23.10.2017 um 19.00 Uhr in der Weinstube Gabi Zander, Auf 
Desburg 3, 54338 Schweich herzlich ein. Die Einladungen mit Tages-
ordnung hierzu sind bereits persönlich erfolgt. Um Teilnahme an dieser 
wichtigen Versammlung wird höflich gebeten. Kommunalpolitisch inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen.

Nachrichten und Kurzmitteilungen
aus dem Gemeinde- und Vereinsleben

Bekond aktiv e.V./Förderverein Sport 
in Bekond e.V.

Im Rahmen der Apfelprobiertage im Obstgut Briesch sollen am 
Sonntag, den 15. Oktober um 17.00 Uhr die Spendenbeträge aus 
den verschiedenen Aktionen des Verein Bekond aktiv e.V. und des 
Förderverein Sport in Bekond e.V. übergeben werden. Insgesamt 
handelt es sich um einen fünfstelligen Betrag, der jeweils zu ca. 
50 Prozent für verschiedene Entwicklungshilfeprojekte und für die 
Arbeit der Vereine in Bekond zur Verfügung gestellt wird. Alle Hel-
ferinnen und Helfer bei unseren Aktionen und alle Spender und Un-
terstützer sind ganz herzlich zum Fototermin beim Obstgut Briesch 
eingeladen.
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Wenn Du Fantasie, Idealismus, Einfühlungsvermögen und Zeit mit-
bringen kannst, dann komme in unser Team! Wir laden dich herz-
lich zu unserer nächsten Leiterrunde am Sonntag, 15.10.17, von 
17.00-19.00 Uhr
im Pfadfinderraum im Pfarrheim Föhren ein. Kontakt: pfadfinder.
foehren@gmail.com. Wir freuen uns auf dich!

Heimat- und Verkehrsverein 
Meulenwald Föhren e. V.

Unsere nächste Donnerstagswanderung führt uns am 19. Okto-
ber 2017 nach Detzem. Wanderstrecke (ca. 8 km): Wir wandern zu-
nächst auf dem Wanderweg R16 und R18 Richtung Kaisergarten. 
Zurück geht es über den Weg R18 zur „Dicken Buche“ Richtung 
Fünf-Seen-Blick zum Ausgangspunkt. Einkehr im Gasthaus „Zur 
Traube“ (ca. 16.45 Uhr).
Treffpunkt: 14.00 Uhr Heimatmuseum Föhren zur Fahrt nach Det-
zem bzw. 14.15 Uhr bei Karl Lex in Detzem (Nähe Bürgerhaus). 
Von dort gemeinsame Fahrt zum Start und Ziel der Wanderung. 
Bei Bedarf wird zusätzlich eine kürzere Strecke angeboten. Festes 
Schuhwerk erforderlich.

Malteser Hilfsdienst Föhren
Die Malteser Föhren bieten am 21.10.2017 einen Erste Hilfe 
Grundkurs an. Für: Er ist für Betriebshelfer, Trainer, Übungsleiter, 
Gruppenleiter sowie Interessierte geeignet und gilt für alle Führer-
scheinklassen. Bei Ausbildung von Betriebshelfern übernimmt in 
der Regel die zuständige Berufsgenossenschaft des Betriebes die 
reinen Lehrgangskosten. Inhalt: Hier erlernen Sie alle wichtigen 
Sofortmaßnahmen wie z.B.: Herz- Lungen Wiederbelebung, Druck-
verband oder die Seitenlage aber auch die wichtigen Krankheits-
bilder wie z.B.: Herzinfarkt und Schlaganfall. Die Wundversorgung 
oder die seelische Betreuung gehört genauso dazu, wie die The-
men des Straßenverkehrs. Dauer: 1 Tag / 9 Unterrichtseinheiten. 
Beginn 09:00 Uhr, Ende ca. 17:00 Uhr. Ort: Malteserhaus- Föhren, 
Auf dem Steinhäufchen 1, 54343 Föhren. Preis: 35,-€ oder Ab-
rechnung mit der BG des Betriebes. Anmeldung erforderlich: unter 
www.malteser-foehren.de oder 06502-6860 (AB sprechen), Mobil 
01705334492 oder per Mail an ausbildung@malteser-foehren.de. 
Bei Anmeldung bitte Angabe von Name, Vorname, Adresse, Ge-
burtsdatum und Telefonnummer.

Musikverein „Meulenwald“ Föhren
Am letzten Wochenende in den Herbstferien findet der Workshop 
„Wood’n Brass“ in Mettlach statt. Kinder und Jugendliche haben 
dort die Möglichkeit, sich an ihrem Instrument weiterzubilden. Ca. 
70 jugendliche Musiker werden daran teilnehmen, darunter ge-
schlossen das Jugendorchester des Musikvereins „Meulenwald“ 
Föhren. Ihr Können stellen sie in einem Abschlusskonzert unter 
Beweis. Dazu laden wir Sie herzlich ein, am Sonntag, den 15.10. 
um 16.00 Uhr in der Turnhalle in Föhren. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

SV Föhren 1920 e.V.
Abteilung Fußball

Unsere Jugendmannschaften spielen wie folgt:
Samstag, 14.10.2017
B-Jugend
JSG Föhren – JSG Bruch, 14:30 Uhr in Bekond
A-Jugend
JSG Föhren II – JSG Osburg, 15:30 Uhr, in Föhren
JSV Vulkaneifel – JSG Föhren, 17:00 Uhr in Gillenfeld
Mittwoch, 18.10.2017
F-Jugend
JSG Föhren III – JSG Niederemmel, 18:00 Uhr in Hetzerath
A-Jugend
TuS Mosella Schweich II – JSG Föhren II, 18:30 Uhr in Schweich
Unsere Herrenmannschaften spielen wie folgt:
Samstag, 14.10.2017
SV Föhren II – TuS Issel, 17:30 Uhr in Föhren
Sonntag, 15.10.2017
SV Föhren III – TuS Issel II, 12:30 Uhr in Föhren
SV Föhren – FC Könen, 15:00 Uhr in Föhren
Mittwoch, 18.10.2017
SV Föhren II – Hermeskeiler SV II, 20:00 Uhr in Föhren
Über zahlreiche und lautstarke Zuschauerunterstützung würden 
sich unsere Mannschaften sehr freuen!

treffen. Wir wollen beraten, was mit dem Geld passieren soll. An-
gedacht ist vielleicht der Besuch eines Spiels, möglicherweise in 
Köln, mit Übernachtung. Alle Beitragszahler sind hierzu eingeladen. 
Sollte jemand zu diesem Termin verhindert sein, aber Interesse an 
dieser Abschlussfahrt haben, so kann er sich bei Rainer Andres, 
Telefon 06502 9370951, melden. Eine persönliche Einladung er-
folgt nicht.

Verein für Bewegungsspiele Detzem 1927
Am kommenden Sonntag stehen für beide Mannschaften unse-
rer Spielgemeinschaft erneut Auswärtsspiele an. Das Spiel der 2. 
Mannschaft in der C-Liga beim SV Gutweiler beginnt um 14.30 Uhr 
auf dem Rasenplatz in Gutweiler. Ebenfalls um 14.30 Uhr wird das 
Spiel der 1. Mannschaft in der A-Liga gegen den SV Sirzenich auf 
dem Rasenplatz in Sirzenich angepfiffen. Wir bitten um guten Be-
such der Spiele.
Im Jugendbereich findet am Samstag das folgende Heimspiel statt:
Samstag, 14.10.2017 (Kunstrasenplatz Mehring)
D-Jugend I: 12.00 Uhr gegen JSG Sirzenich
Die Kinder freuen sich auf Ihren Besuch.

Fell

SV Fortuna Fell 1924 e.V.
Abteilung Fußball

Sonntag, 15. Oktober 2017
14.30 Uhr:
SG Fell/Longuich/Riol I - SV Leiwen-Köwerich II (in Fell)
12.30 Uhr:
SG Fell/Longuich/Riol II - FC Schöndorf II (in Fell)

Abteilung Jugendfußball
Samstag, 14.Oktober 2017
A-Jugend:
17.30 Uhr: JSG Fell - TuS Mosella Schweich II (in Longuich)
Mittwoch, 4. Oktober 2017
A-Jugend:
18.30 Uhr: JSG Ruwertal - JSG Fell (in Mertesdorf)
E-Jugend:
17.00 Uhr: TuS Mosella Schweich II - JSG Fell II (in Schweich)

Aktion 3%, Weltladen
Zeitlos schön und natürlich: Körbe aus Fairem Handel: Ob aus Ba-
nanenblatt, Kokosrinde oder Palmblatt – Körbe in verschiedenen 
Formen und für jeden Zweck bietet der Weltladen der Aktion 3% in 
seinem Herbst-Sortiment. Die robusten und langlebigen Einkaufs-
körbe gibt es jetzt in neuem Design! Bei unserem Handelspartner 
Wüstensand in Marokko wird jeder Korb handgewebt. Die Körbe 
bestehen aus Seegras, haben stabile Griffe aus Ziegenleder und 
sind verschiedenen Farben und Größen verfügbar. Der Klassiker 
schlechthin ist der Bolgakorb aus Ghana. Die handgeflochten Kör-
be aus Hirsestroh mit den authentischen Mustern und der robus-
ten Verarbeitung sind der optimale Begleiter für jeden Einkauf und 
eignen sich auch wunderbar als schöne Aufbewahrungskörbe im 
Wohnbereich. Bei diesen Produkten handelt es sich um Unikate, 
daher sind leichte Abweichungen bei Maßen und Farben produk-
tionsbedingt möglich. Das Aufbewahrungs-Sortiment vervollstän-
digen handgeflochtene Wäschekörbe, Brotkörbe, Geschenkkörbe. 
Körbe zur Aufbewahrung von Accessoires oder Feuerholzes wer-
den in jedem Haushalt gebraucht. Sie werden aus den Naturmateri-
alien hergestellt, welche von Kontinent zu Kontinent variieren. Viele 
unserer Einkaufskörbe stammen von Fair Trade-Handelspartnern 
aus Afrika, andere aus Asien, wo das Korbhandwerk ebenfalls weit 
verbreitet ist. Alle Handelspartner profitieren vom Fairen Handel 
durch gerechtete Preise, Sozialprojekte, uvm.

DPSG Don Bosco Föhren
Bist Du verantwortungsbewusst, - engagiert, - teamfähig, - natur-
verbunden, - weltoffen und für die Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen zu begeistern? Dann werde bei uns Pfadfinderleiter/in!
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Zur gleichen Zeit findet auch die Regionalversammlung Südwest 
und die damit verbundene Ehrung aller Fahrer/Innen im Südwesten 
statt.
Termin: Sonntagnachmittag, 22. Oktober 2017, im Saal der Alten 
Ökonomie. Tagesordnung: 13 Uhr Sitzung des LSV-Vorstandes mit 
Kassenprüfung, 14 Uhr Mitgliederversammlung des LSV Südwest, 
15 Uhr Ehrung aller Fahrer und Fahrerinnen der Region durch den 
Regionalleiter mit anschließender Ehrung aller Klüsserather Fah-
rer und Fahrerinnen durch unseren 1. Vorsitzenden. Wir laden 
den Vorstand des LSV-Südwest, den Vorstand des SKK sowie alle 
Fahrerfamilien und weitere Interessenten recht herzlich ein an der 
wichtigen Regionalversammlung teilzunehmen und danach bei 
Kaffee und Kuchen unsere Fahrer und Fahrerinnen zu ehren. Wenn 
jemand verhindert sein sollte, bitten wir um Abmeldung bis spätes-
tens 15.10. unter 4444.

SV Blau - Weiss Klüsserath
Abteilung Jugendfußball

E - Jugend
Freitag, 13.10., 17:30 Uhr : JSG Osburg 2 : JSG Mittelmosel 2, RP 
Farschweiler

KV Livia Leiwen
Am Samstag, den 04.11.17 findet unsere diesjährige Vereinsfahrt 
statt. Wir möchten gerne mit euch zum Federweißenfest nach Co-
chem aufbrechen. Vorher nehmen wir an einer Weinprobe in Co-
chem (inkl. kalter Speise) teil. Wir treffen uns um 12:30 Uhr im Vor-
raum der Turnhalle Leiwen u. die Rückfahrt ist für ca. 1 Uhr geplant. 
Nähere Infos u. Anmeldung (bis 18.10.17) bitte bei Stephan Lentes 
0173/7952089.

SV Leiwen - Köwerich 2000 e.V.
Spiele unserer Mannschaften:

Sonntag, 15.10.17
14:30 Herren Kreisliga C
SG Longuich : SV Leiwen-Köwerich II, Rasenplatz Fell
Sonntag 15.10.2017
14:30 Herren | Bezirksliga
SG Hochwald/Zerf : SV Leiwen-Köwerich, Rasenplatz Lampaden
Nachstehende Spiele unserer Jugendmannschaften finden statt:
Freitag, 13.10.2017
E-Junioren II
17.30 Uhr in Farschweiler gegen JSG Osburg II
Samstag, 14.10.2017
D-Junioren I
12:00 Uhr in Mehring gegen JSG Sirzenich
D-Junioren III
15:00 Uhr in Kell gegen JSG Waldweiler
C-Junioren Kreis-Freundschaftsspiel
13:15 Uhr in Sirzenich gegen JSG Sirzenich

Volkshochschule Leiwen
Erste Hilfe-Grundkurs

Erste Hilfeausbildung für alle. Auch für Führerscheinbewerber, etc.
Ort: Begegnungsstätte Leiwen (Club Aktiv).
Samstag: 25. November 2017, 08.30 - 16.00 Uhr;
Kursgebühr: 37,00 €.
Anmeldung und weitere Informationen: siehe unten.
Erste Hilfe: Ersthelfer im Betrieb
Grundkurs für Ersthelfer im Betrieb. Die Kursgebühren werden auf 
vorherigen Antrag durch den Arbeitgeber durch die Berufsgenos-
senschaft erstattet.
Ort: Begegnungsstätte Leiwen (Club Aktiv).
Samstag: 25. November 2017; 08.30 - 16.00 Uhr;
Kursgebühr: 37,00 €.
Anmeldung und weitere Informationen: siehe unten.
Erste Hilfe am Kind
Ersthilfekurs für Eltern mit Kindern. Dieser Kurs wird nach einer 
Grundinformation flexibel nach den Bedürfnissen der Eltern und der 
entsprechenden Situation gestaltet.
Ort: Begegnungsstätte Leiwen (Club Aktiv).
Samstag: 02. Dezember 2017; 8.30 - 13.00 Uhr.

Musik-Verein Kenn 1963 e.V.
Am kommenden Samstag, dem 14. Oktober 2017 veranstaltet der 
Musik-Verein Kenn sein 7. Kenner Oktoberfest in der Mehrzweck-
halle Kenn, zu dem wir Sie sehr herzlich einladen. Der Beginn ist 
um 19:30 Uhr, der Einlass in die Halle bereits ab 18:30 Uhr. Eintritts-
karten sind noch bis Freitag erhältlich im Vorverkauf für 7,00 €, an 
der Abendkasse für 8,00 €. Selbstverständlich ist für Ihr leibliches 
Wohl auch in diesem Jahr wieder bestens gesorgt: Das kräftige, 
frisch gezapfte und eigens für unser Oktoberfest gebraute Fass-
bier einer Brauerei aus Trier-Olewig, bayrische Schmankerln wie 
zum Beispiel deftige Schweinshaxen vom Grill, einen Leberkäs im 
Brötchen oder mit Krautsalat oder auch ein Paar Weißwürschtl mit 
süßem Senf, dazu die zünftige Blasmusik des Musik-Vereins Kenn. 
Im Anschluss an die Darbietungen des Musikvereins unterhalten 
Sie ab etwa 22:00 Uhr die Kölsche Jung mit Stimmungsmusik bis 
in die Nacht hinein. Der Musik-Verein Kenn freut sich, Sie alle beim 
Oktoberfest begrüßen zu können. Eintrittskarten sind ab sofort im 
Vorverkauf erhältlich im Friseursalon Montse, Kenn, Trierer Straße, 
bei der Sparkasse Kenn, Hauptstraße sowie bei allen Vorstands-
mitgliedern des Musik-Verein Kenn.

Tus Kenn
Abteilung Fußball

Sonntag, 15. Oktober 2017
14:30 Uhr: TuS Kenn - SG Langsur II

Abteilung Jugendfußball
Spiele unserer JSG Fell / Longuich / Riol / Kenn (FLRK)
Samstag, 14. Oktober 2017
A-Jugend:
17.30 Uhr: JSG FLRK - TuS Mosella Schweich II (in Longuich)
Mittwoch, 18. Oktober 2017 (Kreispokal)
E-Jugend:
17.00 Uhr: TuS Mosella Schweich II - JSG FLRK II (in Schweich)
A-Jugend:
18.30 Uhr: JSG Ruwertal - JSG FLRK (in Mertesdorf)

VdK Kenn
Wie im Vorjahr finden in der Karnevalssession 2018 wieder meh-
rere VdK Fastnachtssitzungen in Trier und Mainz statt. Zusammen 
mit dem MCC (Mainzer Carneval Club) führt der VdK Kreisverband 
Mainz-Bingen die VdK Sondersitzung am Mittwoch, den 10. Januar 
2018 um 15:11 Uhr in Mainz durch. Der VdK Kreisverband Trier-
Saarburg wird zu diesem „Event“ mit einem eigenen Bus anreisen. 
Die Kosten, Eintrittspreis inkl. Busfahrt von Trier nach Mainz und 
zurück belaufen sich auf 30,00 €/pro Person. Die Abfahrtzeiten wer-
den wir zeitnah bekannt geben. Verbindliche Bestellungen können 
bis zum 1. November 2017 im Kreisverband Trier-Saarburg entge-
gen genommen werden. Interessenten melden Sie sich bitte bis 
zum 27. Oktober 2017 bei Helga Abel, Tel: 06502-3378 oder Rainer 
Müller, Tel.: 06502-95533 oder auch direkt im Büro des Kreisver-
bandes 0651- 9993976-0.
Zusammen mit dem VdK Kreisverband Trier-Saarburg führt der 
Karnevalsverein „Onner Ons“ 1865 Trier e.V. an den folgenden Ter-
minen Karnevalssitzungen durch: Sonntag, den 28. Januar sowie 
4. Februar 2018, jeweils um 14:11 Uhr. Die Eintrittskarten kosten 
10,00 € pro Person und können über die Kreisgeschäftsstelle er-
worben werden. Interessenetn könne sich auch gerne bei Helga 
Abel oder Rainer Müller melden.

SeifenKistenKlub Klüsserath e.V.
Erinnerung	Vereinsausflug	am	Sonntag, 15. Oktober, 8.00 Uhr.
Abfahrt ab Kirche.
Vereinsmeisterschaft und MV des LandesSeifenkisten-Verbandes 
Südwest mit zweifacher Ehrung aller Fahrer und Fahrerinnen. Bei 
jedem gefahrenen Seifenkistenrennen sammeln die Fahrer und 
Fahrerinnen entsprechend ihrer Platzierungen Punkte. Diese wer-
den am Ende der Saison addiert und so die Vereinsmeisterschafts-
plätze errechnet. Es werden alle Fahrer und Fahrerinnen der Sai-
son geehrt, ganz gleich ob nur ein oder mehrere Rennen gefahren 
worden sind.
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St. Seb. Schützenbruderschaft 1636 
Mehring e.V.

Das Diözesankönigsfest zu Ehren von Manfred Luckas findet am 
Sonntag, den 15.10.2017, in Rödelhausen/Hunsrück statt. Hier-
zu lädt die St. Hubertus Schützenbruderschaft Rödelhausen recht 
herzlich ein.
Programm: 9.30 Uhr Eintreffen der Gäste, Fahnenabordnungen 
und Bruderschaften, 10.00 Uhr Festgottesdienst und Übergabe der 
Diözesanstandarte anschließend Festzug.

Schützenfest in Kröv
Zu ihrem Schützenfest und Krönung ihres Schützenkönigspaares 
Silvia und Michael Heinz lädt uns die St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft Kröv für Samstag, den 21.10.2017, ein. Programm: 
16.00 Uhr Eintreffen der Gastvereine, 16.30 Uhr Festumzug mit Ab-
holung des neuen Schützenkönigs, 17.30 Uhr Festgottesdienst mit 
Krönung in der Remigiuskirche in Kröv mit anschließendem Fest-
umzug zu Kröver Festhalle, 19.00 Uhr Begrüßung der anwesenden 
Vereine und Gäste sowie anschließend Tanz und Unterhaltung mit 
der Band „Skylights“.

Vereinigung Mehringer Winzerfest e.V.
Am Mittwoch, den 18.10.2017 findet um 19.30 Uhr im Kulturzent-
rum die Nachbesprechung des Winzerfestes 2017 statt.
Alle Vorstandsmitglieder sowie die Vorsitzenden (oder ein Vertre-
ter) aller am Winzerfest beteiligten Vereine sind hierzu recht herz-
lich eingeladen.

SV Pölich/Schleich
Spiele am Sonntag, 15.10.2017

Kreisliga C
14.30 Uhr SV Gutweiler I - SG Pölich/Schleich-Detzem II
Kreisliga A
14.30 Uhr SV Sirzenich I - SG Pölich/Schleich-Detzem I

Musikverein Riol
Am 14. Oktober 2017 veranstaltet der Musikverein Riol erstmals 
ein Weinlesefest im Bürgerhaus Riol. Start ist um 20.00 Uhr. Zu-
sammen mit der Feuerwehrkapelle Seestermühe (Elmshorn) wer-
den wir ein kurzes Konzert geben, im Anschluss spielen „Anja und 
Erhard“ zum Tanz auf. Wie es für ein Weinlesefest üblich ist gibt es 
frischen Federweißen und Flammkuchen. DeBääker ist bereits am 
18.30 Uhr für Euch da. Wir freuen uns auf euch!

Martinsumzug
Am Freitag, 10. November 2017 findet in diesem Jahr der Mar-
tinsumzug statt. Sie haben auch in diesem Jahr wieder die Gele-
genheit Martinslose (auch vor und während dem Umzug) zu er-
werben. Im Vorfeld werden die Musiker des Musikvereins die Lose 
im Dorf verkaufen. Die Verlosung findet im Anschluss an den Mar-
tinsumzug statt. Die Losnummern der nicht abgeholten Sachpreise 
werden im Amtsblatt veröffentlicht und können im Anschluss an die 
Musikverein Probe abgeholt werden.

SV Wacker Riol e. V.
Abteilung Fußball

Sonntag, 15. Oktober 2017
14.30 Uhr: SG Riol/Longuich/Fell I - SV Leiwen-Köwerich II (in Fell)
12.30 Uhr: SG Riol/Longuich/Fell/Riol II - FC Schöndorf II (in Fell)

Abteilung Jugendfußball
Samstag, 14. Oktober 2017
A-Jugend: 17.30 Uhr: JSG Longuich - TuS Mosella Schweich II (in 
Longuich)
Mittwoch, 18. Oktober 2017 (Kreispokal)
E-Jugend: 17.00 Uhr: TuS Mosella Schweich II - JSG Longuich II 
(in Schweich)
A-Jugend: 18.30 Uhr: JSG Ruwertal - JSG Longuich (in Mertesdorf)

Yoga am Morgen
Yoga-Entspannungskurs: 10 Treffen
Ort: Begegnungsstätte Leiwen (Club Aktiv)
Beginn: Montag, 16. Oktober 2017; 09.30 - 11.00 Uhr
Kursgebühr: 60,00 €
Anmeldung und weitere Informationen: siehe unten.

Übungsleiterin/Übungsleiter
Die VHS Leiwen sucht für ein geplantes Kursangebot: Eltern-Kind-
Turnen eine Übungsleiterin/Übungsleiter auf Honorarbasis.
Bei Interesse und für weitere Informationen wenden Sie sich bitte 
an: Siehe unten.
Anmeldung und weitere Informationen:
Volkshochschule Leiwen, Karl Heinz Päulgen, Birkenweg 3, 54340 
Leiwen, Tel. 06507/ 93 98 655 (nach 11.00 Uhr).
vhs-leiwen@kvhs-trier-saarburg.de

Kath. Pfarrgemeinde
Wir laden alle Männer und Frauen wieder herzlich ein zum Seni-
orencafe am Donnerstag, 19. Oktober um 15:00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

TuS Longuich-Kirsch
Abteilung Fußball

Sonntag, 15. Oktober 2017
14.30 Uhr: SG Longuich/Fell/Riol I - SV Leiwen-Köwerich II (in Fell)
12.30 Uhr: SG Longuich/Fell/Riol II - FC Schöndorf II (in Fell)

Abteilung Jugendfußball
Samstag, 14. Oktober 2017
A-Jugend: 17.30 Uhr: JSG Longuich - TuS Mosella Schweich II (in 
Longuich)
Mittwoch, 18. Oktober 2017 (Kreispokal)
E-Jugend: 17.00 Uhr: TuS Mosella Schweich II - JSG Longuich II 
(in Schweich)
A-Jugend: 18.30 Uhr: JSG Ruwertal - JSG Longuich (in Mertesdorf)

Mehring

SV Mehring 1921 e. V.
Abteilung Fußball

Nachstehende Meisterschaftsspiele unserer Seniorenmann-
schaften	finden	statt:
Sonntag, 15.10.2017
Rheinlandliga
14:30 Uhr SV Mehring – SG Neitersen in Mehring, Kp
Kreisliga B
12:00 Uhr SV Mehring II – TuS Reinsfeld in Mehring, Kp
Mittwoch, 18.10.2017
Rheinlandpokal
19:30 Uhr SG Schneifel-Stadtkyll – SV Mehring, Stadtkyll, Schul-
str.16, Rp

Abteilung Jugendfußball
Nachstehende Meisterschaftsspiele unserer Jugendmann-
schaften	finden	statt:
Samstag, 14.10.2017
C-Junioren
13:15 Uhr JSG Sirzenich - JSG Mehring
Sirzenich, Am Sportplatz, Rp
D-Junioren
12:00 Uhr JSG Mehring – JSG Sirzenich in Mehring, Kp
15:00 Uhr JSG Waldweiler (7er) – JSG Mehring III (7er)
Kell, Postfach 1, Rp
Über zahlreiche Zuschauerunterstützung würden sich die Mann-
schaften freuen.

Abteilung AH
Am 27.10.2017 findet um 20:00 Uhr im Vereinlokal Zum Moseltal 
unsere nächste AH-Versammlung statt.
Dazu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
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Kfz-Meisterwerkstatt

Udo Druckenmüller
• Autoreparatur • Autowaschanlage • Autogasumrüstung

Autoservice Udo Druckenmüller GmbH
Auf dem Steinhäufchen 13 • 54343 Föhren

Tel.: 06502/9356700 • www.ud-autoservice.de

Kfz-Meister-Fachbetrieb

Alltagshilfen für Senioren
www.simeda.de/alltagshilfen

Heizung - Sanitär - Badsanierung

Ihr neues Bad aus einer Hand!
Tel. 0 65 02 / 24 32

Neustr. 46 • 54341 Fell • www.tine-gmbh.de

• Schiefer- & Ziegelarbeiten • Dachfenster
• Bauklempnerei • Fassadenverkleidung

• Balkonabdichtung • Reparaturen

Burgstraße 19 · Riol · 01 76 / 96 34 85 27

•   Schiefer- & 
Ziegelarbeiten

• Dachfenster
• Bauklempnerei
• Fassadenverkleidung 
• Balkonabdichtung
• Reparaturen

Burgstraße 19 • Riol • 0176 / 96348527
kontakt@dachdecker-patrick-nolte.de

Zur Kieselkaul 1
54317 Osburg-Gewerbegebiet
info@ws-bedachungen.de
www.ws-bedachungen.de

Tel. 0 65 00 / 77 38

Ihr Fachmann für:
• Dacheindeckung inkl. Holzbau
• Dachreparaturen
• Dachsanierungen
• Dachfenster u. Beschattung
• Flachdächer
• Dachentwässerung
• Kamin- u. Fassadenverkleidung
• Kranarbeiten

Bedachungen
HO

LZBAU

W&S

P R A X I S  F Ü R  E R G O T H E R A P I E  & 
H A N D T H E R A P I E

Auf dem Steinhäufchen 16 · 54343 Föhren
Tel.: 0 65 02 / 99 69 99 4 · ergopoint-foehren.de

P R A X I S  F Ü R  E R G O T H E R A P I E  & 
H A N D T H E R A P I E

Auf dem Steinhäufchen 16 · 54343 Föhren
Tel.: 0 65 02 / 99 69 99 4 · ergopoint-foehren.de

Jürgen Feller -
Ihr Experte

Moselstr. 11  |  D-54341 Fell/Fastrau
Mobil: 0151 / 17004380  |  E-Mail: fellerdach@online.de w

w
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Ausstellung: Longuich, Gewerbegebiet
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr und Sa. 9.00-13.00 Uhr

www.

t r e i ko @ t - o n l i n e . d e

––

Qualität für jeden Geschmack • PVC  Holz  Holz-Alu 0 65 02/
99 41 13

.de

Kostenlose
Parkplätze
am Haus

Podologische Fußpflege
Podologin Mechthild Kesselhe iM
➜ eigene Praxis und Hausbesuche
➜ podopraxis-kenn@t-online.de
St.-Margarethen-Str. 3 • Tel.: 06502 / 6735 • Kenn

>> A >> 

>> B >> 

>> D >> 

>> D >> 

>> E >> 

>> F >> 

>> H >> 

Handel | Handwerk | Dienstleistungen von

A BIS ZIhre regionalen Partner

auf einen Blick…auf einen Blick…auf einen Blick…

Gut informiert durch Ihr Amts- oder Mitteilungsblatt!
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Statische Berechnung - Energieausweis - Brandschutz -
Bauwerksprüfung nach DIN 1076 (VFIB) - Bauantrag - Bauleitung

Zollweg 26 · 54320 Waldrach · Tel. 06500 - 917040 · info@kreamer-egner.de
Beratende Ingenieure Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz / OAI Luxembourg

Logopädie
0 65 02

93 97 90
www.logopaedie-altmeier.de

In Schweich Praxis für

Sabine Altmeier, Madellstraße 1

Logopädisch e pr axis in Mehring
Claudia Schmitt · Brückenstr. 45 · Tel.:0 65 02 / 99 50 66

LernTreff
UlrikeUlrikeUlrikeUlrike ThulThulThulThul

Sprachkurse & Nachhilfe
Isseler Str. 4 • 54338 Schweich

Mobil: 0160 / 8 316 216 • Tel: 06502 / 83 35

LernTreff
UlrikeUlrikeUlrikeUlrike ThulThulThulThul

Sprachkurse & Nachhilfe
Isseler Str. 4 • 54338 Schweich

Mobil: 0160 / 8 316 216 • Tel: 06502 / 83 35LernTreff
UlrikeUlrikeUlrikeUlrike ThulThulThulThul

Sprachkurse & Nachhilfe
Isseler Str. 4 • 54338 Schweich

Mobil: 0160 / 8 316 216 • Tel: 06502 / 83 35

schulamtlich anerkannt

www.lerntreff-thul.de

ITALIENISCHE UND MEDITERRANE KÜCHE
Wöchentlich wechselnder MITTAGSTISCH
Gemütliche Terrase mit über 80 Sitzplätzen

am BRUNNENZENTRUM
Tel .  0  65  02  /  9  96  47  00
www.la-fontana-schweich.de

Begleitung und Entlastung im  Alltag  
Hauswirtschaftshilfe  
Demenz betreuung – 24h Vermittlung

Rund um Schweich, 
Trier und Hermeskeil

Gisela Bläsius · Tel. 06502/938 8789 oder  
0176-41247220 · www.daheimstattheim.com

Seniorenbetreuung -  

Immer da, wenn Sie es wunschen

Hauswirtschaftshilfe - Demenzbetreuung
Begleitung und Entlastung im Alltag
Bei PG über Verhinderungspflege abrechenbar!

 

Fenster | Türen | Wintergärten
54411 Hermeskeil | Tel. 065 03 / 91 65 0
www.teba-fenster.de

Vom Spezialisten gut beraten in punkto Sicherheit!

Daniel Schwandrau |Tel.: 065 03 / 91 65 48

 ■ Absicherung  ■ Wohneigentum  ■ Risikoschutz  ■ Vermögensbildung

Michael Rohles
Obere Ruwerer Str. 8 · 54341 Fell · Tel. 06502 988673 · www.Rohles.eu

 ■ Absicherung  ■ Wohneigentum  ■ Risikoschutz  ■ Vermögensbildung

Michael Rohles
Obere Ruwerer Str. 8 · 54341 Fell · Tel. 06502 988673 · www.Rohles.eu

 ■ Absicherung  ■ Wohneigentum  ■ Risikoschutz  ■ Vermögensbildung

Michael Rohles
Obere Ruwerer Str. 8 · 54341 Fell · Tel. 06502 988673 · www.Rohles.eu
Michael Rohles · Obere Ruwerer Str. 8 · 54341 Fell

Tel. 06502 988673 · www.Rohles.eu

BEILAgEnHInwEIS

Wir bitten unsere Leser um beachtung!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Vollbeilage
der VILLAGIO.
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Handel | Handwerk | Dienstleistungen von

A BIS ZIhre regionalen Partner

auf einen Blick…auf einen Blick…auf einen Blick…
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- kostenloser Servicecheck
- unverbindliche Probefahrt bei Ihnen zu Hause
- original Zubehör frei Haus geliefert
Ihr persönlicher Ansprechpartner vor Ort
Jürgen Pflästerer
Tel.: 0 65 02 / 60 81 835
juergen.pflaesterer@kobold-kundenberater.de

krankentransporte
Lydia dixius • Mehring
☎ 06502 / 6235 • Handy 0171 / 6760286

Krankenfahrten, Kleinbus,
Dialyse, Chemo, Strahlentherapie
06507 80 23 13

Fahrservice Schuster

BEILAgEnHInwEIS

Wir bitten unsere Leser um beachtung!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Vollbeilage
der Möbel Schuh GmbH.

Suche Weinberge 
15-20 km im Umkreis von Klüsserath
Tel.: 01 51/25 25 72 06

Kenn: 
D.G.-Wohnung | 3 Z | EBK | Bad 
Kaltmiete: 480,- € | N.-Kosten: 130,- € / 2 MM Kaution 
zu vermieten | 06502/2418

IHR GUTSCHEIN
Für eine kostenlose Werteinschätzung Ihrer Immobilie 

und Beratung zur Erzielung von Höchstpreisen.

  06 51 - 1 70 63 63
www.axel-ilbertz-immobilien.de

>> V >> 

Handel | Handwerk | Dienstleistungen von

A BIS Z
Ihre regionalen Partner auf einen Blick…Ihre regionalen Partner auf einen Blick…Ihre regionalen Partner auf einen Blick…Ihre regionalen Partner auf einen Blick…Ihre regionalen Partner auf einen Blick…Ihre regionalen Partner auf einen Blick…

Sie Wollen...
...ihr Haus verkaufen?

Sie wissen aber nicht richtig, wie?

Mit einer aussagekräftigen Anzeige in ihrem 
Mitteilungsblatt erreichen Sie wirklich jeden!
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Schießsportfreunde Schweich e.V. 1967
Am Sonntag	22.10.17	finden	ab	09:00	Uhr	unsere Vereinsmeis-
terschaften in verschiedenen Diziplinen Kurzwaffe statt. Es wird 
nach den Regeln des Bund Deutscher Sportschützen geschossen.

TuS Mosella Schweich e.V.
Ab dem 17.10.2017 startet wieder ein neuer Selbstverteidigungs-
kurs für Jugendliche und Erwachsene im traditionellen Shoriji Ryu 
Karate. Das Training des traditionellen Shorinji Ryu Karate schult 
Konzentration, Reaktion und Selbstbewusstsein. Es verbessert 
Ausgeglichenheit, Körperhaltung, Atmung sowie physische und 
psychische Stärke. Das Training findet Dienstags und Donnerstags 
19.30 Uhr bis 21.00 Uhr in der DBG Sporthalle in Schweich unter 
der Leitung von Sensei Hermann Meisberger (5.Dan) und Sensei 
Robert Lents (5.Dan) statt. Weitere Infos unter: 
www.karate-schweich.de

Abteilung	Fußball
Am kommenden Wochenende stehen für unsere Mannschaf-
ten	folgende	Spiele	bevor:
Bezirksliga West
Sonntag,	15.10.2017,	14.30	Uhr
SG Lüxem – TuS Mosella Schweich
A-Liga Kreis Trier-Saarburg
Sonntag,	15.10.2017,	12.30	Uhr
SV Konz II – TuS Mosella Schweich II
C-Liga Kreis Mosel/Hochwald
Sonntag,	15.10.2017,	12.30	Uhr
Hermeskeiler SV II – TuS Mosella Schweich III
Über die zahlreiche und lautstarke Zuschauerunterstützung würden 
sich unsere Mannschaften freuen!

Abteilung	Jugendfußball
Austragungsort	Heimspiele:	Kunstrasenplatz	Winzerkeller
Samstag, 14.10.2017
17.30 Uhr, A-Junioren Kreisklasse:
JSG Fell – TuS Mosella Schweich II
18.00 Uhr, B-Junioren Kreisfreundschaftsspiel:
JSG Wittlich II – TuS Mosella Schweich II
12.30 Uhr, B-Junioren Kreisfreundschaftsspiel:
JSG Saar-Mosel Konz – TuS Mosella Schweich II
17.00 Uhr, C-Junioren Rheinlandliga:
JSG Oberwinter – TuS Mosella Schweich
15.00 Uhr, C-Junioren Kreisklasse:
TuS Mosella Schweich II – JSG Wincheringen
Sonntag, 15.10.2017
16.30 Uhr, A-Junioren Rheinlandliga:
TuS Mosella Schweich – TuS RW Koblenz
12.00 Uhr, B-Junioren Regionalliga:
TuS Koblenz – TuS Mosella Schweich
11.00 Uhr, D-Junioren Kreisfreundschaftsspiel:
TuS Mosella Schweich – DJK St. Matthias Trier II
Mittwoch, 18.10.2017
18.30 Uhr, A-Junioren Kreisklasse:
TuS Mosella Schweich II – JSG Hetzerath II (9er)
17.00 Uhr, E-Junioren Kreisklasse:
TuS Mosella Schweich II – JSG Fell II
Über die zahlreiche und lautstarke Zuschauerunterstützung würden 
sich unsere Mannschaften freuen!

TuS Issel 1952 e.V.
Am	 kommenden	Wochenende	 spielen	 unsere	 beiden	 Mann-
schaften	wie	folgt:
Samstag, 14.10.2017
17.30 Uhr SV Föhren II - TuS Issel
Sonntag, 15.10.2017
12.30 Uhr SV Föhren III - TuS Issel II
Über eine zahlreiche und lautstarke Unterstützung würden sich un-
sere beiden Mannschaften sehr freuen!

Abteilung	Mädchen-	und	Frauenfußball
Am	kommenden	Wochenende	spielen	unsere	Mannschaften	wie	folgt:
Sonntag, 15.10.2017
Frauen Regionalliga
14.00 Uhr: TuS Issel – 1. FC Saarbrücken II
Frauen Rheinlandliga
17.00 Uhr: TuS Issel II – SG Fidei
Mittwoch 18.10.2017
C-Juniorinnen Kreisklasse
18.00 Uhr: MSG Reinsfeld – TuS Issel

Verein	für	Kultur-	und	Tourismus	Riol	e.V.
Unsere Satzung muss nun nach vielen Jahren auf aktuelle vereins- 
und bankrechtliche Anforderungen angepasst werden. Dies betrifft 
insbesondere die Paragraphen zu folgenden Satzungsinhalten: §3 
Gemeinnützigkeit, §4 Ordentliche Mitgliedschaft, §8 Mitgliederver-
sammlung, § 9 Vorstand (Vertretungen, Wahl des Vorstandes, Be-
schlussfähigkeit, Aufgaben), §15 Auflösung des Vereins. Wir laden 
Euch daher zu einer „Außerordentlichen Mitgliederversammlung“ 
am Donnerstag,	26.	Oktober	2017	um	20	Uhr	ins	Rathaus	Riol	
ein und freuen uns über eine rege Teilnahme. Die Satzung mit 
Änderungen kann unter folgendem Link heruntergeladen werden: 
www.riol.de/Vereinsleben/Vereine/Verein für Kultur und Tourismus/. 
Dort findet sich in der linken Spalte der Link zur Satzung mit Kom-
mentaren.

Gut	Blatt	Schweich	-	Föhren
Der Spieltag findet am 16.10.2017 im Bürgerhaus Föhren Hauptstr. 
in 54343 Föhren um 20.00 Uhr findet statt. Gespielt wird 1 Serie a 
48/36 Spielen. Gäste sind herzlich willkommen.

Handball-Sport-Club	Schweich	e.V.
Unsere Mannschaften spielen am kommenden Wochenende wie 
folgt: Sonntag, 15.10.2017
An diesem kompakten Heimspieltag mit rein männlicher Beteiligung 
(das ursprünglich um 15.00 Uhr vorgesehene Spiel der 1. Damen-
mannschaft fällt aus und wurde verlegt) freuen sich die Mannschaf-
ten des HSC auf die gewohnt gute Zuschauerkulisse.
13.00 Uhr Herren Bezirksklasse HSC Schweich III - HSG Irmenach/
Kleinich/Horbruch IV
17.00 Uhr Herren Rheinlandliga HSC Schweich I - TS Bendorf
19.00 Uhr Herren Verbandsliga HSC Schweich II - TV Hermeskeil

Heimat-	und	Verkehrsverein	Schweich	e.V.
Die Wandervögel des Heimat- und Verkehrsvereins Schweich pro-
ben wieder am Dienstag,	17.	Oktober	2017	um	18.00	Uhr in der 
Seniorenresidenz St. Martin (Ermesgraben). Wir bitten um vollzäh-
liges Erscheinen. Info: 06502/3644.

4. Mundartstammtisch
Zu unserem 4. Mundartstammtisch im Jahr 2017 lädt der Heimat- 
und Verkehrsverein Schweich am 24.10.2017 um 19.00 Uhr ins 
Weingut Heinz und Gabi Zander, Auf Desburg alle Bürger ein, die 
noch gerne Schweicher-Platt hören und sprechen möchten. Wir 
freuen uns auf Sie und es sind alle herzlich willkommen.

Isseler	Cultur	Verein	e.V.
Am Dienstag,	 dem	 17.10.2017	 um	 20.00	 Uhr	 findet eine Vor-
stands-und Ratssitzung in der ICV-Halle statt. Da es viele wichtige 
Themen zu besprechen gibt bitten wir um pünktliches und zahlrei-
ches Erscheinen.

Baumpflanzaktion
Nach guter alter Tradition findet auch dieses Jahr wieder eine 
Baumpflanzaktion des ICV statt. Am Sonntag, den 22.10.2017 wird 
unser amtierendes Prinzenpaar Prinz Jan I. aus dem Asseler Ecken 
und Prinzessin Sarah I. vom goldig glänzenden Taler Treverorum 
ihren Prinzenbaum pflanzen. Ab 15.00 Uhr sind alle Isseler Bürger 
und ICV-ler hierzu recht herzlich eingeladen. Der Baum wird in der 
Straße Im Ecken Nr. 6 gepflanzt!

Schachklub	1933	Schweich	e.V.
Das Kinder- und Jugendtraining startet wieder nach den Herbstfe-
rien am 20.10.2017 wie gewohnt in 2 Trainingsgruppen (Anfänger: 
18 - 19 Uhr, Fortgeschrittene: 19 - 20 Uhr). Trainingsort ist unverän-
dert das Stefan-Andres-Schulzentrum. Neue Gesichter sind herz-
lich willkommen!

Vereinsmeisterschaft
Die nächste Runde unserer Vereinsmeisterschaft findet am 
27.10.2017 statt. Partien aus der ersten Runde können noch bis 
einschließlich 20.10.2017 nachgespielt werden.

Kommende	Saisonspiele
Sonntag, 22.10.2017
SG Bitburg-Bollendorf - SG Schweich-Trittenheim
SG Schweich-Trittenheim III - SG Bitburg-Bollendorf III
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Ort: Krippenmuseum „Haus der Krippen“, Hauptstraße 83, 54340 
Klüsserath
Leitung: Irene Dixius, Trier
Gebühr: 45,-€
Informationen und Anmeldung; Klaus Porten, Gartenfeldstraße 
5, 54340 Klüsserath, Tel.: 06507-993056, E-Mail:kporten@gmx.de
Anmeldefrist: 2 Wochen vor Kursbeginn
Maximale Teilnehmerzahl: 12 Personen
Gesundheit, Sport: Beckenbodentraining und Rückenschule 
für Damen
jeweils mittwochs, 09:45-10:45 Uhr
Termine: 08./15./22./29.11.2017 und 06.12.2017
Ort: Longuich, Alte Schule
Kosten: 19,- €
Informationen und Anmeldung: Ulrike Leipprand, Tel: 0651-16213
Handarbeitskurs
Sticken: Hardanger, Holsaum, Kreuzstich
Filzen mit der Nadel: Tiere, Figuren, Accessoires
Stricken: Socken, Schals, Mützen
Häkeln: Topflappen
Abendtermin: dienstags 20:00 - 21:30 Uhr
Leitung: Monika Jostock, Föhren
Dauer: 6x2 Schulstunden
Beginn: Kurs 1 19.09.2017
Beginn: Kurs 2 07.11.2017
Für das 1. Halbjahr 2018
Beginn: Kurs 1 09.01.2018
Beginn: Kurs 2 06.03.2018
Ort: Schweich Pfarrheim
Informationen und Anmeldung: Monika Jostock, Föhren, Tel.: 
06502-7165
Einführung in die Seniorengymnastik
Ziel des Kurses ist es, durch gezielte Atem- und Bewegungsübun-
gen zu entspannen, Energie aufzubauen und ‚Beschwerden zu 
vermindern.
Kurs: 2-17-436-08
Dozentin: Margret Müller
Dauer: 10 x mittwochs, 09:30 - 10:30 Uhr
Start: fortlaufend
Gebühr: 28,- €, Einstieg möglich
Ort: Pfarrheim Fell
Einführung in die Heilgymnastik für Frauen
Ziel des Kurses ist die Entspannung der gesamten Muskulatur. Dar-
auf folgt ein Aufbautraining der geschwächten Rücken- und Bauch-
muskulatur zur Entlastung der Wirbelsäule.
Kurs: 2-17-436-07
Dozentin: Margret Müller
Dauer: 10 x donnerstags vierzehntägig, 20:00 Uhr - 21;00 Uhr
Start: fortlaufend
Gebühr: 28,- €
Ort: Pfarrheim Fell
Auskunft und Anmeldung: Kath. Familienbildungszentrum Remi-
se-Ehrang e.V., Von Pidoll-Str. 18, 54293 Trier, Tel.: 0651-64895 
oder per Mail: info@fbs-remise.de

VHS Schweich
Richtstraße 1- 3, 54338 Schweich
Programm im Internet: www.kvhs-trier-saarburg.de
E-Mail: vhs-schweich@kvhs-trier-saarburg.de
Tel.: 06502/ 2332 / Fax : 06502/937935
Achtung: Bitte beachten Sie unser neues VHS-Programm für 
das 2. Halbjahr 2017, welches Sie im Internet unter www.kvhs-
trier-saarburg.de	finden.	Kursanmeldungen	können	per	Mail,	
Fax oder Anrufbeantworter erfolgen. Während der Herbstferi-
en ist unser Büro geschlossen.
Auszug aus dem Weiterbildungsprogramm II. Semester 2017
Abkürzungen: Stefan-Andres-Schulzentrum =	 SAZ
Levana-Schule Schweich =	 LevS

Gesellschaft
Susanna – Ich bin ein Kontinent
Ein musikalisches Schauspiel nach der Erzählung von Gertrud 
Kolmar, Fr. 17.11.17, 20 Uhr, Synagoge, Martina Roth, Kartenvor-
verkauf über Ticket Regional 17, 50 €, ermäßigt 8 €, Kooperations-
veranstaltung mit Kultur in Schweich und der Projektgruppe „Jüdi-
sches Leben in und um Schweich“

Jüdisches Leben in und um Schweich
Abend mit der jüdischen Zeitzeugin Henriette Kretz
Die heute 83-jährige Henriette Kretz erzählt ihr Schicksal, wel-

VdK Ortsverband Schweich
Der VdK Ortsverband Schweich lädt alle Mitglieder mit Partner zu 
einer gemütlichen Wanderung am Donnerstag, dem 19. Oktober 
2017 ein. Wir wandern zum Weingut Marmann Schneider in Sch-
weich. Treffpunkt ist am Stefan Andres Brunnen um 15.00 Uhr. Wir 
wandern am Schwimmbad vorbei an die Mosel bis zur Autobahn-
brücke über die B53. Die Wanderer können dann entscheiden, 
ob sie ein Stück die Weinberge hoch oder über die Mathenstraße 
zum Weingut Marmann Schneider gehen. Nach der Ankunft gegen 
16.30 Uhr ist dort wieder ein gemütliches Zusammensein. Es gibt 
eine kleine Speisekarte zur Stärkung und vielleicht schon Feder-
weißen. Wer nicht mitwandern kann, ist auch mit dem Auto willkom-
men. Nachfragen bei: Tel.: Roswitha Reinert, Tel.: 06502/980240 
oder Tel.: Brigitte Wagner, Tel.: 06502/9355833.

Jahrgang 1929/30 Schweich und Issel
Unser Jahrgangstreffen im Monat Oktober findet am Donnerstag, 
dem 19.10.2017 statt. Wir treffen uns zum gemütlichen Beisam-
mensein um 15.30 Uhr im Stadtcafé, Brunnenzentrum, Schweich.
Um Teilnahme an Treffen und Einkehr wird höflich gebeten.

Jahrgang 1939 Schweich und Issel
Unsere nächste Wanderung ist am Donnerstag, dem 19.10.2017. 
Treffpunkt ist am Wallsee - Eck in der Isseler Str. um 14.30 Uhr. 
Abschluss und gemütliches Beisammensein ist in der Gasthaus 
Pelzer in Bekond. Alle, - einschl. Partnerinnen und Partner sind 
herzlich eingeladen.

Jahrgang 1942 aus Schweich und Issel
Am Donnerstag, dem 19.10.2017 um 14.15 Uhr treffen wir uns 
vor der Kirche zum monatl. Spaziergang, anschließend Einkehr bei 
Beate und Thomas Wallerath, Bahnhofstraße in Schweich. Alle ein-
schl. Partner sind herzlich eingeladen.

Jahrgang 1943/44 Schweich und Issel
Wir wollen uns am Dienstag, dem 17.10.2017 um 15.00 Uhr am 
Raiffeisenbrunnen treffen. Einkehr ist gegen 16.00 Uhr im Schwei-
cher Wirtshaus Brückenstraße 60 in Schweich. Alle sind herzlich 
eingeladen.

Musikverein	Neumagen/Trittenheim
„Herbst-light“ Kulinarisches Klang-Spektakel aus Horn & Pfanne 
am Samstag, 21. Oktober 2017, 19.30 Uhr im Jugendheim, Trit-
tenheim.

Verein	der	Freunde	und	Förderer 
der Grundschule Johannes 
Trithemius Trittenheim e.V.

Wir laden alle interessierten Trittenheimer Bürger und die Mitglie-
der zur jährlichen Mitgliederversammlung des Fördervereins am 
Donnerstag, 19.10.2017 um 20 Uhr in der Grundschule (Johannes-
Trithemius-Str. 32) herzlich ein. Der Förderverein hat das Ziel, das 
Angebot und die Attraktivität unserer Schule zu steigern und so-
mit zum dauerhaften Erhalt der Grundschule in unserem Ort bei-
zutragen. Tagesordnung: 1. Begrüßung durch die Vorsitzende, 2. 
Bericht des Vorstandes, 3. Bericht der Kassenprüfer, 4. Entlastung 
des Vorstandes, 5. Wahl des neuen Vorstandes, 6. Ideensammlung 
für Vorhaben für das kommende Jahr, 7. Verschiedenes.
Kontakt: Vorsitzende Annett Mantzel, Tel.: 939242;
Kassiererin Ruth Drumm, Tel.: 939959.

Erwachsenenbildung

Katholische Erwachsenenbildung 
Kaschierkurs

Zum Kaschieren werden in der Regel bewegliche Figuren (empfeh-
lenswert ab 10 cm Figurengröße) aus Holz oder Plastik verwendet. 
Eigene Figuren können mitgebracht werden.
Termine: Freitag, 27.10.2017 und Samstag, 28.10.2017
Uhrzeit: freitags von 17:30 - 20:00 Uhr, samstags von 09:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr
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EDV
Erfolgreich im Internet – Die Unternehmenswebsite für Selb-
ständige und kleine Unternehmen
Di., 24.10.17, 18.30 – 20.45 Uhr, 4x, SAZ, Rainer Faldey
PC-Schnupperkurs für Einsteiger und Senioren
Mi., 25.10.17, 18 – 20 Uhr, 6 Termine, SAZ, Till Höncke
Smartphone und Tablet-Benutzung für Einsteiger
Di., 07.11.17, 20 Uhr, 6x, Alte Schule Longuich, O. Mühlhan
Smartphone und Tablet-Benutzung für Aufsteiger
Di., 07.11.17, 18.30 Uhr, 6x, Alte Schule Longuich, O. Mühlhan

Kommunikation
NLP – Vortrag Selbstmotivation
Probleme meistern, Kommunikation verbessern, Ziele erreichen, 
Mi., 08.11.17, 18.30 – 20.45 Uhr, LevS, Karin Link
Schlagfertigkeit ist keine Hexerei
Wochenendseminar – Gesprächsführung
10./11./12.11.17, LevS, Ulrich Stuhlmiller, Kommunikationstrainer

Frauen
Souveräner Umgang mit Kritik
Gefördertes Tagesseminar für Frauen
Sa., 25.11.17, 9.30 – 15.00 Uhr, LevS, Eva Hitzges
Klangschalenharmonisierung
Entspannungsworkshop für Frauen
Sa., 21.10.17, 14 – 17 Uhr, LevS, Jeanette Thull
Bewerbungsworkshop für Frauen
Sa., 04.11.17, 9.30 – 14.30 Uhr, LevS, Anne Janeczek

Junge Seite
Waldolympiade
Naturerlebnis für Kinder von 6 – 10 Jahren
Fr., 20.10.17, 14.30 - 16.45 Uhr, oberer Parkplatz am Heilbrunnen, 
André Oldenburg, Naturerlebnispädagoge
Bunt sind schon die Blätter …
Naturerlebnis für Kinder von 6 – 10 Jahren
Fr., 27.10.17, 14.30 - 16.45 Uhr, oberer Parkplatz am Heilbrunnen, 
André Oldenburg, Naturerlebnispädagoge
Malwerkstatt für Kinder von 6 – 8 Jahre und 9 – 12 Jahre
Do., 02.11.17, 16 – 17.30 Uhr, 4x, LevS, Marlene Scholtes
Do., 02.11.17, 17.30 – 19 Uhr, 4x, LevS, Marlene Scholtes
Anmeldungen: 06502/2332 / e-mail: vhs-schweich@kvhs-trier-
saarburg.de

TeamTraining
Offene Jugendtreffs

Für alle, die in verantwortlichen Positionen in den Offenen Jugend-
treffs im Landkreis Trier-Saarburg aktiv sind, bietet das KiJuB in 
Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemeinschaft Jugendpflege im 
Landkreis Trier-Saarburg wieder ein Teamtrainig an. Hier könnt ihr 
euch mit anderen Leuten aus Jugendtreffs unterhalten, Ideen aus-
tauschen und von einander lernen. Natürlich geben auch wir euch 
wertvolle Tipps, wie ihr auf bestimmte Situationen beim Betrieb der 
Treffs richtig reagieren könnt oder auch coole Angebote entwickelt 
und plant! Termin ist das Wochenende vom 24.-26.11.2017. Die 
Veranstaltung kostet 30,00 Euro inkl. Verpflegung und Übernach-
tung im Bildungs- und Freizeitzentrum Stiftsberg in Kyllburg.
Fahrgemeinschaften nach Kyllburg werden wir nach der Anmelde-
phase gemeinsam mit euch organisieren!
Das Programm findet ihr unter www.KiJuB.net zum download!
Anmeldungen sind noch bis 31.10.2017 schriftlich an das Ju-
gendzentrum in Saarburg möglich!
Weitere Infos bekommt ihr gerne von Isa oder Dirk im Jugendbüro! 
Ruft einfach an (06502 / 5066-450) oder mailt uns (info@KiJuB.net)!

Ende des redaktionellen Teils

ches ihr in der Zeit des Nationalsozialismus widerfahren ist. Ko-
operations-veranstaltung im Rahmen des Programms „Demokratie 
leben“ mit der Projektgruppe AG Gedenken des Dekanates Sch-
weich-Welschbillig, dem Jugendforum Schweich, Kultur in Sch-
weich und der Volkshochschule Schweich, Mi., 18.10.17, 20 Uhr, 
Synagoge Schweich.

Recht
Ausgewählte Probleme des Arbeitsrecht
Di., 24.10.17, 19.30 Uhr, SAZ, Ulrich Brühl
(Vorherige Anmeldung erforderlich)

Kunst/Filzen/Klöppeln
Acrylmalerei –Tagesseminar
Sa., 21.10.17, 9.30 – 16.30 Uhr, LevS, Ruth Krisam
Wir	filzen	Geschenke
Filzkurs für Einsteiger und Fortgeschrittene
Mo., 06.11.17, 18.30 Uhr, 5x, LevS, Roswitha Kranzeder
Workshop Rostige Weihnachten
Herstellung von Weihnachtskugeln mit Rosteffekt
Sa., 04.11.17, 10 – 17 Uhr, LevS, Christa Herrig
Klöppeln und Occhi
Di., 07.11.17, 18.45 Uhr, 5 x, LevS, Hildegard Hoett

Fotografie
Fotografie	für	Einsteiger
Mi., 08.11.17, 3x, SAZ, Ralf Kleff

Botanik/Floristik
Grabgestecke	binden
Mi., 23.10.17, 18.45 Uhr, SAZ, Margret Reis, Floristin
Der	pflegeleichte	Garten
Vortrag für Leute, die wenig Zeit für die Gartenarbeit haben
Do., 26.10.17, 19.00 – 21.15Uhr, SAZ, Norbert Wagner

Musik
Singen in Kenn
Do.,18.30 – 20.00 Uhr, 9 Termine, 14-tägig, Rathaus Kenn, Info: 
06502/5712 (Manfred Schmitt)
Keyboard – Piano – Akkordeon
Freie Termine auf Anfrage, Viktoria Makarenko

Gesundheit
Entspannungstechniken –neu-
Di.,17.10.17, 19.45 Uhr, 12x, LevS, Gaby Wagner
Arthrose
Mi., 15.11.17, 18.30 Uhr, LevS, Dr. Peter Krapf

Sprachen
Deutsch als Fremdsprache A1 /A2
Mo., 18 / 19.30 Uhr, SAZ, Karin Wentzel-Pouivet
Englisch A1, 6. Semester
Di.,11 Uhr, Niederprümer Hof, Karin Lamberty
Englisch A1, Kurs für Teilnehmer mit Vorkenntnissen
Do., 18.30 Uhr, SAZ, Christina Krames
Englisch A2 – Quereinsteiger willkommen!
Mi.,18.30 Uhr, SAZ, Ulrike Gemmel
Französisch A1, 1. Semester – Kurs für Anfänger
Di., 20 Uhr, SAZ, Petra Bauer
Französisch A1, 8. Semester
Di.,19 Uhr, SAZ, 19 Uhr, Harald Ludt
Französisch A2 - Kurs für Fortgeschrittene
Di., 18.30 Uhr, SAZ, Petra Bauer
Französisch B1
Mo., 18.15 Uhr, SAZ Petra Bauer
Italienisch A1, 6. Semester
Mi., 20 Uhr, SAZ, Petra Bauer
Italienisch A1, 11. Semester
Mi.,18.30 Uhr, SAZ, Petra Bauer
Spanisch A1, 2. Semester
Di., 18.30 Uhr, SAZ, Carmen Ponce
Spanisch A1, 5. Semester
Mi.,18.30 Uhr, SAZ, Johannes Woog

Ernährung/Kochen
Motivtorten	–Glänzen	Sie	mit	Ihrer	eigenen	Torte!
Sa., 21.10.17, 9.30 – 15.30 Uhr, LevS, Kerstin Steffens
Indisch-vegetarische Küche
Do., 26.10.17, 18 – 21 Uhr, 3x, LevS, Theo Kuhn
Mexikanische Küche
Mi., 24.01.18, 18 – 21 Uhr, 3x LevS, Marion Heinz
Schokolade und Pralinen selber kreieren
Sa., 04.11.17, 12 – 15.45 Uhr, LevS, Daniela Heinz

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
Amtsblattes nimmt der Verlag entgegen 

unter folgenden Nummern:
06502/9147-335, -336, -713 und -716

Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:
vertrieb@wittich-foehren.de
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Amtsblatt für die Verbandsgemeinde Schweich an der Roemischen Weinstrasse
für die Stadt Schweich und die Ortsgemeinden Bekond, Detzem, Ensch, Fell, Föhren, Kenn, Klüsserath, 

Köwerich, Leiwen, Longen, Longuich, Mehring, Naurath/Eifel, Pölich, Riol, Schleich, Thörnich, Trittenheim
und Kreisnachrichten - Mitteilungen, Informationen und amtliche Bekanntmachungen 

der Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: 

Wolfgang Deutsch, Brückenstraße 26, 54338 Schweich, Tel. 06502/4070, Fax 06502/407180
Herausgeber der Kreisnachrichten: Kreisverwaltung Trier-Saarburg, 54290 Trier, Tel. 0651/7150

Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 54343 Föhren, Europaallee 2, 
Tel. 06502/9147-0 oder -240, Telefax 06502/9147-250, Internet: www.wittich.de

Postanschrift: 54343 Föhren, Postfach 1154
Verantwortlich für Nachrichten und Hinweise: Bianca Mosig, Schweich, Verbandsgemeindeverwaltung, 

Tel. 06502/4070, Telefax 06502/407180, Internet: http://www.schweich.de
Verantwortlich für Anzeigen: Dietmar Kaupp, Geschäftsführer

Erscheinungsweise: wöchentlich freitags. Zustellung durch den Verlag an alle Haushaltungen kostenlos. 
Reklamation Zustellung bitte an: Telefon 06502/9147-335, -336, -713 und -716; E-Mail: vertrieb@wittich-foehren.de

Einzelstücke zu beziehen beim Verlag zum Preis von 0,50 € zuzügl. Versandkosten. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zur Zeit gültige Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz für ein Exemplar gefordert werden. 

Weitergehende Ansprüche, insbesondere aus Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Wir bringen Abwechslungin Ihre Küche

Frische WurstWaren
aus geprüfter Meisterqualität 

eXtra Der WOche

Kartoffelsuppe mit Wurst
im Portionsdarm 

100 g    0,69 €

tieFpreis Des mOnats

Fleischwurst im ring 
ca. 800 g 1 Ring   7,00 €

Im Angebot vom 13.10.2017 bis 19.10.2017

54518 Binsfeld, Wittlicher Str. 4 · 0 65 75/ 9 58 30
Unsere Filialen: Ensch · Orenhofen · Dreis · Salmtal · Manderscheid

www.metzgerei-mittler.de

rinderkochfleisch 
ohne Knochen  1 kg 9,99 €

rippchen frisch und gepökelt 1 kg 4,99 €

teewurst grob, fein und Pfeffer 100 g     0,99 €

Delikatess-Leberwurst
fein, grob und Schnittlauch 100 g     0,89 €

schwartenmagen 100 g     0,89 €

4  Neueindeckungen
4  Reparaturen
4  Fassaden
4  Bauklempnerei
4  Gerüstbau

06502 / 2468
pauli-dach.de

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Schweich

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Recht herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns anlässlich 
unserer

diamantenen Hochzeit
mit Glückwünschen und
Aufmerksamkeiten bedacht haben.

Besonderer Dank gilt unseren Kindern, 
den Nachbarn, der Chorgemeinschaft 
und Pastor Huber.

Hedwig und Josef Hank
Issel, im September 2017

80

Helmut Schug
Detzem, im Oktober 2017

Der Tag ist vorüber, der Geburtstag vorbei.
Ich danke euch allen, die ihr wart dabei.

Ich dank´ für die Grüße, die Wünsche, die Gaben,
die große Freude und Spaß gemacht haben.

Auch allen, die an mich aus der Ferne gedacht,
sei hiermit ein herzliches „DANKE“ gesagt.

Jetzt in neuen Räumen:
54320 Waldrach • In der Köschwies 8
Tel.: 06500-9173960 • Mobil: 0170-3406286
Schöndorf • Tel.: 06588-7141

Familienanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt

Familienanzeigen 
in Ihrem Mitteilungsblatt

Es ist schwierig, in schweren Stunden an alle und an alles zu denken.
Die Trauerdanksagung in Ihrem Mitteilungsblatt

hilft Ihnen, beim Danken keinen zu vergessen.

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (F****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 

und Umsatzsteuer, zzgl. Gästebeitrag
der Stadt: 2,50 € pro Person und Nacht). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/174841

Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de















Schweich	 - 51 -	 Ausgabe  41/2017

Tel.: 0 65 07 / 70 13 00
nina Schmitt · Römerstr. 29 · 54347 neumagen-Dhron

Der Pflegedienst mit

Täglich fahrbarer Mittagstisch

Lust auf Äpfel?

  Apfelprobiertage
Samstag, 14.10. ab 14.00 Uhr
Sonntag, 15.10. ab 11.00 Uhr

Nachmittags Kaffee und Kuchen 
zugunsten des Kindergartens Bekond.
Sonntagnachmittag Spiele für Kinder

Obstgut Norbert Briesch
54340 Bekond

Moselstraße 40  -  Telefon: 0 65 02 / 2 01 24

sonntags 

Flammkuchen

Farbe macht 
gute Laune!!!
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Stellen Anzeigenannahme 0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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U r l a u b

Einen Tagesausflug wert!Einen Tagesausflug wert!

Schiffsrundfahrten auf der
Saar und um die Saarschleife

Outlet-Shopping in der Fußgängerzone
und am Marktplatz Mettlach

Baumwipfelpfad

Keravision - die Multimedia-
Schau von Villeroy&Boch mit
Keramikmuseum

Wandern auf dem Saar-Hunsrück-Steig
und Premiumwanderwegen

Weitere Informationen bei:

Postfach 1223
66689 Mettlach

Telefon 06865/91150  Fax 9115120
e-mail: tourist@tourist-info.mettlach.de

www.tourist-info.mettlach.de

5 und 7-Tage-Touren
mit Gepäcktransfer

Wandern ab 259,- €
Radwandern ab 230,- €

an der Saarschleife
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Hofladen Schloßgut Portz Bekond
Kartoffeln aus Bekond!
Ernteangebot: Ramona & Annabell:
25 €  für 50 kg    (solange der Vorrat reicht!)

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 8.30-18.30 Uhr, Sa. 8.30-14.00 Uhr

54338 Schweich
Tel.: 0651/4366110

Mobil: 0171/7351002

info@johann-schweich.de

uuPeter Johann
u Fenstersysteme
u Überdachungen/Wintergärten
u Holzfenster-Schutzsystem

Wir verwandeln Ihr gutes Holzfenster
in ein modernes Holz-Alu-Fenster

u Innenausbau
u Sonnenschutz

über 20 Jahre

Schreinerei
Carsten

GmbH

UnSere LeiSTUnGen im ÜberbLiCk:

möbeLbAU | innenAUSbAU |TÜren 
Treppen | TroCkenbAU | HoLz- Und
kUnSTSTofffenSTer/-HAUSTÜren

Schreinerarbeiten von A-z
www.schreinerei-vogel-trier.de

Auf dem Steinhäufchen 6 
54343 Föhren
Fon: 0 65 02 / 9 32 98 20  
Fax: 0 65 02 / 9 32 98 30 

Brückenstraße  31

54338 Schweich
Tel. 06502/92400

Fax 06502/924040
info@hotel-grefen.de

…da ist was los!!!
Allgäuer Spezialitäten-Wochen

vom 14. bis 28. Oktober 2017
Mit original Korbinian Dunkel vom Fass 

sowie Allgäuer Spezialitäten und
Gerichten mit und ums Bier!

z.B. Bierkrustenbraten
oder ofenfrische Schweinshaxe  

(auf Vorbestellung)
oder Allgäuer Käsespätzle

oder Leberknödelsuppe 
oder …

Haben Sie Lust …?
Dann reservieren Sie am besten gleich

heute noch einen Tisch.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihre Familie Fuchs und alle Mitarbeiter.

Vorschau:
Martinsgans vom 29.10. bis 11.11.2017

Gans - gans klassisch
- auf Vorbestellung -

Telefon
06502/6592

Fax
06502/931935

Obere
Ruwerer Str. 2a

54341 Fell

Zimmerei
Holzrahmenbau - Trockenbau

www.Zimmerei-Monz.de
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Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unterneh-
men im Verlagswesen und geben wöchentlich über 125 Mit-
teilungsblätter für Verbandsgemeinden in Rheinland-Pfalz, 
Gemeinden in Hessen und Gemeinden im Saarland sowie 
verschiedene Sonderpublikationen heraus.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

   Sachbearbeiter/in 
in der Abteilung Vertrieb

Die Stelle ist vorerst befristet mit 40 Stunden pro Woche.

Zum Aufgabengebiet gehören:
· Erfassen und Pflege von Stammdaten
· Abonnementverwaltung und Faktura
· Reklamationsbearbeitung
· Betreuung und Verwaltung von Zustellern

Voraussetzungen:
· Kaufmännische Ausbildung
· Erfahrung im Logistik-Bereich
· Sicherer Umgang mit MS-Office
· Teamfähigkeit
· Flexibilität
· Kontaktfähigkeit

Interessiert?
Ihre komplette Bewerbung mit tabellarischem, handschriftli-
chem Lebenslauf, den üblichen Unterlagen, wie Zeugnisse 
und Lichtbild, senden Sie bitte an:

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Lisa Schneider, Europa-Allee 2, 54343 Föhren
oder an: bewerbung@wittich-foehren.de
www.wittich.de

Stellen Sie jetzt

die Weichen für die Zukunft!

Urologische Praxis in Schweich sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Med. Fachangestellte/Arzthelferin 
in Voll- und / oder Teilzeit.
Telefon: 0 65 02 / 9 56 67

Stellen Anzeigenannahme 0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft

kluge köpfe
gesucht!

Foto: MEV Verlag GmbH, Germany.de
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Gratis
Körperfett-

messung

Gratis
Körperfett-

messung

Gratis
Körperfett-
messung
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Schweicher Straße 43a

54338 Schweich

Telefon 06502 / 93369-73

Telefax  06502 / 93369-74

Im Handwerkerhof 12

54338 Schweich

www.schreinerei-karrenbauer.com

Schweicher Straße 43a

54338 Schweich

Telefon 06502 / 93369-73

Telefax  06502 / 93369-74

Im Handwerkerhof 12

54338 Schweich

www.schreinerei-karrenbauer.com

weinbergsanlage SCHwEICHERAnnABERg
Drahtrahmenerziehung, Flur 54, (beim Bernh.-Becker-Kreuz), Pflanzjahr 2006

3.835 m2 Riesling · 1.510 m2 Spätburgunder

zu verkaufen. · Telefon: 0602 7490

Mobil: 0176 37348830
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in Ihrem Meisterbetrieb
der KFZ-Innung
Trier-Saarburg

Blender? 
Nein Danke!
Auf zum Licht-Test!

AutoWelt 2017
Die im Dunkeln, die sieht man nicht
Nur mit guter Beleuchtung können Wagenlenker sehen, wird ihr 
Fahrzeug auch gesehen

(iPr). Im Herbst und später auch 
in der kälteren Jahreszeit sind 
Kinder im Straßenverkehr beson-
ders gefährdet. Autofahrer die mit 
einer voll funktionsfähigen Be-
leuchtung unterwegs sind, noch 
mehr aufpassen als bisher und 
vor allem vorsichtiger sind, helfen 
bei der Vermeidung von Unfällen. 
Auch die Technik ist eine wichtige 
Hilfe, denn immer mehr Fahrzeu-
ge sind inzwischen mit „Radarau-
gen“ unterwegs, erkennen Fuß-
gänger, warnen, bremsen sogar 
alleine.
Gut vorbereiten ...
Früh morgens ziehen sie los: mit 
Rucksäcken bepackte Schul-
kinder, zu Fuß, mit dem Roller, 
Skateboard oder Fahrrad. Mit-
ten im hektischen Berufsver-
kehr, bei Wind und Wetter – im 
Herbst und später im Jahr noch 
in der Dämmerung oder sogar 
im Dunkeln. Die Gefahr, dann 
im Straßenverkehr übersehen zu 
werden, ist für die Kleinen noch 
größer als für Erwachsene. 
In der dunklen Jahreszeit sollten 
Eltern bei ihren Kindern daher auf 
helle, am besten fluoreszieren-
de oder reflektierende Kleidung 
achten. Die leuchtet im Lichtke-
gel der Autos bis zu 160 Meter 
weit. Für neue Schulranzen sind 
ohnehin fluoreszierende Materi-
alien in Orange oder Gelb sowie 
großflächige Reflektorstreifen 
vorgeschrieben. Eltern erkennen 
diese an der DIN-Norm 58124, 
geeignete Sicherheitskleidung an 
der DIN EN 13356. 
Auch Jacken, Mützen und Ta-

schen lassen sich leicht durch 
aufbügeln oder annähen reflek-
tierender Figuren beziehungs-
weise Streifen nachrüsten. Eine 
Warnweste überziehen ist eben-
so hilfreich, doch bei den Kids oft 
unbeliebt. 
Kinder im Alter von sechs bis 
acht Jahre schließen zumeist von 
sich auf andere: Wenn sie selbst 
ein beleuchtetes Auto gut sehen 
können, nehmen sie an, dass 
auch der Fahrer sie sieht. Jün-
gere Kinder deuten die Schein-
werfer häufig als Augen, die alles 
sehen können – wie ihre eigenen. 
Doch sogar im Hellen sind Kinder 
kaum in der Lage, Entfernungen 
und Geschwindigkeiten richtig 
einzuschätzen. Bei Dunkelheit ist 
es für sie praktisch unmöglich. 
Zudem ist die Reaktionszeit von 
Kindern etwa dreimal so lang wie 
die Erwachsener. 
Deshalb sollten Autofahrer ge-
rade jetzt noch mehr aufpassen. 
Neben einer hundertprozentig 
funktionierenden Beleuchtungs-
anlage ist natürlich auch die Fahr-
zeugtechnik wichtig. Denn mit 
schlechten Bremsen oder stän-
dig beschlagenen Innenscheiben 
ist die Gefahr groß, im Falle eines 
Falles nicht schnell genug reagie-
ren zu können. Daher ist gerade 
jetzt ein Werkstattbesuch anzura-
ten. Die Profis dort checken den 
Wagen komplett durch und repa-
rieren aufgetretene Mängel. Wer 
das seinem Fahrzeug regelmäßig 
gönnt, muss dann auch nicht mit 
zu hohen Kosten in der Werkstatt 
rechnen. � Achim Stahn
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Kulinarischer 

Herbst

vom 17. bis 22. Oktober 2017

Von Montag bis Mittwoch

Hähnchenkeulen kg 4,99 €

Kräuter-Knoblauchpfanne 
von der saftigen Schweineschulter 100 g 0,89 €
Idar-Obersteiner Rollbraten vom Rind
vom zarten Entrecôte handgerollt 100 g 1,49 €
Winzerrahmbraten vom Jungschweinerücken 100 g 0,99 €
Zwiebelfleischkäse auch zum Selberbacken 100 g 0,79 €
Rindswürstchen ob warm oder kalt ein deftiger Genuss 100 g 0,89 €
Käsesalat hausgemacht 100 g 0,99 €

Von Donnerstag bis Samstag

Kasselerhals geräuchert  kg 6,99 €

Telefon 06502-20103 + 20376 · Fax 20464 · E-Mail: info@helgaysol.de · www.helgaysol.de
54338 Schweich · Richtstraße 15

Hotline 06502-20103
mallorca 30.4.18 Lux. CLuBurLAuB
Bali****  1 W. HP  581,-
marokko 2.12. Lux.
Riu Tikida Dunas****                      2 W. AI  989,-
Ägypten 9.12. Lux. WeIHNACHTeN u. SILVeSTer
Palm de Soma Baya**** 
  2 W. AI 702,-/ 4 W. AI  1392,-
Portugal 7.5. Lux.
By Life Palmeiras****  9 T. AI  664,-
Almeria 5.5. Lux.
Playa Luna****  2 W. HP  692,-

Bulgarien 4.5. Lux.
Grifed Bolero****  2 W. AI  687,-
Andalusien 28.11. Lux.
Riu Nautilus****  2 W. HP  659,-
madeira 6./20./27.1.18 Lux.
LTI PESTANA GRAND*****  1 W. ÜF  648,-
Fuerteventura 26.11. u. 19.4.18 Lux.
Pajara Beach****  2 W. AI  1090,-
gran Canaria 29.7.18 Lux. SommerFerIeN
Riu Gran Canaria**** Kind 688,-  10 T. AI  1646,-
Lanzarote 24./31.5. u. 7./14./21.6.18 Lux.
Seaside Los Jameos Playa****  10 T. HP  1125,-
Sagen Sie uns Ihren reisetermin, wir haben Ihr Top-reiseschnäppchen!

ReisesommeR 2018 - coole ReisepReise

A-SAG
Pflasterarbeiten, Garten- und Landschaftsbau 
Medardusstr. 58 a, 54346 Mehring, Tel. 0176/41390470,

www.a-sag-galabau.de, E-Mail: a-sag@gmx.de

Haushaltsauflösungen - Entrümpelungen
 schnell - preiswert - sorgfältig

Räumkontor
Ihr Fachbetrieb für Räumungen aller Art

Telefon: 0 65 61 / 9 48 89 76

Baumgipfelungen · Sägewerk · Brenn- und Kaminholz
(nur Baum- und Heckenschnitt)Ihr Baumschubser  

für Trier & Umgebung
Otmar Kreid 

Baumfällarbeiten aller Art
Im Reutersweg 19, 54293 Trier-Ehrang

Tel.: 0651-63968 oder  
0151-40261849 
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